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General Josè Maria Moscardo erzählt

Sokämpften wir im Alcazar
Die erſten vier Wochen die ſtärkſte Nervenprobe Hornſignale kündigten jeden Angriff der Roten an

Der heldenhafte Verteidiger des Alcazar
General Joſe Maria Moscardo empfing den
Sonderberichterſtatter des DNB zu einer
erſten Unterredung die der General ausländi
ſchen Preſſevertretern gewährte Das grau
fahle faltendurchfurchte nervöſe Geſicht des
Generals verrät unerhörte Leiden Verant
wortungslaſt Entbehrungen und perſönlichen
Kummer aus den Augen aber ſpricht der
Stolz an der Spitze ſpaniſcher Männer und
günglinge durch den Geiſt von Toledo der
Welt den Siegeswillen und die Kraft des
neuen nationalen Spaniens gezeigt zu haben

General Moscardo erzählt Als die Er
hebung ausbrach telephonierte mir Madrid
daß ich ſofort mehrere Laſtwagen mit Mu
nition von Toledo nach Madrid bringen laſſen
ſollte Jch ging zum Schein auf den Befehl
ein Als aber die Laſtkraftwagen am Stadt
tor eintrafen ließ ich ſie von bewaffneten
Kadetten anhalten und in den Alcazar ſchaffen
Auf dieſe eiſe hatten wir während der
ganzen Belagerung ausreichend Ge
wehre und Munition Leider fehlten
uns Geſchütze Wir hatten nur 16 Maſchinen
gewehre und zwar acht leichte und acht
ſchwere Da wir über Handgranaten nicht
verfügten ſtellten wir ſie ſelbſt her

Die Verteidigung wurde beſtens
organiſiert unter dem Geſichtspunkt des
längſten Durchhaltens bei größter Schonung
der Menſchen Auf dem Dach des Alcazar
waren ſtändig Poſten aufgeſtellt die jeden
Artillerieſchuß jede Bombe und jeden Angriff
durch Hornſignale ankündigten ſo daß
die Beſatzung ſtets rechtzeitig in Deckung
gehen konnte Auf dieſe Weiſe wurden die
Geſamtverluſte trotz ſtärkſter Beſchießung
troß Bombenabwurfs und Minenſprengung
begrenzt

Die erſten vier Wochen ſtellten die ſtärkſte
Nervenprobe dar weil wir völlig von der

Rudolf Heß an alle Hausfrauen
Wir ſind zu Opfern auf dem Altar der Freiheit unſeres Volkes bereit Ein Appell zur Diſziplin

Aus Anlaß der Eröffnung der neuen
Adolf Hitler Halle in Hof hielt der Stellver
treter des Führers Rudolf Heß eine Rede
in der er das Problem der Verſorgung
des deutſchen Volkes mit Nah
rungsmitteln und die Frage der Preis
geſtaltung für landwirtſchaftliche Produkte des
täglichen Bedarfs behandelte Wie ungehener
ſo führte er aus ſind doch die Leiſtungen

des neuen Reiches allein auf wirtſchaftlichem
Gebiet Was bedentete es doch im Januar
1933 einen Staat zu übernehmen der vor dem
Zuſammenbruch ſteht mit einer Wirtſchaft die
eigentlich längſt hätte Konkurs anſagen müſſen
und dann innerhalb kürzeſter Friſt mittels
dieſes Staates mittels dieſer Wirtſchaft die
Geſundung herbeizuführen Millionen wieder
in Arbeit und Brot zu bringen eine moderne
Wehrmacht aufzubauen und zugleich mit dieſen
gewaltigen Anſtrengungen unſerem Volke
das Brot zu ſichern Dieſe Sicherung des
Brotes für das deutſche Volk müßte geſchehen
durch die Erhöhung der Eigenerzengung an
Lebensmitteln Wir haben erreicht daß der
Bedarf des deutſchen Volkes an Brot und
Mehl Kartoffeln Zucker und Trinkmilch zu
100 Prozent alſo vollkommen ausa tiqher Erzengung gedeckt werden

Gemüſe urd Fleiſch müſſen wir zu einem
geringen Prozentſatz des Geſamtbedarfs Eier
und Molkereierzeugniſſe zu einem etwas
höheren und den Fettbedarf zu einem noch
relativ hohen Prozentſatz durch Einfuhr aus
dem Auslande decken Aus dieſer Lage ergeben
ch die Sſchwankungen in der Ver

Außenwelt abgeſchnitten waren und auch kein
Empfangsgerät beſaßen Ein Ausfall der tap
feren Beſatzung brachte uns erſt mehrere elek
triſche Batterien mit deren Hilfe das Emp
fangsgerät dann in Betrieb geſetzt werden
konnte Wir hörten den Sender Burgos und
nachts die ſpaniſchen Kurzwellenſender aus
Berlin die uns über die wahre Lage auf
e und unſeren Willen zum Durchhalten

ärkte

Die roten Flugzeuge warfen nicht
nur Bomben ſondern auch ſchwere Steine
und Brennzünder ab Die rote Artillerie ſchoß
an den erſten Tagen bald zu kurz bald zu
weit Die Roten vermuteten Sabotage und
erſchoſſen darauf den Artillerieführer Bei der
Befreiung Toledos wurde die geſamte rote
Artillerie gefangengenommen und mitſamt
ihren ausländiſchen Offizieren erſchoſſen

Bei den Minenſprengungen wurde
rieſiger Schaden angerichtet Wenn dennoch
keine Menſchenleben zu beklagen ſind ſo des
halb weil wir das Bohrenabhörten und
die betreffenden Gebändeteile rechtzeitig
räunmten Die durch Spione unterrichtete rote
Artillerie ſchente ſich nicht die Unterkunfts
räume der Frauen und Kinder zu beſchießen
8 daß eine Umqunartiernung notwendig wurde

on den Frauen ſind nur zwei geſtorben und
zwar eines natürlichen Todes Die Beſatzung
wurde von drei Aerzten betrent Zudem hatten
wir einen gutarbeitenden Geſundheits und
Reinhaltedienſt organiſiert Da wir keine
Streichhölzer hatten unterhielten wir eine
ſtändige Fenerwache Unſere einzige Beleuch
tung beſtand aus Kerzen die wir aus Pferde
talg gegoſſen hatten Wir danken dem Himmel
daß ſich zufällig 120 Pferde und Mauleſel in
den Stallungen befanden Sie waren unſere
Hauptnahrung

Halle dienslag den 13 Oktober 1936

Bei der Befreiung waren nur noch fünf
Mauleſel übrig Der Abwurf von Lebens
mitteln durch unſere heldenhaften Flieger
war für uns eine große Erleichterung und
vor allem eine ſtarke moraliſche Stütze Noch

ſorgung und in der Preisgeſtal
tung Aber daß wir bereits in einem ſo
hohen Maße unabhängig geworden ſind und
auf wichtigen Gebieten uns vollkommen ſelbſt
ernähren das allein iſt eine ungeheure Lei
ſtung die wir dem Reichsnährſtand
danken die wir danken dem hingebungsvollen
Schaffen des deutſchen Bauern Was trotz
dem noch fehlt muß eingeführt werden Ein
geführt werden müſſen jedoch nicht nur Lebens
mittel ſondern müſſen ebenſo wie Sie wiſſen
eine große Zahl von Rohſtoffen die not
wendig ſind unſere Jnduſtrie im Gang zu
halten die Arbeit von Millionen zu ſichern die
Aufrüſtung zu vollenden
Zurückgegangene Ausfuhrmöglichkeiten

Einführen können wir aber nur im Aus
tauſch gegen Waren die wir ſelbſt erzeugen
Vorausſetzung für dieſen Warenaustauſch iſt
aber wieder daß das Ausland auch bereit iſt
uns dieſe Waren abzunehmen Und hier hat
ſich in den letzten Jahren die große Schwierig
keit ergeben die Ausfuhrmöglichkeiten in der
ganzen Welt ſind immer mehr zurückgegangen
Gewiß könnten wir viel mehr Waren als
augenblicklich abſetzen Es wäre ein Leichtes
ſie mit Hilfe von Valutaexperimenten hinaus
zuſchleudern wenn wir damit zugleich unſer
Volksvermögen in einer Jnflation ver
pulverten

Wir könnten um ſolchen Preis ſchon
Waren abſetzen aber wir wollen weder unſere

Sparer betrügen noch die heranwachſende
Generation ausfleddern indem wir das

am Nachmittag des Befreiungstages riefen
uns die Roten höhniſch zu daß ſich die natio
naliſtiſchen Truppen nach Talavera zurück
gezogen hätten Dabei kämpften Legionäre
bereits an den erſten Häuſern Toledos

General Moscardo führte den Bericht
erſtatter dann in die Kellergewölbe durch
Stallungen durch das Frauenquartier durch
das Hoſpital nach der Schwimmhalle Jnmit
ten dieſer Halle ſteht ein rieſiger Mauerblock
Der General entblößt ſein Haupt und erzählt
mit bewegter Stimme Wochenlang haben
wir hier das Waſſer getrunken als es ver
ſiegte aus Brunnen und Notbrunnen Da
ein Begraben unſerer Gefallenen unmöglich
war haben wir die toten Helden hier in die
Schwimmhalle zum letzten Mal in Reih und
Glied gelegt und blutenden Herzens mit Kalk
und Zement ſchichtweiſe eingemauert Wir
grüßen die Toten mit erhobenem Arm Nach
einem ſtillen Gedenken reibt ſich der General
die ſeuchten Augen Wir ſteigen aus der un
erträglichen Luft des Leichengewölbes wieder
an das Tageslicht

Der Berichterſtatter fragt den General
nach dem Schickſal der eigenen Familie Leiſe
und ſtockend kommt die Antwort Meine
Frau und ein Sohn ſind während der ganzen
Belagerung in Toledo bei Waſſer und Brot
gefangengehalten worden Sie ſind nun be
freit Ein Sohn iſt an der Front ein Sohn
in dem von den Roten beſetzten Gebiet ver
ſchollen Und hier die Geſchichte eines letz
ten Sohnes Jn den erſten Tagen der Be
lagerung als der Fernſprecher noch arbeitete
rief mich die rote Kommandantur an und
forderte mich zur Uebergabe auf andernfalls
mein in ihren Händen befindlicher Sohn er
ſchoſſen würde Zum Beweis ließ man
meinen Sohn an den Apparat kommen
und ſprechen Jch habe ihm geſagt Du
biſt der Sohn eines Soldaten Befiehl Deine
Seele Gott Wenige Minuten ſpäter war
mein Sohn erſchoſſen Geiſt von Toledo

Nationalvermögen welches wir ihr zu ver
erben haben ſelbſt verzehren Wir wollen
keine Experimente keinen Betrug ſondern wir
wollen einen in ehrlicher Arbeit auf ſolider
Grundlage und in guten kaufmänniſchen
Sitten ſich vollziehenden Warenhandel Dazu
brauchen wir natürlich und ſelbſtverſtändlich
Abſatzmärkte

Das Volk Adolf Hitlers weiß worum es
geht Es nimmt es auf ſich wenn nötig ſich
dazwiſchen etwas einzuſchränken
kapitulieren wird es nicht Und niemand
glaube daß wenn der wirtſchaftliche Kampf
gegen unſer Volk fehl ſchlug Deutſchland

durch Waffengewalt überwältigt werden
könnte etwa durch Jnmarſchſetzen des ſowjet

Monatl Bezugspreis 1,85 RM u 0,25 RM ger
ſtellgebühr durch d Poſt 2,30 RM einſchl 36,5 Rpf
Poſtzeitungsgeb zuzügl 0,36 RM Beſtellgeld
Mitteld Jluſtr 20 Rpf Anzetgenpr n Preisliſte

Finzelpreis 15 Pf

Rolizen zum Tage
Die Größenordnung Eine Rede die der

deutſcher Schickſalsfragen Stellvertreter des
Führers am Sonn

tag in Hof hielt und die ſich im weſentlichen mit
der deutſchen Ernährungslage der Verknap
pu g einer Anzahl von Lebensmitteln und in
zwiſchen bemerkbar gewordenen Preisſteige
rungen beſchäftigt
Haushalten ſtarken Widerhall finden Denn
ſie zeichnet ſich durch jene rückſichtsloſe Offen
heit aus die noch immer der feſteſte Wall ein
tretenden Schwierigkeiten gegenüber geweſen
iſt Rudolf Heß verſchmäht jedes Verſchweigen
oder Beſchönigen Er verſchmäht eine Hand
lungsweiſe die im Weltkriege ihre Unbrauch
barkeit bewies als man ſolange verſchwieg
und ſchönfärbte bis der Durchbruch der Wirk
lichkeit und ihrer harten nicht mehr verſchweig

wird in den deutſchen

baren Begleitumſtände geradezu zu einem
ſeeliſchen Zuſammenbruch führte und zugleich
Staatsführung und Preſſepolitik um jeden
Vertrauenskredit brachte Rudolf Heß packt
im Gegenſatz dazu die Dinge ganz nüchtern
und ohne Winkelzüge an Er ſtellt feſt was iſt
nämlich daß es an Fett und Schweinefleiſch
fehlt Er verſchweigt nicht daß die Preiſe hie
und da fühlbar angezogen haben Er ſpricht
der deutſchen Hausfrau ohne Umſchweife aus
dem Herzen

Dagegen ſtellte er aber mit derſelben
ſchonungsloſen Offenheit den entſchloſſenen
Willen der Staatsführung jeden Lebensmittel
wucher rückſichtslos zu unterbinden Es wird
kein neues Markenſyſtem keine Zwangswirt
ſchaft geben Beides hat ſich in der Kriegs
und Nachkriegszeit als höchſt untaugliches
Mittel erwieſen Das Weſentliche iſt viel
mehr der Appell an den Menſchen ſeine Di
ſsiplin ſeine Opferwilligkeit und ſeine Einſicht
in die höheren Zuſammenhänge Daß gewiſſe
Erſcheinungen teils unbequem teils mehr noch
als dies ſind leugnet niemand Aber es gibt
eine Größenordnung der deutſchen Schickſals
fragen die jeder Einſichtige anerkennen der
ſich jeder gute Deutſche beugen wird Denn
über allen Tagesnöten ſteht das hohe Ziel der
deutſchen Wiedererſtarkung um deſſentwillen
noch weit größere Opfer ertragen werden
könnten als gegenwärtig von jedem einzelnen
gefordert werden müſſen Dr O

Lümmelei Der Haßgeſang den Herr Thorez
Strauchritter der hohen Politik

von Moskaus Gnaden gegen Führer und
Volk angeſtimmt hat liegt auf einer ſo tiefen
moraliſchen Ebene daß er an ſich überhaupt
keine ſachliche Erwiderung verdient Wir
wollen aber dieſes einzigartige Dokument
eines internationalen politiſchen Verbrecher
tums niedriger hängen damit alle Volks
genoſſen recht genau ſehen können mit wel
chen Methoden der Weltbolſchewismus arbei
tet wie er ſelbſt nicht davor zurückſcheut
weltbekannte Tatſachen frech zu leugnen Aus
ſprüche des Führers glatt zu fälſchen und
fremde Staatsoberhäupter mit den gemeinſten
Beſchimpfungen zu überſchütten Thorez
unterſtellte Adolf Hitler die Erklärung daß
es für den deutſchen Arbeiter recht geſund
ſei wenn er hungern müſſe Aber 60 Mil
lionen die am vorigen Dienstag vor den
Lautſprechern ſaßen wiſſen was der Führer
wirklich geſagt hat daß es nämlich für die
Menſchen die drei oder vier Gänge am
Sonntag einzunehmen gewohnt ſeien auch
einmal ganz geſund wäre nur ein Eintopf
gericht zu eſſen daß aber niemand in Deutſch
land hungern und frieren ſolle Thorez
unterſtellte dem Führer auch die Erklärung
der Krieg müſſe kommen damit Deutſchland
die Möglichkeit habe ſich eine andere Stellung in
der Welt zu erobern Aber 60 Millionen
Deutſche und weitere ungezählte Millionen

ruſſiſchen Militarismus Wir haben vor
geſorgt Und wir ſind bereit auch künftig
wenn notwendig mal etwas weniger Fett
etwas weniger Schweinefleiſch ein paar Eier
weniger zu verzehren weil wir wiſſen
daß dieſes kleine Opfer ein Opfer
bedentet auf dem Altar der Frei
heit unſeres Volkes Wir wiſſen daß
die Deviſen die wir dadurch ſparen der
Aufrüſtung zugutekommen Auch heute gilt
die Parole Kanonen ſtatt Butter
Der Führer gehört nicht zu denen die eine
Sache halb tun Da uns eine Welt in Waf
ſen gezwungen hat aufzurüſten rüſten wir
auch ganz auf Jedes Geſchütz mehr jeder

Fort ſetzung auf Seite

auf der ganzen Erde antworten ihm daß
Adolf Hitler bei jeder Gelegenheit den unbe
dingten Friedenswillen des nationalſozialiſti
ſchen Reiches betont hat Herr Thorez irrt

England verſtärkt ſeine Luftſtreitkräfte
im Fernen Oſten

Die Luftſtreitkräſte Großbritanniens im
Fernen Oſten werden durch ein Geſchwader
von Waſſerflugzeugen verſtärkt werden Das
Geſchwader wird morgen von England nach
Singapore abfliegen Die britiſche Lufſtwaffe
im Fernen Oſten beläuft ſich dann auf vier

e zweiund zwei Geſchwadern von Torpe
Waſſerflugzeuggeſchwader

dobombern
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ch wenn er glaubt daß ſeine
erovokationen uns zu irgen unbeHandlungen hinreißen würden Es

iſt etwas anderes was uns nachdenklich macht
und was die Reichsregierung zu einem e

a anlaßt Auf der Tribüne von der Thorez ſeine
Hetzreden losließ ſaßen als Präſtdium auch
die Vertreter der ſozialiſtiſchen und radikal

Dies machte aber die
Kund

gebung der Volksfront welche noch immer die
Regierung Frankreichs bildet Miniſterprä

Stellung nehmen
müſſen zu der Tatſache daß ſein Bundes
genoſſe Thorez das Oberhaupt eines benach
barten Staates auf die ungeheuerlichſte Weiſe

Wir warten auf Antwort aus

ſonnenen

teſtſchritt bei der Pariſer Regierun

ſozialiſtiſchen Partei
Veranſtaltung zu einer offiziellen

ſident Blum wird alſo

beleidigt hat
Paris

Der Appell Rudolf Heß
Fortſetzung von Seite

Tank mehr jedes Flugzeng mehr iſt einMehr r Sicherheit für die
dentſche Mutter daß ihre Kinder nicht
hingemordet werden in einem unſeligen
Krieg nicht hingefoltert werden durch
bolſchewiſtiſche Banden Wir ſorgen dafür
Wede dte Luſt uns anzugreifen endgültig ver
ge

der Bedarf iſt größer geworden
Wir wiſſen doch alle Der Verbrauch an

Lebensmitteln iſt im Laufe der Regierung des
Führers nicht geringer ſondern weſentlich
größer geworden illionen und aber
Millionen ſind in der Lage mehr Nahrungs
mittel für ſich und ihre Familie zu kaufen als
früher und ſie ſind ferner in der Lage ſich
auch ſolche Lebensmittel zu kaufen die ſie ſich
früher nicht leiſten konnten Es ſind ungefähr
61 Millionen Menſchen die heute
ſagen dürfen daß ſie nicht nur unter Adolf
Hitler wieder Arbeit gefunden haben ſondern
daß ſie im Durchſchnitt im Monat nicht
weniger als etwa 85 Mark mehr ausgeben
können als vor der Machtergreifung das
heißt als ſie arbeitslos waren und Unter
ſtützung erhielten Wenn im Monat rund
61/2 Millionen 85 Mark mehr ausgeben ſo
wird die Nachfrage am allgemeinen volks
wirtſchaftlichen Markt dadurch erhöht um über
550 Millionen Mark im Monat oder über
61/2 Milliarden Mark im Jahr Man kann
annehmen daß hiervon wiederum rund
3 Milliarden für den Einkauf von Lebens
mitteln verwandt werden Denn die unter
ernährten Arbeitsloſen von einſt und ihre
Familien haben ein Bedürfnis nach etwas
mehr Fleiſch mehr Fett uſw das ſie nun nach
langen Jahren des Darbens endlich befriedi
gen können

Wundert es da jemanden daß es gelegent
lich kleine Schwierigkeiten gibt Jch weiß daß
unſer Volk es freudig auf ſich nimmt von
Zeit zu Zeit etwas weniger Fett Schweine
fleiſch oder dergleichen zu verzehren im Be
wußtſein daß dafür Nillionen Volksgenoſſen
laufend etwas beſſer ernährt werden als einſt
da ſie arbeitslos waren Der Verzicht des
einzelnen bedeutet Gewinn für Millionen

Lebensmittelpreiſe in feſten Grenzen

Es ſei eine alte wirtſchaftliche Erfahrung
führte Rudolf Heß weiter aus daß der
Preis für eine Ware ſteige wenn von dieſer
weniger vorhanden ſei als gebraucht werde
und die Menſchen mehr zu zahlen bereit ſeien
um ſie in der gewünſchten Menge zu erhalten
Dank der Organiſation des Reichsnährſtandes
ſei es trotzdem gelungen das Anſteigen
der Preiſe einer großen Zahl von Lebens
mitteln die die Ernährung der Maſſe unſeres
Volkes darſtellten auch in der Zeitſpanne z u
verhindern in der ſie etwas knapp ſind

e Müättekßdentſchland 7 Saakee Zeitung

Unſer Elſa

kommuniſtiſ ropaganda ab Der Elſäſſer
r

o n im ganzen Lande und verlaRuhe und Ordnung für das Elſaß Das Land
lehne den Kommunismus ab Der r

ebenfalls das Fiasko der Kommuniſten
n ElſaßLothringen hervor Das Land habe
rat daß es ni vom Kommunismus
ſſen wolle Das ganze Volk iſt gegen den

Kemmunismus Unſer Elſaß will n vonMoskanlakaien regiert werden An anderer
Stelle will der Elſäſſer Bote mitteilen
können daß der Präſident der Republik
Lebrun mit ſeinem Rücktritt gedroht habe
wenn die Regierung ſämtliche kommuniſti
ſchen Propagandaverſammlungen in Elſaß
und Lothringen geſtatten würde

Ueber das Fiasko der kommuniſtiſchen
Kundgebung in ElſaßLothringen berichtet die
römiſche Preſſe ausführlich Der Pariſer
Vertreter des Giornale Jtalia ſtellt den
unbeſtreitbaren Mißerfolg der Kommuniſten
feſt deren Volksverſammlungen abgeſehen
von Straßburg unter der größten Gleich

ß will nicht von
Moskaulakaien regiert werden
Die elſäſſiſche Preſſe lehnt geſchloſſen die kommuniſtiſche Propaganda ab

Die Agis Preſſe lehnt geſchloſſen die gültigkeit der Bevölkerung vor ſich gegangen
ſeien Giornale JItalig wie Tribunag weiſen
übereinſtimmend die kommuniſtiſche Hetze
gegen das nationalſozialiſtiſche Deutſchland
und die unverſchämte aber dumme Be
leidigung des nationalſozialiſtiſchen Regimes
und ſeines Führers ſcharf zurück

Kur noch 250 R
im Reiſeverkehr mit Jkalien

Der Leiter der Reichsſtelle für Deviſen
bewirtſchaftung hat für den Reiſeverkehr nach
Italien mit ſofortiger Wirkung angeordnet
daß der Höchſtſatz der Reiſezahlungsmittel
Reichskreditbriefe uſw von 500 RM auf

250 RM herabgeſetzt wird Für Reiſen die
aus geſundheitlichen Gründen erforderlich
ſind können die Deviſenſtellen den Erwerb
von Reiſezahlungsmitteln bis zum monatlichen
Höchſtbetrag von 350 RM zulaſſen

Der Reichsnährſtand halte die Mehrheit der
Lebensmittelpreiſe in feſten Grenzen und
ſorge dafür daß ſelbſt während einer zeit
weiligen Knappheit eine gerechte Verteilung
möglich ſei oder wenn dazwiſchen an einem
Ort eine zu große Verknappung eintrete bald
ein Ausgleich vorgenommen werde Weder ein
Zwangsſyſtem wie in Sowäjetrußland

Selbſtverſtändlich müßten die Preiſe der
Lebensmittel die bisher ſtabil waren auch
künftig ſtabil bleiben Und der National
ſozialismus wird mit drakoniſchen
Maßnahmen gegen jede Preis
ſteigernng vorgehen die eine Aus
nntzung eines vorübergehenden Notſtandes
darſtellt Der Nationalſozialismus wird da
für ſorgen daß der gleichbleibende Durch
ſchnittsbedarf gedeckt werden kann
bleibenden Durchſchnittspreiſen Na
tionalſozialismus wird ebenſo dafür ſorgen
daß die Preiſe der Lebensmittel die im
Laufe der Zeit etwas angeſtiegen ſind nicht
weiterhin ſteigen Wer glaubt auf
Koſten der Geſamtheit mit dem Lebensnot
wendigſten Wucher treiben zu können wird
den Nationalſoziglismus kennenlernen Aber
alle Maßnahmen könnten ebenſowenig wie
Markenſyſteme Preiserhöhnngen oder Lohn
erhöhungen etwas daran ändern daß wir
einige Lebensmittel heute noch nicht in der
Menge beſitzen in der wie ſie benötigen

Rudolf Heß charakteriſierte dann den Weg
der über Lohnerhöhungen und die nachfolgen
den Preiserhöhungen ohne Vergrößerung der
Produktion zur Jnflation führen muß ge
mäß unſerer einſtmals gemachten Erfahrung
Wir haben an unſeren bitteren Erfahrungen
gelernt Den Leidensweg einer Jnflation
wird unſer Volk nicht wieder gehen Die
Wege die wir gehen die gelegentlichen
Schwierigkeiten zu überwinden hat der
Führer bewieſen

Erſtens Die Welt gibt uns die Möglich
keit Rohſtoffe die wir bisher kaufen mußten
in eigenen Gebieten zu gewinnen das heißt

noch ein Markenſyſtem wie in der
Kriegs und Nachkriegszeit bei uns vermögen
die Menge der zur Verfügung ſtehenden
Lebensmittel zu vergrößern wohl aber ver
möge beides durch Ueberbürokratiſierung die
Schwierigkeiten zu erhöhen und deswegen
dent an eine derartige Einführung nicht

gedacht

Maßnahmengegenjeden Preiswucher

ſie ſtellt uns Rohſtoffkolonien zur
Verfügung Dieſe Abgabe von Kolonien liegt
in ihrem eigenen Jntereſſe weil wir ſonſt
eben doch gezwungen ſein könnten m jeden
Preis zu exportieren und damit die übrigen
Exportländer zu ſchädigen Zweitens Er
zeugung der notwendigen Roh
ſtoffe im eigenen Lande ſoweit dies
irgendwie möglich iſt Und Sie wiſſen daß
wenn deutſche Chemiker und deutſche Tech
niker etwas anpacken das Ergebnis nicht
ſchlecht iſt Bereits ſeien Fabriken in Bau
die uns in kurzer Friſt auf manchen Gebie
ten unabhängig machen werden vom Aus

lande tDabei kann das Ausland über eines be
ruhigt ſein Mittels der Rohſtoffe aus eige
nen Gebieten und mittels der ſelbſterzeugten
Rohſtoffe werden wir nicht dazu übergehen
den Export neuerdings zu ſteigern und dabei
erſt recht in Wettbewerb zu treten Wenn
wir nicht müſſen verwenden wir unſere na
tionale Arbeitskraft ſo wenig als möglich
dazu irgendwelche Wege mit allen erdenk
lichen Dingen zu verſorgen die ſie bisher
nicht kannten und nicht brauchten Wir wer
den auch künftig Waren mit anderen Ländern
tauſchen aber wenn wir ohne Steigerung des
bisherigen Exportes genügend Rohſtoffe be
ſitzen werden wir dieſe in erſter Linie dazu
verwenden Waren nicht für die Ausfuhr
ſondern für uns ſelbſt zu erzeugen So wie
wir feſtgeſtellt haben daß die Verknappung
die Preiſe in die Höhe treibt hat die Mehr
erzeugung auf die Dauer das gegenteilige

Ergebnis Der Käufer bekommtſein Geld mehr für
Denn auch hier wiederhole ichbereits feſtſtellte Nicht darauf tonn

wieviel Mark jemand erhält ſondern
darauf wieviel er ſich um ſeinen
Lohn kaufen kann Und wir werde
dafür ſorgen daß der deutſche Arbeiter einſt
der beſtbezahlte Arbeiter der Welt ſein wird
gemäß ſeiner Leiſtung denn der deutſche
Arbeiter iſt auch der beſte Arbeiter der Welt
Syſtematiſche Umſtellung unſerer Wirtſchaſt

Daß die Produktionsſteigerung dur
Steigerung der Erzeugung eigener Rohſtoffe
erreicht werden wird wiſſen wir endgültig
ſeit der Verkündung des neuen Vierjahregs
planes durch den Führer in Nürnberg Wir
wiſſen daß dieſer neue Vierjahresplan ebenſo
ſicher ſeine Erfüllung findet wie der erſte
Vierjahresplan ſeine Erfüllung fand Die
Umſtellung unſerer nationalen Arbeit auf
Weltproduktion von Rohſtoffen in größtem
Ausmaße und auf Verwendung der damit
hergeſtellten Waren im eigenen Lande iſt be
ſtimmt nicht ſchwieriger als die Schaffung von
Arbeit überhaupt für Millionen und Aber
millionen während des erſten Vierjahres
planes iſt nicht ſchwieriger als die Errettung
unſeres Bauernſtandes vor der Vernichtung
iſt nicht ſchwieriger als die Aufrüſtung eines
bis zum Letzten entwaffneten Volkes ange
ſichts derjenigen welche dieſe Entwaffnung
einſt erzwungen haben
führung der einſt uns verbotenen allgemei
nen Wehrpflicht die militäriſche Beſetzung
der Gebiete am Rhein die Wiederherſtellung
unſerer Ehre vor der Welt Wie gering iſt
das Wagnis einer allmählichen und ſyſtemati
ſchen Umſtellung unſerer Wirtſchaft gegenüber
den Wagniſſen die der Führer in den vergan
genen Jahren auf ſich nahm Durch ſein
entſchloſſenes außenpolitiſches Handeln er
rang der Führer der Nation die politiſche Freiheit Durch ſein entſchloſſenes
wirtſchaftspolitiſches Handeln wird der Füh
rer der Nation die wirtſchaftliche
Freiheit erringen
Sampf um beſſere Lebensbedingungen

Es ſeien zum Teil recht nüchterne Wahr
heiten geweſen die er ſeinen Volksgenoſſen
o ſagen müſſen fuhr der Stellvertreter
es Führers fort Aber er habe ſie aus

geſprochen um die Zuſammenhänge klar zu
machen welche das Schickſal aller Volks

enöſſen beſtimmen Das deutſche Volk möge
ehen daß ſeine leitenden Männer in der

Erkenntnis dieſer Zuſammenhänge alles
täten was möglich ſei langſam für allebeſſere Lebensbedingungen zu erkämpfen und
daß beſonders der Führer unermüdlich
die Vorausſetzungen ſchaffe um alle auch
materiell immer mehr teilnehmen zu laſſen
an dem großen Auſſchwung den unſer Volk
insgeſamt nimmt Viele waren der Ueber
zeugung daß unſerem Volke bis zur Ge
neſung der Hungertod von Hunderttauſenden
ja Millionen nicht erſpart
Was bedeutet es gegenüber dem furchtbaren
Schickſal das uns noch vor wenig Jahren
bedrohte wenn heute gelegentlich einmal
etwas zu wenig Fett etwas zu wenigSchweinefleiſch oder dergleichen vorhanden
iſt Dieſer Mangel iſt der Ausdruck von
Geſundungskriſen Setzen wir unſeren Stolz
darein die Anweiſungen des Reichsnähr
ſtandes zum Sparen von Nahrungsmitteln
zum Kampf gegen den Verderb gernaueſtens
zu befolgen
deutſche Frauen zeigt was ihr könnt

Mit einem beſonderen Appell wandte ſich
Rudolf Heß an die deutſchen Haus
frauen denen er zurief Sie meine
deutſchen Hausfrauen beeinfluſſen nicht nur
die Leune Jhrer eigenen Männer ſondern
von Jhnen von der von Jhnen ausgehenden

r r T T T z S ſ WDBel canto
Duſolina Giannini ſang in Halle

Den Reigen der ſechs angekündigten
Meiſterkonzerte eröffnete am Montagabend
im großen Saal des Stadtſchützenhauſes zu
Halle die berühmte italieniſche Sängerin
Duſolina Giannini vor einem zahlreich er
ſchienenen Publikum Der vortrefflichen
Künſtlerin geht nicht nur ein hoher Ruf als
Lieder Jnterpretin voraus ihr letzter Be
ſuch vor einigen Jahren iſt auch noch in leben
digſter Erinnerung

So war man mit geſpannteſter Erwartung
gekommen und erlebte wiederum einen Abend
voll edelſter bel canto Kunſt Verfügt Duſo
lina Giannini doch über ein wundervoll ge
pflegtes Material über eine Stimme die bei
aller Goldſchwere von bewundernswerter
Schmiegſamkeit iſt die einem glanzvollen
forte ein weiches duftiges piano entgegen
zuſetzen vermag und die die Höhe genau ſo
ſpielend leicht nimmt wie ſie die Tiefe noch
mit tragfähiger Kraft erfüllt Dazu iſt die
Künſtlerin mit einer hohen muſikaliſchen Jn
telligenz einem tiefen Einfühlungsvermögen
ausgeſtattet die ihr der Romanin auch das
deutſche Klavierlied aufs glücklichſte er
ſchließen

So fand ſie in der erſten Liedgruppe
Hugo Wolf den Ton für die Verhaltenheit

der Morgenſtimmung genau ſo überzeugend
wie für Mignons ſehnſuchtsſchweres Kennſt
du das Land und ließ ſchließlich den gro
tesken bzw feinen Humor in Goethes Epi
phanias und Wie lange ſchon ital Lieder
buch in köſtlicher Schalkhaftigkeit durch
ſchimmern Jn der zweiten Gruppe Reger
Schlichte Weiſen hatte ſie noch mehr Gelegen
heit gerade dieſe neckiſch naive Saite anzu
upfen und geſtaltete Liedchen wie Maus
angen in treffender Charakteriſierung zu

Der zweite Teil ſchließlich führte die
Künſtlerin zur Muſik ihrer Heimat wo ſie
nun die ganze Fülle ihres Kunſtgeſanges aus
ſtrömen ließ Beſonders in den Volksliedern
denen je eine Arie von Puccini und Verdi
voraufgegangen war riß ſie mit dem be
ſtrickenden Wohlklang ihrer Stimme dem
raſenden italieniſchen parlando und nicht zu
letzt durch ihr ſprühendes Temperament die
Zuhörerſchaft zu einem wahren Beifallsſturm
hin Man belagerte ſchier das Podium und
erbettelte ſich Zugabe um Zugabe die die
liebens würdige Künſtlerin dann auch frei
gebig ſpendete

Einen ſtarken Anteil an dem genußreichen

einzelnen Strophen ſinngemäß ausdeutet Alle
vier Stimmen ſind gleichwertig an dem Ab
lauf beteiligt die Frauenſtimme hat meiſt die
Choralmelodie fügt ſich aber auch in freiem
Kontrapunkt den übrigen an Wieder im Geiſte
Regers iſt die letzte Variation gehalten die
mit einem fugato der Jnſtumente beginnt und
ſich in einem großen ritardando zu hymnen
artiger Größe erhebt Ein wundervoll aus
u von tiefer Empfindung durch
rungenes Werk dem man gern wieder be

gegnen möchte

Wer erwartet hatte daß ſich das zweite
Hoyerſche opus 59 Präludium Fuge Cha

conne und Doppelfnuge in d ganz in Reger
Abend hatte der Begleiter am Bechſteinflügel ſchen Bahnen bewegen würde ſah ſich an
Profeſſor Michael Raucheiſen wie ſtets in genehm enttäuſcht Hoyer hat ſich darin zu
ganz großer Form Mit Recht ließ ihn ſeine einem eigenen Stil bekannt trefflich profi
Partnerin immer wieder an den Ehrungen lierte etwas bizarre Thematik eine herbe Har
teilnehmen Dr Alfred Fast monik und eine Satzkunſt die von der Regers

durchaus nicht in den Schatten geſtellt wird
ringen uns reſtloſe Bewunderung ab Zudem

Ehrung Karl Hoyers nd die vier Teile ungemein knapp in den
Ausmaßen ſo daß es keine toten Punkte gibt

Sätze

wahren Kabinettſtücken

Orgelkonzert
von H H Ernſt im Dom zu Halle

Wenn der junge halliſche Domorganiſt
Hans Helmut Ernſt des im Sommer dieſes
Jahres verſtorbenen Leipziger Orgelmeiſters
Profeſſor Karl Hoyer beſonders gedachte ſo
tat er dies nicht nur weil er ſelbſt Schüler
des Verblichenen war ſondern weil die musica
sacra in dem erſt 45jährigen einen Orgelſpieler
und zugleich Lehrer von höchſten Ausmaßen
verloren hat

Daß er uns auch als ſchaffender Künſtler
ſehr viel zu ſagen hat das zeigte ſich am
Sonntag in den beiden dargebotenen Werken
Zunächſt hörte man eine Kanzone für Sopran
Flöte Violine und Viola über den Choral
Wie ſchön leucht uns der Morgenſtern

op 50 Rein formal iſt es als freies Vari
ationenwerk im Sinne der großen Orcheſter
werke Regers gleicher Gattung zu ſehen iſt
aber auch zugleich in der Anlage den Reger
ſchen Orgelfantaſien verwandt indem es die

Eine Art Kopfmotiv ein ſchmerzvoller Halb
tonſchritt nach oben reckt ſich immer wieder
leidenſchaftlich auf und verbindet ſo die ein
zelnen Sätze in bezwingender Logik Wenn
dieſes Werk Hoyers kein Einzelgänger iſt ſo
dürfte er alles was wir bisher an moderner
Orgelmuſik gehört haben Reger ausge
ſchloſſen glatt aus dem Felde ſchlagen

Hans Helmut Ernſt ſpielte das herrliche
Werk in packender Geſtaltung und letzter Aus
nützung der Klangmöglichkeiten der Domorgel
Vorher hörten wir von ihm das herbe Prälu
dium und Fuge in e von Bach der auch mit
der Tokkata und Fuge in d den Ansklang
hatte Bei weiterer Zügelung ſeines etwas
virtuoſen Dranges wird ſich der junge Künſt
ler zu einem Orgelſpieler von Rang ent
wickeln

Die Soli erledigten neben Waltraute Steche
Leiprig ein ſchwebender angenehm timbrier
ter Soyran Gerhäard Meyer Herl Koch e und
Willy Heimann ſehr geſchmackvoll draf

Gerda Heuer als Gaſt im Fidelio im
halliſchen Stadttheater Für die erſte Wieder
holung von Beethovens Fidelio am halli
ſchen Stadttheater war wiederum ein Gaſt
bemüht worden Gerda Heuer die alle berech
tigten Anſprüche erfüllte ohne indeſſen über
einen quten Durchſchnitt hervorzuragen ſo
daß ſich eigentlich gegenüber der Erſtauf
führung kaum ein weſentlich verändertes
Bild ergab und man nun tatſächlich geſpannt
iſt unſere eigene Beſetzung in dieſer Rolle
kennenzulernen Gerda Heuer erwies ſich
als tüchtige Sängerin konnte aber in der
berühmten großen Arie auch nicht den hin
reißenden Eindruck hinterlaſſen den man an
dieſer Stelle erwarten darf Jm Dialog
wirkte manches deklamiert wobei zugegeben
ſei daß es in der textlichen Formulierung

gibt die uns in ihrem reichlich
geſchraubten Pathos fern ſtehen Alles in
allem war es eine Leiſtung die durchaus An
erkennung verdient der aber der hohe
Schwung fehlte um den Hörer wirklich in
Begeiſterung zu verſetzen Den Miniſter
ſang diesmal Hans Reiſenleitner anfangs
ſehr vorſichtig jedoch dann mit zunehmender
Wärme ſo daß er dieſer mehr dekorativen
Rolle doch gerecht wurde Dr H K

Reinhold Henden konzertiert in Braun
ſchmejgag m Rahmen der Braunſchweiger
Muſiktage der Reichsjugenöführung vom 23
bis 29 Oktober wird ein Kantateabend ver
anſtaltet auf dem Reinhold Heyden Halle
r Kantate Den Müttern dirigieren

wird
Londoner Philharmoniker in Deutſchland

Botſchafter von Ribbentrop hat das Londoner
Philharmoniſche Orcheſter unter Leitung von
Sir Thomas Beecham der gleichzeitig Leiter
des Londoner Königlichen Opernhauſes
Covent Garden iſt zu einer Konzertreiſe na
Deutſchland eingeladen Das Orcheſter wir
im Lounfe des November ſeine Reiſe na
Deutſchland antreten und in verſchieden
deutſchen Städten Konzerte geben

als die Wiederein

bleiben könnte
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Le eben dutelu en bereiten kann wenn 2
denn G e oder keine Bu
ter oder keine Eier enthält Und die tüchtigender usfrauen was ſie zu tune Dienſt dieſer er deutſ
W milie des deutſchen Volkes zu wirken
wenn dieſes porübergebend kleine Notſtände
iberwinden muß Sie kaufen eben ein wie
es im Intereſſe der großen deutſchen Familie
liegt Sie verſuchen nicht n das zu
rkanfen was gerade weniger am Markte iſt
ſondern ſie kaufen von dem viel was reichlich
vorhanden iſt und verwenden es ſo es
ihren Männern und ihren Kindern gerade
beſonders gut erſcheint und beſonders gut
ſchmeckt Keine gute Hausfrau trauert ge
rade dem Viertelpfund Schweinefleiſch nach
das ſie nun einmal nicht bekommt Jede gute
deutſche Hausfrau iſt zu ihrem Teile eine
Mutter des deutſchen Volkes Sie hat in
pielen Fällen gleiche und höhere Pflichten zu
erfüllen als die Männer dieſes Volkes die
ihre Haltung achten und ehren werden
Deutſche Frauen zeigt was ihr könnt
Eine ehrliche Schichſalsgemeinſchaft gegen

hämiſche Auslandshoffnungen

Wenn in Deutſchland ſo fuhr Rudolf
Heß fort Führer und Gefolgſchaft mitein
ander einen Uebelſtand beſprechen und mit
einander klar werden wie er zu beheben iſt
ſo folgert das Ausland ſehr eilfertig gottlob
die Deutſchen fangen unter der Hitlerſchen
Führung zu hungern an und die deutſche
Wirtſchaft verfällt Dieſes Ausland möge ſich
beruhigen Wir Deutſche haben voreinander
nichts zu verbergen Es wäre ſowohl töricht
wenn die deutſche Regierung jede Sorge auf
das Volk abladen würde wie es töricht wäre
dem Volke nicht zu ſagen in welcher Lage es
ſich befindet und was zu tun iſt zum allge
meinen Wohle

Wir ſind eine ehrliche Schickſals
gemeinſchaft Und wir werden immer
unbeſchadet deſſen was die anderen draußen
glauben oder erzählen als Führende oder
Geführte dieſer Schickſalsgemeinſchaft offen
voreinander ſtehen Was iſt denn ſchließlich
ſchon das Motiv derer draußen die ſo ſehr
bei uns den Hunger erhoffen Es iſt ja doch
nur das letzte kleine Hälmchen an das ſie ſich
in ihrer Sehnſucht klammern es möge doch
endlich in der großen Anseinanderſetzung
hier jüdiſcher Bolſchewismus hier deutſcher
Nationalſozialismus der Nationalismus
einmal eine Poſition oder eine Schlacht
verlieren damit man doch noch hoffen könnte
daß Juden und Bolſchewiken noch einmal in

Deutſchland ſiegreich werden Dieſem Aus
r wir ſagen es hofft umon ſt
Wir wollen dankbar ſein

Wir aber wollen glücklich ſein daß uns
ſchlimmſtenfalls an einigen Tagen im Jahr
einmal der Butterauſſtrich für das Brot und
nicht das Brot ſelbſt für Monate fehle wie in
dem W Lande des Glücks und der
Wohlfahrt der Maſſen in Sowjetrußland Es
wiſſe die Welt wie jeder einzelne von uns
der einmal einen Blick in andere Länder tun
konnte daß Deutſchland das ſozialſte
Land der Erde iſt Jeder KoöFF Fahrer
der ſoziales Elend draußen mit eigenen Augen
geſehen hat würde ihm recht geben ſo ſagte
Rudolf Heß wenn er ausſpreche daß jeder
der von draußen in die Heimat kommt ſie mit
dem Gefühl betrete Gott ſei Dank Jch bin
wieder in Deutſchland dem Deutſchland des
wahren ſozialen Geiſtes

Jmmer wenn wir einen kleinen Verzicht
leiſten müſſen wollen wir dankbar ſein daß

wir gerettet wurden vor dem Schickſal Sowjet
rußlands und vor dem ckſal Spaniens
Wer wolle dem nunendli Leid dem Elend

und der Not das die Völker dieſer Länder zu

ertragen an undBe Ja aber ich heut ein
utter zu wenig bekommen Wir ſeien dem
ler und dem Höheren der den Führer uns

te e wir unſer tägliches Brot
hätten daß n einiges Volk wurden

h e Genoſſen die 5 gegenſeitig
elfen und die in Frieden und Ruhe ſchaffen

e der r ein nankampfſtarke Schiffe geſichert ſei dovben

Mit einem Dankesgruß an den Führer
der aufſtieg aus den Reihen des ſchaffenden
alte Srre kraft e tet und kraft

zu dieſem Volke der Führerwurde ſchloß Rudolf Heß ſeine Rede Jus

Marxiſtiſche Brüder Hand in Hand
Volksfront Beſtrebungen in Danzig

Jm Zuſammenhang mit den Enthüllungen
über das illegale Treiben der Danziger
Sozial demokratiſchen Partei veröffentlicht der
Danziger Vorpoſten ein Rundſchreiben des
kommuniſtiſchen Volkstagsabgeordneten Ple
nikowſki der in engſter Verbindung zum
Danziger ſowjetruſſiſchen Generalkonſulat
ſteht Aus dem Schreiben geht einwandfrei
hervor daß auch in Danzig zwiſchen den
Oppoſitionsparteien insbeſondere zwiſchen den
Kommuniſten und Sozialdemokraten bereits
über die Schaffung einer Volks
front verhandelt worden iſt

Fürſt 5tarhemberg weilt in Ungarn

Fürſt Starhemberg war wie bereits
gemeldet ins Ausland abgereiſt Wie man
jetzt hört weilt er in Ungarn und zwar auf
Schloß Totis das dem Grafen Eſterhazy

Mitteldentſchland Saale

gehört

eitnung

Uniformverbot in England
Morgige Kabinettsſitzung befaßt ſich mit den Londoner Unruhen

Die Londoner Morgenblätter wenden all
gemein ihre Aufmerkſamkeit der mor
Kabinettsſitzung zu die ſich auch mit den Zu
ſammenſtößen und Unruhen in London Oſtend
wo Mosley Anhänger von Kommuniſten provo
ziert wurden befaſſen wird Der politiſche
Korreſpondent der Morningpoſt meint
es dürften Vorbengungsmaßnahmen beſchloſ
ſen werden wornnter beiſpielsweiſe das
Uniform verbot fallen könnte Vielleicht
paſſe man auch das Geſetz über die Abhaltung
öffentlicher Verſammlungen den heutigen
Zuſtänden an und zwar indem man der
Polizei größere Machtvollkommenheit zum
Eingreifen gebe Daily Mail meint daß
neben dem Uniformverbot ein ſechsmonatiges
Verbot aller politiſchen Märſche und Straßen
demonſtrationen beſprochen werden könnte
und eine Verſchärfung der Strafen für alle
die ſich Gewalttätigkeiten hätten zuſchulden
kommen laſſen Daily Expreß meint die
Regierung werde alles äungſtlich vermeiden
was nach einer Unterdrückung der öffent
lichen Meinnungsänußerung ansſehen könnte

Ein typiſches Bild von den Londoner
Unruhen ergab eine Verhandlung vor einem
Londoner Polizeigericht vor dem mehrere an
den Unruhen beteiligte Marxiſten vorgeführt
wurden Der Jude Jsrael Spielberg wurde
zu vier Monaten Zuchthaus verurteilt Er
hatte einen am Boden liegenden Faſchiſten
mit den Füßen ins Geſicht getreten Als ein
Schutzmann dem Faſchiſten zu Hilfe kommen
wollte rief Spielberg Geh weg oder wir
töten dichs Er mißhandelte darauf den
Schutzmann mit Fußtritten Ein anderer
Jude Aaron Rothzweig war ebenfalls tätlich
gegen einen Poliziſten vorgegangen
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In der Hauptgeſchäftsſtelle der Britiſh
Union of Faſeiſt iſt heute früh Feuer ausge

Weil es keine Rudeln eſſen wollke
Ein Ellernpaar das ſein Kind mißhandelt wandert auf Jahre ins Zuchthaus

Das Mainzer Schwurgericht verurteilte
Joſef Eh ret wegen Totſchlags zu 12 Jahren
Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt Die
Ehefrau des E erhielt wegen Beihilfe zum
Totſchlag 7 Jahre Zuchthaus und 10 Jahre
Ehrverluſt

Die Verhandlung hat ein erſchüttern
des Bild ergeben Der Angeklagte der ein
recht unſtetes Leben geführt hat heiratete
im Jahre 1933 ſeine mitangeklagte Ehefrau
14 Tage nach der Hochzeit kam das erſte Kind
ein Mädchen zur Welt dem im Jahre 1934
ein zweites Mädchen folgte Die Ehe geſtaltete
ſich recht unglücklich Aus unbekannten
Gründen konnte er das zuerſt geborene Kind
nicht ausſtehen und er behandelte es in der
brutalſten Weiſe Bevor es zu Bett gebracht
wurde wurden dem Kinde die Hände dicht an
den Körper geſchnürt ſo daß es ſich nicht mehr
rühren konnte Wenn das kleine Weſen dann
vor Schmerzen ſchrie legte der unnatürliche
Vater es mit dem Geſicht nach unten in den
Wagen und drückte noch ein Kiſſen oben drauf
um wie er erklärte das Geſchrei nicht mit
anhören zu müſſen

Eines Tages im Januar dieſes Jahres
wollte das inzwiſchen 14 Monate alt gewor

hierüber ſchlug E den Kopf des Kindes zwei
mal mit aller Wucht gegen die Tiſchkante ſo daß
es eine erhebliche Verletzung davontrug Da
nach wurde das Kind wieder mit dem Geſicht
nach unten in den Wagen gelegt Auf Geheiß
ihres Mannes fuhr Frau E den Wagen dann
in einen Nebenraum und tat nichts um das
kleine Mädchen aus der gefährlichen Lage zu
befreien Das arme Weſen erſtickte kurz dar
auf Frau E hatte vor Gericht zugegeben daß
ſie mit dieſer Möglichkeit gerechnet habe

Der mediziniſche Sachverſtändige ſtellte bei
beiden Angeklagten Schwachſinn feſt bejahte
jedoch ihre volle Verantwortlichkeit Der
Staatsanwalt hatte bei beiden Angeklagten
die Todesſtraſe beantragt Das Gericht ver
neinte aber die Ueberlegung und unterſtellte
einen gewiſſen Erregungszuſtand Bei der
Frau wurde angenommen daß ſie den Tod
des Kindes ſelbſt nicht wollte jedoch das
Treiben ihres Mannes nicht verhinderte

Führer Appell des Us6k
Der diesjährige Führerappell des NSKK

findet heute und morgen in der neuen Reichs
motorſportſchule des Korps in Döberitz

dene Kind ſeine Nudeln nicht eſſen Aus Wut ſtatt

e rn r Ichnell gelöſchtrden e Po überdie Brandurfache an Es ſteht bis jetzt noch
nicht feſt ob Brandſtiftung vorliegt
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Wir ſind keine Keuheiden
Bayerns Staatsminiſter Wagner über en
Geiſt echten Bayerntums und Gottesglaubens

Auf dem Kreistag der NSDAP München
hielt der bayeriſche Siaatsminiſter des Jnnern
Gauleiter Adolf Wagmer eine Rede in
der er ſich über den Geiſt echten Bayerntums
und echten Gottesglaubens äußerte Es ſei
richtig daß in Bayern einſt manches
was nicht zum Vorteil der deutſchen Nation
war man müſſe aber vor aller Welt erklären
daß dieſe Machenſchaften nichts zu tun hatten
mit dem Bayerntum und mit den herrlichen
Menſchen dieſes deutſchen Stammes Der
Bayer ſei niemals Separatiſt oder Partikula
riſt oder Vertreter des Weißwurſthorizonts
geweſen Der Bayer ſei ein gutgläubiger
gottgläubiger herrlicher Der Dieſer
Stamm habe dem deutſchen Volk Adolf Hitler
und viele andere führende änner des
Staates von heute geſchenkt München ſeh ein
gezogen in Berlin Wenn von hier aus der
Erneuerungskampf des deutſchen Volkes be
gann ſo müſſe er in weltanſchaulicher Be
ziehung ſtets von hier aus ſeine höchſte Be
fruchtung finden Es ſolle ein deutſcher Menſch
entſtehen der pflichtbewußt und gerade durch
ſein Leben geht der gottgläubig lebe und gott
gläubig ſterbe

Deshalb müſſen wir ſo ſagte der Gauleiter
u in dieſer Zeit unſere Stimme erheben
gegen jeden Verſuch unſerem Volk ſeinen
Gottesglauben und ſeine Gottesgläubigkeit
zu nehmen Wir ſind keine Neuheiden wie
man die Welt glauben machen möchte Es iſt
nicht unſere Schuld daß es in Deutſchland
über taufend ſtaatlich anerkannte und ſtatiſtiſch
feſtgeſtellte Konſeſſionen und Konfſeſſiönchen
gibt Es iſt nicht unſere Aufgabe zu entſchei
den welche davon etwa recht haben könnte
Wir ſind nicht ſchuld daß in den 2000 Jahrenſeit das Chriſtentum bdeſteht aus dem einen
großen Gott den Chriſtus predigte nun 1000
kleine Götter geworden ſind Jm Gegenteil
wir werden nicht dulden daß man dieſem
herrlichen Volk den Gotkebglauben aus dem
Herzen reißt

Die ſfeierliche Eides leiſtung der neuen un
gariſchen Regierung Daramwi fand Montag
abend in der Hofburg ſtatt
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Als einzige deutſche Stadt begeht Leipzig
den 40 Todestag des Meiſters mit einem
großangelegten Brucknerfeſt das in der Zeit
vom 8 bis 11 Oktober drei Symphonien die
Meſſen in moll und moll das Tedeum
owie einige kleinere Werke zu Gehör bringen
wird Das ungeheure Ausmaß einer geiſtigen
Welt die aus dem Quellgrunde naivmyſtiſcher
Gläubigkeit und einer faſt tänzeriſch zu

eutenden Muſikbeſeſſenheit heraus ſich einen
organiſchen Kosmos voll faſt übermenſchlicher
Raumſpannungen ſchuf wird gerade in einer
Stadt auf tiefſtes Verſtändnis rechnen dürfen
die ſich durch die Uraufführung der VII Sym
phonie und das Wirken Arthur Nikiſchs
für immer einen geachteten Namen in der
Bruckner Pflege gemacht hat

Das einleitende Konzert bedeutete gleich
zeitig die Eröffnung der diesjährigen Ge
wandhausſpielzeit und brachte neben der

moll Ouvertüre drei Motetten für gemiſchten Chor und als Hauptwerk die V Sym
phonie in moll Die 1862 entſtandene
Ouvertüre in g moll gibt in ihrer Bindung
7 klaſſiſches Denken aber auch in der leben
r Plaſtik ihres allegro Themas einen
eutlichen Hinweis auf die nicht zur Aus

führung gelangten Opernpläne des Meiſters
Die drei von der Kantorei des Landeskonfer
vatoriums unter der Leitung von Joh
Nepomuk David mit ſtilvollem Klang
empfinden vorgetragenen Motetten Locus
iste Christus factus est und Os justi ſind
im alten Kirchenſtil geſchrieben enthalten aber
eſonders am Ende des Os justi mancherlei

ſſrartige maleriſche Vorſtellungen Die ab
Hrießende VIII Symphonie har man nicht zu
nrecht die Krone der Muſik des 19 Jahr
underts genannt Sie gab Prof Hermann

Abendroth mit dem durch die geradezuAn wahrſcheinlich Präziſion des Bläſerklangs
uffallenden Gewandhausorcheſter Gelegenheit

zu einer Ausdeutung die in allem das Ge
präge des Außerordentlichen trug Seinem
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kraftvoll geſunden Muſikempfinden dem das
Fehlen jedes artiſtiſchen oder verſtandes
einſeitigen Virtuoſentums in Verbindung mit
dem ganzheitlichen nie ſüßlich werdenden
romantiſchen Klangerlebnis einen aus
geſprochen deutſchen Zug verleiht muß ein
Werk beſonders entgegenkommen das in ſeinen
Eckſätzen das promotheiſche Ringen in i nrmer
neuen Steigerungswellen bis zu tragſſchſter
Erſchütterung durchlebt ohne die letzte Ge
borgenheit zu verlieren Die farbige Voll
ſaftigkeit und Stimmungstiefe des Scherzos
gelang ebenſo wie die myſtiſche Liebesſehnſucht
des Adagio dem nur im Beginn ein Gran
ſchwebender Süße mangelte Stärkſter Bei
fall lohnte Dirigent und Orcheſter für dieſes
echte Bruckner Erlebnis Dr B

Rücktritt des Duisburger Jntendanten
Das Vertragsverhältnis zwiſchen Jntendant
Scheel und der Stadtverwaltung Duisburg
iſt mit Wirkung vom Ende der Spielzeit
1936/37 an gelöſt worden Die Vorbereitungen
der Neubeſetzung der Jntendanz ſind bereits
getroffen worden

Wolfgang Liebeneiner inſzeniert am Ber
liner Staatstheater Der Schauſpieler Wolf
gang Liebeneiner wurde vom Jntendanten
Guſtaf Gründgens mit ſeiner erſten Regie
aufgabe am Berliner Staatstheater betraut
Liebeneiner wird die Spielleitung der bevor
ſtehenden Uraufführung der Komödie Ver
ſprich mir nichts von Charlotte Rißmann
führen Die Hauptrollen ſpielen Marianne
Hoppe und Viktor de Kowa

Raabes Nachlaß ſoll erhalten werden Jn
Wernigerode tagte die gegenwärtig 1300 Mit
glieder zählende Geſellſchaft der Freunde
Wilhelm Raabes unter dem Vorſitz des Ver
einsführers Prof Fehſe Braunſchweig die
auf ein 25jähriges Beſtehen zurückblicken
kann Es wurde eine Entſchließung an
genou men in der es heißt es ſolle der
Raabeſche Nachlaß erworben und im Sterbe
hauſe des Dichters eine würdige Gedenkſtätte
hergerichtet werden

Wer ſchreibt den beſten Sachſen Roman
Preisausſchreiben im Werte von 16 500 Mark

Bei der Eröffnung der im Rahmen der
erſten ſächſiſchen Gau Kulturwoche ſtatt
findenden Ausſtellung Kultur und Volks
gemeinſchaft gab Reichsſtatthalter Martin
Mutſchmann eine Reihe großzügiger Preis
ausſchreiben mit insgeſamt 16500 Mark
Preiſen bekannt die ſich an alle kulturſchaf
fenden Kreiſe wenden

Für den beſten Heimatroman der in
Sachſen ſpielend die Weſensart der Lauſitzer
der erzgebirgiſchen oder vogtländiſchen Be
völkerung bzw die Dresdner oder Leipziger
Eigenart am beſten erfaßt wird ein erſter
Preis von 1000 Mark ein zweiter von 600
Mark und ein dritter von 400 Mark ausge
ſetzt Für das Luſtſpiel das den echten
Humor ſächſiſchen Volkstums am über
zeugendſten und ſchlagkräftigſten ſichtbar
werden läßt und zugleich eine Abſage an die
Schmäh und Bliemchenkomödie darſtellt
wird ein erſter Preis von 1000 Mark ein
zweiter von 600 Mark und ein dritter von
400 Mark ausgeſetzt Ferner ſoll ein Heimar
lied gefunden werden das geeignet iſt der
feſtliche und würdige Geſang ſächſiſcher
Volksgenoſſen zu werden Für dieſes Lied
werden ebenfalls drei Preiſe an erſter
Stelle 500 Mark ausgeſetzt die zu gleichen
Teilen an den Dichter und Komponiſten
fallen

Weiter ſollen mit Preiſen bedacht werden
Arbeiten über Wert und Weſen der ſächſiſchen
Mundarten eine wiſſenſchaftlich fundierte
aber volkstümliche Geſamtdarſtellung des
ſächſiſchen Menſchen und des ſächſiſchen
Raumes und Arbeiten über die politiſche
Nachkriegsgeſchichte Sachſens die in beſonde
rem Maße die Entwicklung und den Anteil
der NSDAP erfaſſen Für die rundfunk
ſchaffenden Künſtler wird ein Hörſpielwett
bewerb angeſetzt

Außerdem iſt daran gedacht die bildenden
Künſtler auszuzeichnen die das Weſen der

ſächſiſchen Landſchaft vorbildlich und artgetren
darſtellen Die große Tradition die das
Dresdner Kunſtleben auf dieſem Gebiete
beſitzt ſoll hier einen beſonderen Anſporn
bilden

Ein deutſcher Forſcher in China geſtorben
Jn Sian der Hauptſtadt des alten China
iſt der bayeriſche Reg Forſtrat Dr G Fenzel
aus Nürnberg geſtorben Fenzel erhielt 1927
einen Ruf als Profeſſor an die Sun Yat Sen
Univerſität in Kanton Er wirkte ſeitdem
bahnbrechend auf dem Gebiete der praktiſchen
Forſtwirtſchaft

Zwei neue Lehraufträge in Jena Der
Reichs und Preußiſche Erziehungsminiſter
Ruſt hat auf Vorſchlag des Reichsſtatthalters
und Gauleiters in Thüringen Fritz Sauckel
Dr Bernhard Kummer mit einem Lehrauf
trag für Altnordiſche Ueberlieferung und

ermaniſche Weltanſchauungskunde und DrSedan von Leers mit einem Lehrauftrag
für Rechts Wirtſchafts und politiſche Ge
ſchichte auf raſſiſcher Grundlage an die
i Schiller Univerſität zu Jena
rufen
Die Preisaufgaben der Preußiſchen Aka

demie der Wiſſenſchaſten Die für 1936 aus
dem Cothenius Legat ausgeſchriebene Preis
aufgabe der Preußiſchen Akademie der
Wiſſenſchaften Warum laſſen ſich in manchen

S nur ſchwer Artbaſtardeerſtellen hat keine Bearbeitung gefunden
und iſt daher erneut für 1942 ausgeſchrieben
Aus dem Miloſzewskyſchen Legat für 1980
ſtellt die Akademie dieſe Aufgabe Die inne
ren Gründe des philoſophiſchen Relativismus
und die Möglichkeit ſeiner Ueberwindung

tlochschulnachrichten
Am Sonntag ſtarb in Berlin Prof A H Hoß

mann der bekannte Lehrer für Ausländiſche Land
wirtſchaft an der Univerſität Berlin Profeſſor Holl
mann war lange Zeit als land wirtſchaftlicher Sach
verſtändiger bei der Geſandtſchaft in Kopenhagen und
nach dem Kriege vorzugsweiſe bei den Geſandtſchaften
des Südoſtens beſchäftigt
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Stellungsuchenden wird emprfohlen

Bewerbungen an Zifter An
Originalzeugnisse bei

zufügen da diese leicht abhanden
kommen können Zeugnisabschriften
und Lickfbilder sollen auf der Rück
seite Namen und Adresse des Be

den
keine

werbers t
dung der Unterlagen richtig erfolgt

damit die Rücksen

Melker
tüchtig ſucht ſof
oder 15 Oktober

Paul Heinrich
Niedereichſtädt
b Merſeburg

Hausburſche

für ſofort geſucht
Bahnhofs Hotel

Hettſtedt

Alleinmädchen

fleip ehrlich am
liebſten v Lande

unter 22 für
3Perſon Villen

Ridchen
ordentlich
Wäſcherei
Hausarbeit für
ſof geſ Gehalt
nach Tarif Hotel
Fürſt Bismarck

Erfurt

Wuſchfrau
ſauber ehrlich
ſofort geſucht Zu
melden Gottes
ackerſtraße 9 II

Friſeuſe

für ſofort oder
ſpäter geſucht
Arno Munckelt

Naumburg
Gr Marienſtr 33

Mädchen

vom Lande nicht
unter 18 Jahren
geſucht Harz 15
Paſſagereſtaurant

Tagesmädchen

bis 18 Jahre ſof
geſucht Müller

Harz 14

für
und

haushalt geſucht
Gößnitz Thür

Horſt Weſſel
Straße 49

Erfol koloſſa
wenn man D5Sen
Anzeigenteil der
Saale Zeitung

benutzt

um

re

Vurſchen
und Mädchen

in die Landwirt
ſchaft ſucht 4

Rudolf Prüfe
Zetzſchdorf

über Zeitz Land

Ledigen

Geſchirrführer

ſtellt ein
Holter

Wiedemar
DelitzſchLand

vVau ind
Möbeltiſchler

für Mühlenbau
montage ſof geſ

W Salzmann
Aſchersleben 8

Lange Reihe 128

Tüchtiger

Antermelker
geſucht zum 15 10
oder ſpäter Lohn

45 50 Mk Wäſche
und Kaſſen frei

Melkermeiſter
Fritz Funda

Alleinmädchen
älter zuverläſſig
für 2 Perſonen

Villenhaushalt
zum 1 Nov geſ
Fr Dr Windrath

Weißenfels
Hindenburgpark 2

Aelteres

Hausmädchen

z 15 10 geſucht
Reſtaurant

Ranniſcher Platz
Steinweg 29

Hausmädchen

und Küchenmädch
ſtellt ſofort ein

Weißenfels
Hotel

Goldener Hirſch

Alleinmädchen

zuverläſſig u kin
derlieb für ſofort
geſucht Angeb u
D 11314 an die
Geſchſt d Ztg

Alleinmädchen
nicht unter 18
ſofort oder ſpätTilleda a Kyffh ſucht

Friedrichſtr 21

Geprüfter
Obermelker

für zirka 50 Stück
Großvieh zum
1 Nov geſucht
Friedrich Bauer

Großzöberitz
bei Zörbig

2 Antermelker
und

1 Lehrling
geſucht Wochen
lohn 10 15 Mark

Oberſchweizer
Teucher

n rchede

Frau Dr Fiäiſher
Oranienbu
Viktoriaſtr 2L

Gtütze
zuverl u ehrlich
für Gaſtwirtſchaft
ſofort geſ Off
m Lohnanſpr an

Frau Gehra
Köthen Anh

Ludwigsballe

Aelteres
Hausmädchen

mit Zeugn bei
gutem Lohn ſucht

Gaſtſtätte
Thomas Halle /S

a i al

ar

Gärtnergehilfe

ſucht ſofort oder
ſpäter Stellung in
Guts oder Wirt

ſchaftsgärtnerei
Zuſchriften unter
R 3046 an die
Geſchäftsſt d Ztg

Kaufmänniſch
Angeſtellter

23 Handelsſchule abſolviert
mit allen Büro
arbeiten Kartei
weſen Expedition
uſw vertraut
Kurzſchrift 150
Silben Schreib
maſchine 120 An
ſchläge ſucht Stel
lung in Handel
od Jnduſtrie An
gebote unter R
3039 an die Geſch
dieſer Zeitung

Inſpektor
Stellung zu ſof
oder ſpäter als
Inſpektor ſucht
30jähr Landwirt
der ſeit 7 J bei d
Fa C Wentzel
Teutſchenthal als
Beamter ungekün
digt tätig iſt An
gebote u R 3040
an die Geſchäftsſt
dieſer Zeitung

Melker
verheiratet mit
2 größeren Kin
dern ſucht Stel
lung mit Frau
oder 1 Gehilfen
für ſofort oder
ſpäter Werte Off
unter R 3044 an
die Geſchäftsſtelle
dieſer Zeitung

Alleinmädchen

20 Jahre ſucht
Stellung in pri
vatem Haushalt
mit Familienan
ſchluß Gute Koch
und Nähkenntniſſe
vorhanden Lies
beth Hufenreuter

Schochwitz

Mansf Seekreis

Mädchen

19 Jahre ſucht
Stellung für ſof
oder ſpäter Adr
b Schlott Graſe
weg 3b

2 Mädchen
vom Lande 15 J
alt groß ſuchen
Stellung in Halle
zum 1 11 od ſp
Martha Böhme

Cöllme b Halle

Witwe
Vierzigerin ohne
Anhang ſympath
Erſcheinung ſucht
Stellg als Stütze
in Privathaush
bei ält Leuten od
alleinſteh Herrn
auch Witwer mit
Kind angenehm
Anpaſſungsfähig
mit allen haus
ſfraulichen Fähig
leiten Off unt
R 3043 an die
Geſchſt d Ztg

50 Jahre ſucht
an

Witwe als Wirt

Arbeiter

alleinſteh

ſchafterin Off u
R 3047 an d Ge
ſchäftsſt d Ztg

Aeltere Frau
ſucht Beſchäftig
als Garderoben
frau od Toilette
Off unt D 11313
an die Geſchäftsſt
dieſer Zeitung

3 Zimmer
Wohnung

mit Bad 70 RM
zum 15 11 zu
verm Dölauer
Straße 258g II

fiülmiertes Parkett

ein vorzügl Fußdoden
Parkett Hönemann
in Halle Ruf 236 31

Möbl Zimm
zu vermieten
Fürſtenberg

Ranniſcheſtr 3

Schlafſtelle
ſür Herrn frei
Jakobſtr 15 III I

Gut möbl Zimm
an berufst Herrn
zu vm Rathaus
ſtraße 8/9 II lks

Möbl Zim frei
Rathausſtr 91l

2 Eingang

Leſt bie
éaale Zeitung

Mann ſ Schlaf
ſtelle oder leeres
Zimmer Off n

Leeres
Zimmer m K

genheit geſ
unt D 11316

D 11315 an die an die Geſchäftsſt
Geſchſt d Ztg dieſer Zeitung

Kles zuBeton Bau
u Pflasſerarbeilten

Arbeiter
37 Jahre ſucht
auf dieſem Wege
einfaches liebes
Mädel od allein
ſtehende Frau bis
35 Jahre den
beiden Kindern
11 u 14 eine
gute Mutter Habe
feſte Stell Ernſt

liefert jede beliebige Menge gesiebt iund ungesiebt villig Muster stehen r eitd Bulgre
zu Diensten Näheres unter R 3042 2470 an die
an die Gesch d Ztg Geſchſt d Ztg

aus ger LandwirtsKonkurzmasse Greiner in Zörbig ſohn
sind ein Posten gebrauchſfer 27 Jahre ſucht

paſſendes MädelIII
sowie sonstige

landwirtschaftliche
Gebrauchsgegenstände

billig zu vorkaufoen
Besichtigung an Ort und
Stelle in Zörbig

G F W h Konkursverwalter
Malio Saasto Rut 25462

Bökkcherei
Größtes Lager von laWaſchgefäßen

Franz Hoske
Ranniſche Str 3

Abholen von Reparaturen ohne Preis
aufſchlag Verleih von elektriſch be
triebenen und Handwaſchmaſchinen

Gebr Möbel
zu verkaufen

Herrenſtraße 23 I

Fortzugshalb
Volksbadewanne

Zylinderbüro
Damenſchreibtiſch
und diverſe alte
Möbel zu verkauf
Forſterſtr 41 II r

Separates
leeres Zimm mit
Kochgel Schiller
ſtraße 37 H III
zum 1 11 zu vm

Preis 15 RM

5Zimmer
Wohn II Etage
Steinweg Mäd
chenzimmer Bad

chlafrimmer

nd RKächen

von Schaible
ſind ſchön u billig
Große Auswahl
Stets das Neueſte

G Schaible
Gr Märkerſtr 26

Nähe Rathaus
Annahme von

Eheſtandsdarlehn

Balkon el Licht
102 mon zu v
Steinweg 20a 1

Tel 21468
12 u 15 17 Uhr

W
Möbliertes

Zimmer in beſſ
Hauſe z 15 Okt
v Herrn geſucht
Univ Nähe Off
unter D 11312 an
die Geſch d Ztg
Weißenfels

Wohn 3 Zim
ſofort oder ſpäter
geſucht Off u
D 11311 an die

aus jedem Ort

Auszugtiſch

m 4 Polſterſtühl
neu 58
Schreibtiſch
neu 36

Fa Friedrich
Halle Harz 6
Gleichſtrom

Motore
gebraucht kauft

Elektro Bau und
Reparaturgeſellſch

Lützener Str 1

Emaillierten
Allesbrenner

verkauft billig

Geſchſt d Ztg

J

Mehr als
30

Speiſezimm
Büfetts

finden Sie bei uns
zur Auswahl

Modernes Büfett
140 breit

Aueuszugtiſche 32voiterkuni
mit Federſitz

Kredenzen 45Schreibtiſche 45
cherſchrke 29

chreibſchränke
140 breit 78

Möbei Phihpp
Halle SaaleGr Ulrichſtraße 25

Kl Ulrichſtraße 14
Zahlungserleſchtſeſtanſeba gen

e

Kaufgesuche

Für HJ 17
wird HJ Mantel
zu kaufen geſucht
Off mit Preis u
B 3Z 10181 an d
Geſchſt d Ztg

Kinderwagen

gut erhalt mod
zu kaufen geſucht
Off unt D 11317
an die Geſchäfts
ſtelle dieſ Zeitung

Pelzarbeiten
werden ſauber u

Oſendorfer Straße 7
Bornack

preiswert ausgef
Pfälzerſtraße 7 I

100 Mark auf einen Streich
Nach ſchweren Schickſalsſchlägen auf mich ſelbſt ge

ſtellt war mir unbekannt daß ich als alleinſtehende
Frau bis zu einer beſtimmten Einkommens Grenze keine

Hauszinsſteuer zu zahlen brauchte Als mich jemand

darauf aufmerkſam machte hatte ich dieſe Steuer
bereits längere Zeit gezahlt Jn einem Zeitungs Artikel

las ich nun daß in ſolchen Fällen um Härten zu
vermeiden bereits gezahlte Beträge verrechnet werden

könnten Mein Hauswirt dem ich den Artikel vorlegte

war zwar noch nicht überzeugt aber die zuſtändige
Behörde ordnete an daß mir die inzwiſchen gezahlten

100 Mark die für mich ein kleines Vermögen bedeute

ten vom Hauswirt wieder gutgeſchrieben wurden
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mit etw Erſpar
niſſen welche
ſichergeſtellt wer
den zur Einheir
in ſchuldenfreie
Landwirtſch Off
mit Bild undGeburtsangabe er
beten u R 3045
an die Geſchäftsſt
dieſer Zeitung

Woterricht

Spanisch
Privatschuie Baer
Halle Geiststrate 41

arbeiten
Veſtecke

verchromt ſauber
und ſchnell

Halle
nur Kl Brauhaus

ſtraße 11

Ahren
Reparaturen

billig gut Preis
angabe vorher

Uhrmacher Schrön
Hindenburgſtr 54
Ecke Forſterſtraße

4000 RM
an 1 Stelle von
Selbſtgeb ſuchen
rührige Eheleute
Off u R 3048 an
die Geſch d Ztg

10 000
auf Neubau

1 Hypothek aus
Privathand geſ
Off unter E 2469
an die Geſchäfts
ſtelle dieſer Zeitg

Suche zur Bankabdeckung

1 Hyp
von 14000
Sicherheit für Geſchäfts haus
Offerten erb unt R 3850 an die
Geſch d Zig

ch

othek
M gegen gute

be i

Wir verkaufen unseren

Vorführung s wagen

L XIIIIFrumo Liefer Pritsche

günstigenZahlungserleichterungen

Tauscher u Halle S
Hindenvurostraße 59

Wir haben zu den DAT Bestim
mungen

32 P Schwebeklasse Cabrio und
20 PS Meisterklasse Cabrio sowie
eine gebrauchte DKW Meisterklasse
zu günstig Bedingungen abzugeben
D KW Generulvertretung
Hindenburgstraße Ruf 2 266 67

Sehr schönen

Seitemvagen
wie neu ganz wenig gefahren
preisgünstig e tl

abzugeben

Tauscher M Halle S
Hindenburgstrabe 59

auf Jeilzahlung

Unecdzin
geſchriebene

Inlerate
Nach einer
Reichsgerichts
entſcheidung

braucht für Feh
ler in einer An
zeige welche in
folge unleſerlich
od undeutlich ge
ſchriebenen Ma
nuſkripts ent
ſtanden ſind

keinerlei

Erſat
geleiſtet zu wer
den Das Reichs
gericht ging hier
bei von der An
ſicht aus daß
Anzeigen welche
man einer Zei
tung zuſendet

deutlich

aeſchrieben
ſein müſſen

Saale Zeitung

ärintsltetsnerii

Gr Wohnhaus
beſte Geſchäftslage
in Bad Schmiede
berg erbteilungs
halber verkäuflich

Hans Reichert
Peſtalozziſtr 35

6 9 6
Der Rettungs
anker aus Ge d

verlegenheiten

iſt die Kleine
d Saale Ztg
Kaum veröffent
licht laufen
Angebote ein

Zinshaus

8 Rente Zentrum geleg preis
wert zu verkauf

Beige eAlb DehneStr 10

Kaufe

étadtbäckereij
Grundſtüch

gute Lage und
UmſatzBedingung
Off erb unter R
3041 an die Geſch
dieſer Zeitung

Mehrere beste
Arbeitspferde
Belgier Oldenburger
und Russen verkauf
preiswert

Die Zeftung sagt ihren Lesern was sie wissen müssen

Sie warnt berät und hilft unterhält und belehrt Sie ist

billig und pänktlich kurz unentbehrlich für jeden

Hellrung Franckestfr 17

ibt es

cin ganz beſondres

Weiß
Ja weiße Wäſche und
weiße Wäſche iſt noch
lange nicht dasſelbe Es
kommt nicht allein darauf
an ob Wäſche richtig ge
waſchen iſt ſondern auch

darauf ob man ſie richtig

9 e fß pült hat
tun

dies letzte klare Weiß gibt
erſt das Spülen mit Sil
Sil iſt das Spezialwäſche
ſpülmittel der Perſilwerke
es iſt aber ebenſo bewährt

als Bleich mittel wie
auch zum Fleckenentfernen

bei aller weißen Wäſche

zum Spülen und Bleichen

Selbſt Nahen
macht jeder Frau Freude
Eigene gute Leistung und
Ersparnis beglüchen Aber
wichtig ist daß es eine

aumann
sein muß die Maschine des feinen
Perlstichs und der schönen gleich
mäßigen Naht ausgestattet mit
vielen zweckvollen Apparaten die
Arbeit erleichtern Bitte kommen
Siel Sie sollen gern unver
bindlich die altbewährten NAU
MANN Mogflekennenlernenl

rophefe
bequeme Jahlweiſe
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zweimal 120 Zentner wollen ſtürzen
Schwierige Erneuerungsarbeiten am Kuiſer Wilhelm Denkmal

Vom KaiſerWilhelm Denkmal am Adolf
Ring drohen zwei mächtige Sandſtein

auadern von je etwa 120 Zentnern Gewicht
abzuſtürzen Seit Jahren haben Holzverſtei

fungen die Quadern geſtützt jetzt iſt man
daran gegangen ſie auszuſtemmen abzuheben
und durch nene zu erſetzen

Das KaiſerWilhelm Denkmal in Halle
iſt weit über ſeine eigentliche Bedeutung

hinaus zu einem Denkmal nationalen Wil
lens geworden Noch in aller Erinnerung iſt
das kommuniſtiſche Sprengattentat auf das
Denkmal das als Auftakt für einen roten
Aufruhr gedacht war wobei die Figur Molt
kes in das Denkmalsbecken ſtürzte Der
eigentliche von dem Attentäter ſicher nicht ge
wollte Erfolg war aber daß am 11 Mai bei
der Wiederaufrichtung der Moltkefigur ſich
viele Zehntauſende zum erſten Großen Deut
ſchen Tag in Halle und im roten Mittel
deutſchland zuſammenfanden Aus dieſem
Grunde iſt es dankbar zu begrüßen daß jetzt
Ernenerungsarbeiten an dem Denkmal vor
genommen werden um es vor dem Verfall
zu ſchützen

Ob die Sprengladung des Kommuniſten
die Fundamente erſchüttert hat ob durch die
Gewalt der Eploſion der Schaden verurſacht
wurde läßt ſich nicht feſtſtellen Es iſt ebenſo
möglich daß ein Abſinken des Erdreiches
Verſchiebungen in dem Bauwerk hervorgeru
fen hat Eine Urſache für dieſes Abſinken
könnte zum Beiſpiel der große Waſſerrohr
bruch im ſtrengen Winter 1929 ſein der das
Erdreich unterſpülte

Waſeerſtände vonheutel

Sas le W F Eibe W Fit B 7 Aczeig 13 o 18 5Trotha 13 50 12 ren I 22
Bernburg II3 1 40 12 Torgau II3 76 12Calbe O P 13 41 38 4 Vineoberg 12 2 13 7
Calbe O P 13 54 14 Robiau 13 1,50 2rehne 1I13 96 10 Aken 13 61 1Ba In3 501Havei Mag re 13 31Brandenb O 13 o1 2 Tangermünde 13 1 2 8
Brandend U 13 0 47 4 Vittenderge 13 41 67 2
Rathenow O 13 2 360 3 Lenren I2 1,2 4Rathenow O 13 0,76 z Demitz 13 s
tlavelberg 13 41 32 e I Darchav 12 98 6

Es zeigten ſich jedenfalls ſchon vor Jah
ren im linken Boden vom Adolf Hitler Ring
her geſehen Sprünge in den großen Deck
ſteinen Dieſe Sprünge erweiterten ſich im
mer mehr ſo daß zeitweilig der Durchgang
geſperrt werden mußte Man hat dann eine
Reihe ſtarker Vierkanthölzer untergeſetzt die
die Deckſteine tragen halfen Jm Laufe der
Jahre ſind die Sprünge aber ſo breit gewor
den man kann heute eine Fauſt hinein
legen daß die beiden Deckſteine die un
mittelbar am Mittelteil des Denkmals an
ſchließen nur noch auf den hölzernen Stem
peln oder Trägern ruhen Damit iſt die Ge
fahr daß die beiden Steine abrutſchen und
niederbrechen außerordentlich groß

Man hat ſich nun entſchloſſen die Steine
zu erneuern und in einem großen Sandſtein
werk maßgerechte und formgerechte Erſatz

So einen KReffen möchte ich haben
Ueberraſchender Beſuch bei der guken Tante und ein raffinierter Beirug

Jm allgemeinen pflegen ältere Tanten
beſſer über die Verwandtſchaft Beſcheid zu
wiſſen als die jüngeren Neffen Mitunter iſt
es auch umgekehrt Da ſchneite zum Beiſpiel
am 4 Juni dieſes Jahres einer Frau in Als
leben ſo ganz plötzlich ohne vorherige An
meldung ein lieber Neffe ins Haus von dem
ſie in ihrem ganzen Leben noch nichts gehört
hatte Diejenigen aus der früheren Generation
aber auf die er ſich berief waren der Tante
wirklich noch als etwas entfernte Verwandte
bekannt geweſen Sie ſetzte ihm ein kleines
beſcheidenes Frühſtück vor und dachte vielleicht
in ihrem Jnneren Was mag er von mir
wollen Aber er machte gar keine An
deutungen daß es ihm ſchlecht ginge im
Gegenteil er erzählte ihr von ſeiner vorzüg
lichen ſicheren Stellung in Halle wo er auch
in der Delitzſcher Straße wohne Dann wollte
er ſich noch ein wenig das Städtchen Alsleben
anſehen und die Tante bat ihn zum Mittag
eſſen wiederzukommen

Der Neffe aber es war der 39jährige
Walter wollte von der lieben Tante die er
bisher nur dem Namen nach gekannt hatte
wirklich gar nichts Ganz im Gegenteil er
wollte ihr und ihrem Ehemann ſogar noch
etwas ſchenken nämlich ein neues Radir
Gerät Er meinte es brauche ja kein aller
modernſtes ſein ein zurückgeſetztes tue es auch
So erzählte er einem Radiohändler den er in
ſeinem Laden aufſuchte Der wußte genau
daß die ihm wohlbekannten alten Eheleute
ſchon Radio hatten Er wurde mißtrauiſch
zumal L nicht bar bezahlen wollte und fragte
telephoniſch an ob der Neffe nicht ein Be
trüger ſei

L ſuchte danach noch einen zweiten Radio
händler auf Auch dieſem erzählte er die
ſchöne Geſchichte daß er ſich als Neffe der
lieben Tante für die freundliche Aufnahme zu
Dank verpflichtet fühle und ſich mit einem
Radio revanchieren möchte Der Händler
ſagte Die haben doch ſchon eins ja ſolchen
Neffen möcht ich auch haben Es kam auch
ein Vertrag zuſtande Der Verkäufer ſtellte
den Apparat in der Wohnung des alten Ehe
paares auf bei dem es für ihn ebenſo ſicher
wie in ſeinem Laden ſtand Der dankbare
Neffe gab einen Wechſel über 121 zahl
bar nach 12 Tagen in Halle Zum Beweiſe
ſeiner Zahlungsfähigkeit zeigte er Erbſchafts
papiere vor Jn denen ſtand etwas vonTermin zur Verteilung am 16 Juni

Der Radiohändler hatte Glück daß er das
Gerät nicht nur hinſchickte ſondern ſe ſt hin
ging um es aufzubauen Da ſprach man auch
über die Großartigkeit des Geſchenkes Die
Folge war ein Fernruf nach Halle Anfrage
wegen des angeblichen ErbſchaftsVer
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ſteine behauen laſſen Dieſe neuen Steine
werden in einiger Zeit nach Halle gebracht
werden Jnzwiſchen iſt nun ein großer Teil
des Denkmals und der dahinter liegenden
Anlagen eingezäunt am linken Bogen ſind
Baugerüſte aufgeführt worden Steinmetzen
ſind an der Arbeit die die zerbrochenen Steine
freiſtemmen und dann mit großen Flaſchen
zügen niederlaſſen werden Dieſe Arbeit iſt
außerordentlich ſchwierig und nicht ungefähr
lich zumal man auch noch damit rechnen muß
daß es zu unerwarteten Schwierigkeiten oder
gar Zwiſchenfällen kommt Die neuen Steine
werden dann in mühſamer Arbeit mit Hilfe
der Flaſchenzüge aufgewunden eingeſchwenkt
eingeſetzt und befeſtigt werden Die Arbeiten
werden noch einige Wochen dauern Zugleich
wird die Gelegenheit benutzt auch an anderen
Stellen und Teilen des Denkmals Ausbeſſe
rungen vorzunehmen Der rechte Aufgang
vom Abolf Hitler Ring her iſt übrigens dem

Wer wird vom WHW betrenuk
Abgrenzung des Kreiſes der Hilfsbedürftigen

Hilfsbedürftig im Sinne des Winterhilfs
werkes ſind diejenigen die den nötigen
Lebensbedarf für ſich und ihre unterhaltungs
berechtigten Angehörigen nicht oder nicht
ausreichend aus eigenen Kräften und Mitteln
beſchaffen können und ihn auch nicht von
anderer Seite insbeſondere von Angehörigen
erhalten Zu dem Kreis der Hilfsbedürftigen
gehören Erwerbsloſe Wohlfahrtsempfänger
Notſtandsarbeiter Klein und Sozialrentner
und Erwerbstätige deren Verdienſt zur
Deckung der im Winter erhöhten Lebens
unterhaltungskoſten nicht ausreicht Die Be
treuung des Hilfsbedürftigen erfolgt durch
die für ſeinen Wohnſitz zuſtändige Orts
gruppenführung des WHW

Bargeldunterſtützungen werden grundſätz

nicht v n r Bereuu nachſtehe aufgeführter GruppenVerkehr noch freigelaſſen Man muß erſt um gellen beſondere Richtlinten a Notftande
eine Säule herumgehen auf den erſten Blick arbeiter b entlaſſene Arbeitsdienſtmänner
iſt alſo nicht zu erkennen daß dieſer Weg noch e Familienangehörige der Soldaten
frei iſt d Kriegsopfer e Landhelfer Studierendeg Wanderer h Ausländer i Saiſonarbeiter

k Konfirmanden und Kommunikanten
aſoziale Elemente und Juden
Die Anträge ſind in Stadtgemeinden bei

dem zuſtändigen Blockwalter der NSV zu
ſtellen Nach Prüfung durch den Blockwalter
und Begutachtung durch den Zellenwalter
entſcheidet der Ortsgruppenbeauftragte Der
Hilfsbedürftige iſt von dem Entſcheid zu
unterrichten Anträge auf Unterſtützung
können während der geſamten Dauer des
Winterhilfswerkes geſtellt werden Der
Hilfsbedürftige iſt laut Unterſtützungsantrag
verpflichtet jede Aenderung in ſeinen Ein
kommensverhältniſſen und denen ſeiner An
gehörigen ſofort zu melden Jn ländlichen
Gebieten hat ſich der Hilfsbedürftige an den
zuſtändigen Ortsbauernführer zu wenden
vvvSAOGDGAGÜ9O Seoeawwwwawawwwwnvvwoenneee

den ſollen allen Teilnehmern auch ſolchen
die noch nicht in den Reihen der HJ ſtehen
körperliche und ſeeliſche Kräftigung ver
mitteln Der Redner ſchloß ſeine Aus
führungen mit einem Appell an die erſchienen
nen Betriebsführer ihrerſeits alles zu tun
um dieſe Aktion der HJ zu fördern im

ntereſſe einer leiſtungsfähigen deutſchen

teilungstermines Es handelte ſich um eine
Verteilung des Erlöſes aus einer Grund
ſtücksverſteigerung an die Gläubiger der
Erben von denen L auch einer war Bei
weiterer Nachforſchung ergab ſich daß L auch
keine Stellung in Halle hatte und daß er auf
dem Wechſel eine falſche Wohnung angegeben
hatte Außerdem iſt er oft wegen Unter
ſchlagung Rückfalldiebſtahl Hehlerei und
Rückfallbetrug vorbeſtraft

Das Schöffengericht Halle erblickte in
dieſem ganzen Verwandten Beſuch einen
raffinierten Betrugs Verſuch Unter Aus
nutzung des ſoliden Rufes der Eheleute
wollte L ihnen den Radioapparat zuſchanzen
Jhnen hoffte er ihn dann irgendwie ab
nehmen zu können Daher auch die unwahren Jugend Mit gemeinſamen Liedern und
Angaben über ſich ſelbſt Wegen verſuchten der Führerehrung fand die Veranſtaltung ihr
Betruges im Rückfall verurteilte ihn das Ge Ende
richt zu 1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus und
150 Mark Geldſtrafe ſowie zu 5 Jahren Ehr
verinn Oberbürgermeiſterdr Dr Weidemam

ſtellvertr Vorſttzender der Planungsſtelle
Appell der ſchaffenden Jugend Nachdem Oberbürgermeiſter Dr Dr Weides

Freizeitlager auch im Winter
mann mit Genehmigung des Oberpräſidenten

en r e hts z enten in Merſeburg in den Beirat der BeDenen h r zirksſtelle Merſeburg der Landesplanungs
Freitag einen Appell in der Aula der
Martinſchule ab Der Ortsjugendwalter
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gemeinſchaft Provinz Sachſen Lans Anhalt
berufen worden iſt iſt er nunmehr auch zum

Willi Bender konnte zu Beginn der Ver
anſtaltung neben zahlreich erſchienenen

ſtellvertretenden Vorſitzenden der Bezirks

Jugendlichen auch einige Betriebsführer be
grüßen Unter der Leitung von BdWM
Gruppenführerin Hilde Blum wurden zu
nächſt die beiden Lieder Nur der Freiheit
gehört unſer Leben und Die Morgenfrühe
das iſt unſere Zeit gelernt und gemeinſam
geſungen Dann ſprach als erſter Redner der
Kreisjugendwalter Scharführer Rolf Bör
ner Halle der in ſeiner Rede zum Aus
druck brachte daß ſich der Typ der deutſchen
Jugend gegenüber früher grundlegend ge
wandelt habe Der Hitler Junge und das
BòdM Mädel die in ſelbſtloſer Kameradſchaft
zuſammenſtehen und für die Jdee der Volks
gemeinſchaft marſchieren ſeien die heutigen
Vertreter der deutſchen Jugend Nach einer
Dichtung Deutſcher Arbeiterſang ergriff
der Sozialſtellenleiter des Bannes 36 Kame
radſchaftsführer Wichmann das Wort um
über die Freizeitlager des Bannes 36 zu
ſprechen Er betonte hierbei daß nun zwar
die Zeit der Sommerfreizeitlager vorüber
ſei daß aber ſofort mit der Durchführung
der Winterfreizeitlager für die ſchaffende
Jugend begonnen worden ſei Dieſe Winter
lager die zumeiſt im Harz ſtattfinden wer

planungsſtelle Merſeburg ernannt worden
Mit Rückſicht auf die über das ganze Reich
ſich erſtreckende Raumorönung und Reichs
planung kommt dieſen Planungsſtellen heute
eine beſondere Bedeutung zu

25 Jahre beim Städtiſchen Orcheſter
Der Kammermuſiker Karl Kaufmann

feierte am 1 Oktober ſein 25jähriges Dienſt
jubiläum im Städtiſchen Orcheſter Halle

z Das Wetter von morgen
Wetteroordusſage der Reichswetterdienſtſtelleer e Neu

Für Mittwoch Böige Nordweſtwinde
Später allmählich abflanend Wechſelnde Be
wölkung Noch Niederſchläge in Schauern

Für Dounerstag Nach kurzer Beſſerung
wieder milder und Uebergang zu erneuten
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Jeder Haushalt des Gaues opferte 15,69 Mark
Ein Rechenſchaftsbericht über die Leiſtungen des Gaues Halle Merſeburg im Winterhilfswerk

Wie wir bereits berichteten wurde am
Sonnabend auch im Gau Halle Merſe
burg in einer eindrucksvollen Feier der Kampf
gegen die Wintersnot eröffnet Vor den in
Naumburg verſammelten Kreis und Orts
beauftragten für das WHW aus unſerem Gau
ſprachen Reichshauptſtellenleiter Dr Nickol von
der Reichsführung der ſtellv Gauleiter Teſche
und der Gaubeauftragte des Gaues Halle
Merſeburg Oberbürgermeiſter Uebelhoer Jn
umfaſſender Weiſe formte Pg Uebelhoer ein
Geſamtbild von der Arbeit des Winterhilfs
werkes und umriß anſchaulich und auf ein
drucksvolle Zahlenkolonnen geſtützt die Leiſtun

gen in den vergangenen Jahren Wir geben
im Folgenden den Bericht über die in den
letzten Jahren aufgebrachten Leiſtungen wieder

Das Aufkommen des Gaues Halle
Merſeburg im WHW 1935/36 beträgt an
Geldſpenden 4207 200,54 RM Die Sach
ſpenden ſtellen einen Wert dar von
2 457 828,55 RM Das ergibt einen Geſamt
wert des Aufkommens von 6 665 029,09 RM

m WHW 1934/35 betrug das Opfer
aufkommen 5 883 168,34 RM und im W
1938/34 5 874 195,82 RM Die Steigerung des
Opferaufkommens 1935/36 beträgt demnach
gegenüber dem WHW 1934/35 18,29 Prozent
und gegenüber dem WHW 1938/34 13,46 Proz

Jeder Haushalt des Gaues HalleMerſe
burg opferte im vergangenen Winterhills
werk Bar und Sachſpenden im Werte von
zuſammen 15,69 Mark Der Wert der an die
bedürftigen Volksgenoſſen des Gaues Halle
Merſeburg zur Verteilung gelangten Sach
ſpenden und nur ſolche kamen in Frage
da wir Geldſpenden grundſätzlich nion geben

liegt weitaus höher als das reine Auf
kommen da durch die frachtfreie Beförderung
ſämtlicher Sachwerte durch die Reichsbahn
und durch günſtige Einkäufe der Gebrauchs
wert der von uns gekauften Sachſpenden ein
weitaus höherer war als der Einkaufspreis
Abgaben an Notſtandsgaue

Weiterhin konnte die Gauführung Halle
Merſeburg im größeren Umfange Sachwerte
und Geldmittel für Notſtandsgaue zur Ver
fügung ſtellen in denen die Zahl der Arbeits
loſen und ſonſtigen WHW Betreuten nicht in
dem Maße abgeſunken war wie in unſerem
Gau Halle Merſeburg Dieſe Abgabe von
Sachwerten und Geldmitteln war notwendig
da ja das Winterhilfswerk im ganzen Reichs
gebiet nach einheitlichen Grundſätzen durch
geführt wird und eine unterſchiedliche Be
treuung der Hilfsbedürftigen in den einzel
ten Gauen nicht verantwortet werden kann

Genau ſo wie wir in unſerem Gaugebiet
Patenkreiſe und Notſtandskreiſe haben d h
Kreiſe in denen auf der einen Seite viele
Volksgenoſſen wohnen die geben können und
wenige die unterſtützt zu werden brauchen
und in denen auf der anderen Seite noch eine
größere Anzahl von Volksgenoſſen wohnen
die unterſtützt werden müſſen und eine ver
hältnismäßig kleinere Zahl die opfern können
genau ſo gibt es im Reich Gaue bei denen die
Verhältniſſe ſo liegen wie bei uns in den
Patenkreiſen und andere Gaue die in der
Struktur unſeren Notſtandskreiſen ent
ſprechen Wir haben im Gaugebiet ſchon vom
erſten Winterhilfswerk an den großzügigen
Ausgleich zwiſchen Patenkreiſen und Not
ſtandskreiſen durchgeführt und erreicht daß
alle zu Betreuenden gleichmäßig bedacht wor
den ſind Ueber das ganze Reichsgebiet iſt das
im letzten Winterhilfswerk ebenfalls gelungen
ſo daß auch hier kein zu betreuender Volks
genoſſe bevorzugt oder benachteiligt worden iſt
Von WHW zu WhBW beſſere Ergebniſſe

Von Winterhilfswerk zu Winterhilfswerk
konnte im Gau Halle Merſeburg nicht nur das
Geſamtergebnis ſondern auch das Ergebnis
der einzelnen Sammelaktionen beträchtlich ge
ſteigert werden

Die Eintopfſpende erbrachte imWHW 1933/34 591 081,72 Mark im WHW
1934/35 641 397,08 Mark im WHW 1935/36
677 862,48 Mark Danach iſt insgeſamt eine
Steigerung von 14,68 Prozent vom erſten bis
zum letzten Winterhilfswerk erreicht worden

Jm letzten Winterhilfswerk erbrachten die
Reichsſtraßenſammlungen 388 534,87
Mark die Gauſtraßenſammlungen
218 512,39 Mark zuſammen 607 047,26 Mark
gegenüber 399488,02 Mark im WHW 1934/35
und 222 731,30 Mark im WHW 1933/34 Das

eine Steigerung von insgeſamt 172,55
rozent

Die laufenden Monats und ſonſtigen
Spenden brachten im WHW 1935/36
1673 642,44 RM gegenüber 1 227 590,15 RM
im WHW 1934/35 Auch hier wurde eine
Steigerung von 36,83 Prozent erzielt

Das Geſamt Baraufkommen dasim WHW 1933/34 2 882 222,82 RM erzielte
ſtieg im WHW 1934/35 auf 3 454 674,39 RM
und im WHW 1935/36 auf 4 207 200,54 RM
was einer Steigerung um 45,97 Prozent
gleichkommt

Das Opfer von Lohn und Gehalt er
brachte im WHW 1935/36 984 804,74 RM
gegenüber 963 532,54 RM im WHW 1084/85
Das bedeutet eine Steigerung von 2,16 Proz
Nur 1,6 Prozent Unloſten

Die Unkoſten die bei der Durchfüh
rung des letzten Winterhilfswerkes durch
Zahlung von Löhnen und Gehältern entſtan
den betrugen 113 625,65 RM das ſind
1,6 Prozent des Geſamtaufkommens Die
Zahl der Betreuten ſank in unſerem Gau
gebiet von 359 510 Vag im WHW 1033/34
auf 272 277 Vagg im WHW 1934/35 und auf
221 929 Vgg im W 10935/36 d daß iVos be a e 1000 e 30

WHW 1934/35 auf je 1000 Vgg 183 Vgg und
im WHW 10935/36 auf je 1000 Vgg 149 Vgg
bei einem Reichsdurchſchnitt von 194 Vgg auf
1000 Vgg betreut wurden Hierbei muß be
rückſichtigt werden daß bei den im letzten
Winterhilfswerk betreuten Volksgenoſſen nur
79 356 Haushaltungsvorſtände dagegen 152573
Angehörige von deren Familien waren Dieſe
unterſtützten Volksgenoſſen wurden von
18 885 ſtändigen ehrenamtlichen Helfern von
17 169 gelegentlichen ehrenamtlichen Helfern
und von 246 beſoldeten Helfern betreut
0,7 Prozent beſoldete Mitarbeiler

Die Geſamtzahl der uns zur Verfügung
ſtehenden Mitarbeiter betrug demnach 36 300
Pgg und Vgg Die Zahl der beſoldeten Mit
arbeiter betrug nicht ganz 0,7 Prozent von
der Geſamtzahl der Helfer

Unſere betreuten Volksgenoſſen erhielten
im letzten Winterhilfswerk von den hauptſäch
lichſten Lebensmittelarten 156 492 Zentner

Kartoffeln 22 252 Zentner Mehl und Brot
9108 Zentner Fleiſch und Fiſch Weiterhin
wurden 733 247 Zentner Kohlen und Beklei
dungs und Haushaltungsgegenſtände im
Werte von 874 402,24 Mark ausgegeben

Betriebsbußen für die NSV
Zu den zwingend in die Betriebsordnung

aufzunehmenden Beſtimmungen gehören auch
Vorſchriften über Art Höhe und Einziehung
von Bußen wenn ſolche vorgeſehen werden
Da vielfach Unklarheit über die Verwendung
der Bußen herrſcht weiſt der Treuhänder der
Arbeit für das Wirtſchaftsgebiet Oſtpreußen
darauf hin daß nach einer Anordnung des
Reichsarbeitsminiſters dieſe Bußen künftig
an die NS Volkswohlfahrt abzuführen ſind
Früher war die Verwendung zu Gunſten der
NS Gemeinſchaft Kraft durch Freude vor
geſehen Die Betriebsordnungen ſind ent
ſprechend zu ändern

Geſpräch mit einem Rückſichtks ofen
Dafür habe ich ja bezahlt Wenn man zu ſpät ins Thegter kommt

Unerhört pluſtert ſich Herr Müller
ſeinem Freund Hell gegenüber auf der ihn
abends auf einen Sprung beſucht unerhört
was mir da geſtern geſchehen Gehe ich alſo
mit meiner Frau ins Theater Und was
denkſt du du weißt ja wie das iſt ich bin
ein vielbeſchäftigter Mann wir verſpäten
uns ein bißchen und kommen da zur Hälfte
des erſten Aktes und denke dir uns laſſen ſie
nicht rein mich Eduard Paul Müller ſamt
Frau laſſen ſie nicht rein Wir mußten war

h

Zeichnung Preller

ten bis der erſte Akt zu Ende war Das iſt
ja unglaublich das iſt rückſichtslos dafür be
zahlt man ſein Geld

Halt mein Freund auf das Wort rück
ſichtslos habe ich gerade gewartet Jch kenne
dich Du gehörſt zu den Menſchen die Fehler

anderen ſehen Hier aber biſt du
u 4

Aber erlaube mal
Nein ich erlaube nichts Wenn einer

deiner Angeſtellten zu ſpät kommt biſt du
mit Recht empört und klagſt ſicher über ſeine
Nachläſſigkeit und Rückſichtsloſigkeit gegen
über dem Betrieb und den anderen Gefolg
ſchaftsmitgliedern Wenn du aber im Theater
zu ſpät kommſt dann

Dann iſt das ganz was anderes Jm
Betrieb handelt es ſich um wertſchaffende
Arbeit im Theater aber

Meinſt du iſt das nicht ſo wichtig Die
Lente ſind doch nur zur Erholung da und
außerdem ſind es deiner Anſicht nach ja bloß
fremde Leute Fehlgeſchoſſen mein Lieber
Ueberall wo eine Gemeinſchaft zuſammen
iſt hat man Rückſicht zu nehmen Gerade im
Theater wo ſo viele Volksgenoſſen Erholung
und Freude ſuchen und dies oft unter großen
Opfern tun Wenn man da zu ſpät kommt
und ſich mit ſeinen anderthalb Zentnern
Lebendgewicht durch die Sitzreihen drängt
dein bekanntes Gebrabbel gar nicht gerechnet
dann iſt das eine Störung eine Rückſichts
loſigkeit ſondergleichen Darum mußt du
eben ſolange draußen bleiben Geht dir das
nicht ein

Na ja wenn du es ſo anſiehſt Aber ſieh
mal ich bin doch ſonſt immer pünktlich

Ja deswegen gerade Du bringſt dich
nicht nur um den ſchönſten Teil des Theater
beſuches den Anfang ſondern du willſt auch
noch andere ſtören Ueberhaupt haſt du einige
andere ähnliche Eigenſchaften

Aber das iſt döch die Höhel
HNatürlich iſt es die Höhe Jch erinnere

dich nur daran wie du mit dem Programm
raſcheln beliebſt es dir Spaß macht laute

wiſchenbemerkungen zu machen oder dich
mit deiner Frau zu unterhalten mitten in
der Vorſtellung

Aber Menſch dazu habe ich doch bezahlt

Nein dazu haſt du nicht bezahlt Du biſt
im Theater fehl am Platze Setz dich mit
deiner Frau wo anders hin da kannſt du
plaudern und raſcheln ſoviel du willſt
Rückſichtnahme mein Lieber Rückſichtnahme
auf die anderen Was würdeſt du ſagen
wenn jemand in deinem geordneten Geſchäfts
betrieb mit einem Male anfangen würde
Fußball zu ſpielen

Den würde ich rausſchmeißen denn das
gehört nicht dahin und ſtört mich

Siehſte man merkt ſchon die Beſſerung
Schlecht biſt du nicht nur ein bißchen ge
dankenlos wie die meiſten Rückſichtsloſen im
Theater Jch hoffe du wirſt dich in Zu
kunft beſſer benehmen und nicht mehr zu
ſpät kommen

Jch will mich doch nicht wieder aus
ſperren laſſen Und außerdem könnteſt du
recht haben vielleicht ſtört es doch wenn man
mit dem Programm und dem Sprechen
und ſo

Na du ſiehſt es ein Mit dir muß man
nur richtig mal deutſch reden Dann geht

alles H StArbeikskagung des Ns Lehrerbundes
Beſichtigung des Schulungslagers Wettin
Am Sonntag hat Gauamtsleiter Dr Grah

mann die Kreisamtsleiter des Amtes für Er
zieher in Halle zuſammengerufen Zuerſt
fuhren die Teilnehmer zur Beſichtigung nach
dem Schulungslager Burg Wettin wo wieder
60 Erzieher in der nationalſozialiſtiſchen
Weltanſchauung geſchult werden Danach fand
eine vertrauliche Arbeitstagung in Halle ſtatt
Es wurde Rechenſchaft über geleiſtete Arbeit
gegeben und vom Gauamtsleiter die neue
Marſchrichtung gezeigt

Zuchthaus für einen Meineid
Schwurgerichtstagung begann

Am Montag dem 12 Oktober 1936 begann
in Halle eine Tagung des Schwurgerichtes
unter Vorſitz von Landgerichtsdirektor
Bühnemann Die erſte Sitzung befaßte ſich
mit einer vom Reichsgericht zurückverwieſe
nen Meineidsſache

Am 13 März dieſes Jahres war der
33jährige Franz Ohme aus Löbejün wegen
Meineides den er am 26 Juli 1982 in der
Eheſcheidungsſache ſeines Freundes Gerhard
H geleiſtet hatte zu 4 Jahren Zuchthaus
10 Jahren Ehrverluſt und dauernder Eides
unfähigkeit verurteilt worden Das Reichs
gericht hat den Schuldausſpruch in dieſem
Urteil beſtätigt verlangte aber erneute Prü
fung der Grundlagen für die Straffeſtſetzung
Das Schwurgericht nahm in dem jetzigen
Urteil zugunſten des Angeklagten an daß er
ſeine rechtskräftig als falſch beſtätigte Aus
ſage im ſogenannten Eidesnotſtande begangen
habe und billigte ihm die Strafmilderung
des 8 157 Abſatz 1 Ziffer 1 zu Es ſetzte die
Strafe auf die Hälfte auf zwei Jahre Zucht
haus herab

Eine weitere Strafminderung erlangte O
noch durch einen ihm günſtigen Umſtand
Der Verhandlungstag war für ihn zugleich
der letzte Tag der Verbüßung ſeiner Strafe
von 2 Jahren 6 Monaten Zuchthaus die er
am 13 April 1934 wegen gewerbsmäßiger
Hehlerei erhalten hatte Aus beiden Strafen
wurde eine Geſamtſtrafe von 4 Jahren Zucht
haus gebildet von denen die 2 Jahre ver
büßt ſind Hinzu kommen die Nebenſtrafen
aus dem früheren Urteil von 6 Jahren
Ehrverluſt und Zuläſſigkeit von Polizeiauf
ſicht unter Fortfall der Nebenſtrafen aus dem
aufgehobenen Urteil

25 e Frauenſchule der Helene Lange

Die Frauenſchule der Helene Lange Schule
feiert am 24 und 25 Oktober ihr 2öjähriges
Beſtehen Aus dieſem Anlaß findet am Sonn
abend dem 24 Oktober ein Feſtakt in der
Helene Lange Schule ſtatt Außerdem ſind
noch eine Reihe von anderen Veranſtaltungen
vorgeſehen

i O
Und wieder erklang das volkslied

Konzert der Halleſchen Volksliedertaſel

Die Halleſche Volksliedertafel 1847 6
zu ihrem diesjährigen Konzertabend e
Sonnabend in den AlbrechtFeſtſälen z
Volkslied gewählt Der muſikaliſche Leine
Konzert meiſter Max Knoch hatte aus de
reichen Liederſchatz unſerer Volkslieder en
Reihe ſchöner Lieder für Gemiſchten hre
und für Männerchöre ausgewählt Eſ
leitend ſang der ſtattliche Gemiſchte Chor t
Lieder Wenn ich ein Vöglein wär voRobert Kahn Die drei Röſelein von Hart
Huber und Mein eigen ſoll ſie ſein on
Aug v Othegraven Es folgte der Männe
chor der das Minnelied a d 16 Jahrhur
dert Schau ich in Eure Augen von Car
Weick das badiſche Volkslied Ständchew
von Philipp Wolfrum und Heideröskein
von Mathieu Neumann in ſchöner Klang
ſülle und beſter Ausſprache vortrug D
folgenden Lieder Jch ging durch einen gras
grünen Wald Wenn die Bettelleute tanzen
und Die Leineweber waren eine beſonderz
gute Leſſtung Auch die drei Soldatenlieder
die der Gemiſchte Chor noch am Schluſſe de
Abends ſang erklangen in lebendiger und
friſcher Form Der Männerchor erfreute die
zahlreichen Beſucher des Konzerts nach durqh
einige Tanzlieder von Guſtav Wohlgemuth
Friedrich Silcher Walter Moldenhauer und
Aug v Othegraven Die einzelnen Lieder
waren gut einſtudiert die Sänger und
Sängerinen folgten willig der Stabführung
ihres Chorleiters wodurch auch in den
meiſten Vorträgen gute Leiſtungen erzielt
wurden Reicher Beifall wurde dem Chor
leiter Sängerinnen und Sängern zuteil
Deutſcher Tanz hielt alle Beſucher noch
einige Stunden in ſchönſter Harmonie zu
ſammen

Jm Laufe des Abends wurden dreiSangesbrüder Karl Schmidt Emil Born
und Karl Schwarzbach für 25jährige
treue Mitgliedſchaft durch den Vereinsleiter
Brendel geehrt Er überreichte ihnen
mit anerkennenden Worten das Silberne
Ehrenzeichen

Glaube und Heimat
Evang Volkskalender für die Provinz Sachſen

Jm 31 Jahrgang erſcheint nun ſchon der
Evangeliſche Volkskalender für die Provinz

Sachſen der den Obertitel Glaube und
Heimat trägt Er enthält neben den gewohn
ten unterhaltenden Beiträgen eine ſehr auf
ſchlußreiche Zuſammenſtellung der Stimmen
deutſcher Dichter zur Bibel Hans Grimm
Ernſt Wiechert Felix Riemkaſten Paul Fech
ter u er enthält das Bekenntnis des
Führers aus ſeiner Friedensrede vom
28 März 1936 er bringt Beiträge in Wort
und Bild die den Heimatgedanken pflegen
und an den Familienſinn appellieren

Weiterhin bringt er neben dem Trächtig
keits und Brutkalender die Aufſtellung der
Meſſen und Märkte in den Regierungsbezirken
Magdeburg Merſeburg Erfurt und in An
halt Das lange erwartete Heft kommt in
der gewohnten liebevollen Ausſtattung klar
und geſchmackvoll gegliedert nun in die Hände
ſeiner Freunde

Superintendent Heinzelmann
zum Ehrendoktor der Univerſität ernannt

Bei der Jubiläumstagung des Evange
liſchen Bundes in Erfurt hat die Theologiſche
Fakultät der Martin Luther Univerſität in
Halle den Führer der Evangeliſchen Kirche in
Oeſterreich Sup Heinzelmann Villach zum
Ehrendoktor der Theologie ernannt D Heinzel
mann iſt ein Kind der Provinz Sachſen ſeine
Jugend hat er in Erfurt verlebt Jn den An
fängen der Los von Rom Bewegung ging er
als Vikar nach Oeſterreich wo er im Laufe
eines jahrzehntelangen Kampfes in ſeine welt
bekannte Führerſtellung hineinwuchs
Heinzelmann hat wie er in ſeinem Dankwort
betonte die innere lebendige Verbundenheit
mit der alten Heimat nie verloren und ſteht
in ſeiner Arbeit unter den Evangeliſchen

als evangeliſcher und deutſcher
Mann

Der Zirkus ſpielt für das WyW
Am Donnerstag nachmittag gibt der

Zirkus Sarraſani eine Sondervorſtellung
deren Einnahmen dem Winterhilfswerk des
deutſchen Volkes zufließen An die Bevölke
rung der Stadt Halle wird die Bitte gerichtet
recht zahlreich zu erſcheinen

Haustafeln der NSDAP in allen Häuſern
Jm Rahmen der organiſatoriſchen Neue

rungen der NSDAP in den unteren Ein
heiten die einer beſſeren Betreuung aller
Volksgenoſſei dienen und wobei vor allem
jeweils einige Häuſer unter einem Blockwart
zuſammengefaßt werden ſollen will die
Reichsleitung der NSDAP in allen Wohn
häuſern Haustafeln der Partei anbringen
laſſen Auf dieſen Haustafeln werden die
Hausbewohner u a Angaben darüber finden

wer der v der zutändige NSV Wart uſw iſt die dort mit
hren Anſchriften verzeichnet ſtehen Auch wer
den ſonſtige Bekanntgaben der Bewegung die
für die Volksgenoſſen wichtig ſind auf den
Haustafeln ihren J finden DerReichskriegsminiſter hat die Anbringung ſol
cher Tafeln in wehrmachteigenen Familien

hänuſern geſtattet
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Abſchluß des RordhäuſerKulturmongks
Zukunftweiſender Ausklang mit einer großen Jugendveranſtaltung

rdhauſen Der Nordhäuſer Kulturwogeh ſgel den wir wiederholt berichtet

haben iſt beendet Er klang zukunftwei
fend mit Veranſtaltungen der Jugend aus
mit Volkstänzen von Sing und Tanzgrup
pen und mit einer großen Feierſtunde
der HJ im Stadttheater in Anweſenheit von
zahlreichen Ehrengäſten

In den weiten Rahmen dieſes Monats der
Kultur war auch ein Kreiskirchen
muſikfeſt einbezogen das den Choral zum
Thema hatte Eine Verſammlung der Kir
chenmuſiker eine Abendmuſik des Bach Chors
unter Leitung von Organiſt Knorr eine litur
giſche Frühmette in der Petrikirche zwei Feſt
gottesdienſte von denen der eine im Zeichen
des großen Bach ſtand fanden in der muſika
liſch ſtark empfänglichen Bevölkerung lebhafte
Beteiligung Jm ausverkauften Stadttheater
wurde in einer Feſtvorſtellung Graesners
Oper Friedemann Bach gegeben

Ein Rückblick auf den Nordhäuſer Kultur
monat zeigt etwa ein Dutzend Veranſtaltungen
im Zeitraum von vier Wochen Kreisleiter
Nentwig der Wegbereiter kann mit dem
Erfolg erſ gen ſein Am reichften war die
Muſik vertreten ſchon weil man hier
die geeigneten Kräfte in der hieſigen Künſt
lerſchaft zur Verfügung hatte und weil man
damit am beſten den Weg zum Handarbeiter
finden konnte Die Dichtung kam durch
Hans F Blunck perſönlich zu Worte die bil
dende Kunſt wurde durch die Thüringer
Wanderausſtellung gefördert Die Veranſtal
ter können aus dieſem Monat viele Lehren
ziehen Sie haben erneut erkannt daß man
breite Schichten der Handſchaffenden zu we
ſentlichen Kulturgütern hinleiten kann Der
Kulturmonat ſtellt in dieſer Hinſicht einen be
deutenden Fortſchritt dar

Stolzer Rafhausban in Greppin

Ein Werk nationalſozialiſtiſchen Aufbaues
Bitterfeld Die Jnduſtriegemeinde Grep

pin konnte am Sonntag ihr neues Rathaus
ſeiner Beſtimmung übergeben Die Arbeit
eines ganzen Jahres fand damit ihre Krö
nung der ganze Ort nahm durch Aufziehen
von Flaggen und andere Ausſchmückung An
teil an der Feier Landrat Habild wies
in ſeiner Anſprache darauf hin daß der Bür
germeiſter Faſſauer unter deſſen Amtszeit
der Bau ausgeführt wurde ſchon 35 Jahre
die Gemeinde Greppin leitet Drei Genera
tionen hindurch haben die Geſchicke der Ge
meinde in den Händen der Familie Faſſauer
geruht Kreisleiter Karaſek gab der Hoff
nung Ausdruck daß dies neue Rathaus eine
Stätte fruchtbarer Arbeit für die Zukunft
ſein möge Nach der Schlüſſelübergabe durch
den Architekten an Bürgermeiſter Faſ
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Wollen Sie guten Cindruch machen
d Le9en Sie Wont auf ein gepfiegtes

Auseehen Dann solhen Sie clie
Nivesa Zehnpasts benutzen Der
außarordentich feine Putrkörper
schon den Zahnschmetz

reiniqt gründſich hre Zähne biei
ben durch Nivea Zahnpesta
immer schön weis und gepfiegt

unch

ſauer ſprach dieſer über die Entwicklung
der Gemeinde Greppin Im Auftrag der
JG Farbeninduſtrie die einen großen Teil
ihrer Werke in Greppin liegen hat über
brachte Prof Dr Curſchmann herzliche
Grüße Der Feier ſchloß ſich eine Beſichti
gung des neuen Hauſes an Auch hierbei
wurde allen Teilnehmern bewußt daß wiede
rum ein Werk des nationalſozialiſtiſchen Auf
baues vollendet worden iſt auf das nicht nur
die Gemeinde Greppin ſtolz ſein kann

100 neue Siedlerſtellen

Tagung des Kreisausſchuſſes DeſſanKöthen

Kreisausſchuß Deſſau
Köthen hat eine Reihe von Beſchlüſſen
So ſoll ab 1 April 1937 das Kreiskranken

Köthen Der

haus mit NSV Schweſtern beſetzt wer

den dem die anhaltiſche Diakonifſſenanſtalt
den W mangels geeigneten Nachwuchſes
ekündigt hat r die Verwaltu des
tadthallentheaters ſoll anſtatt der GOmbH

die aus dem Kreiſe und der Stadt Köthen
beſtand ein weckverband zwiſchen
Kreis und Stadt Köthen gebildet werden
Die Kleinſiedlung Bobbau Steinfurth die
für die Gefolgſchaftsmitglieder der J G
Farbeninduſtrie zunächſt in einem Umfange
von 150 Siedlungen erſtellt worden iſt wird
um 99 Siedlerſtellen erweitertDer Kreis Deſſau Köthen iſt Träger der
Siedlung

Tragiſcher Tod einer Greiſin
Die Treppe hinuntergeſtürzt

Quedlinburg Das Opfer eines tragiſchen
Unglücksfalles wurde eine 82jährige Ein
wohnerin von hier Sie hatte an der Geburts
tagsfeier einer Verwandten einer ebenfalls
ſchon 80jährigen Frau n undſtürzte beim Nachhauſegehen die Treppe hin
unter Man brachte ſie in beſinnungsloſem Zu
ſtande ins Krankenhaus wo ein ſchwerer

Schädelbruch reren wurde Wenige Stun
den ſpäter ſtarb ſie

Großes Werk gedeiht nur durch Einigkeit
Abſchluß und Erinnerungsſchießen der ehemaligen Bundesſchützen

Von unſerem nach Ammendorf entſandten RWVB Mitarbeiter
Ammendorf Jm Schießhaus Aue der

Ammendorfer Schützengeſellſchaft als dem
größten Schießſtand des Saalekreiſes und we
gen ſeiner modernen Anlagen dazu auch ſonſt
beſonders gut geeignet führten die ehemals
im Deutſchen Schützenbund zuſammengeſchloſ
ſenen Saalkreis Gilden und Schützenvereine
ein Abſchluß und Erinnerungsſchießen durch
Vom Kreisſportleiter des Saalkreiſes Oskar
Seifert Halle war dazu eine ſchöne Er
innerungsſcheibe geſtiftet worden die Andreas
Rothenburg für ſeine Gilde eroberte Die

Teilnahme der alten Bundesſchützen an die
ſem Abſchiedsſchießen war ſehr aut 34 traten
auf Kleinkaliber und 34 auf Großkaliber an
Vertreten waren bis auf Könnern alle alten
Bundesvereine Es iſt beabſichtigt dieſes
Schießen künftig alle Jahre ſtattfinden zu
laſſen Der Deutſche Schützenbund iſt ja nach
75jährigem Beſtehen mit den beiden anderen
großen Schießſportverbänden zu einer ein
heitlichen Reichsorganiſation zuſammen
gefaßt worden

Wetter und Lichtverhältniſſe waren ſehr
günſtig Jm fröhlichen Zuge ging es am Vor
mittag von Ammendorf hinaus in die Aue
und bis zum Dämmern herrſchte eifriger Be
trieb auf den Ständen Am Abend konnte
dann Kreisſportleiter Seifert die Liſte
Sieger verleſen

der
die Ehrenpreiſe ausgeben

und die diesjährigen Kreismeiſter ehren Jn
einer kurzen Anſprache begrüßte er die
Vereine und Gilden Ammendorf Lieskan
Salzmünde Nietleben Wettin Löbejün Let
tin Rothenburg beſonders herzlich auch den
Bürgermeiſter von Ammendorf Sonnen
burg Er erinnerte an die Geſchichte des
Deutſchen Schützenbundes der 1861 begrün
det Einheit und Kraft des Reiches und Dienſt
des Einzelnen für das Vaterland immer als
Ziel und Aufgabe betrachtet habe auch in
ſchwerſten Zeiten an ſeinen alten Zielen feſt
hielt und ſich als einen Vorkämpfer der

Roman von Helene Helbiqg Tränkner

in o fähr ber den ee
4 Fortſetzung

Dort ſcheint Wantſchach zu liegen er
widerte Helga und ſpähte auch ihrerſeits
durch dos Strauchwerk am See

Da iſt ein Boot rief ſie plötzlich und
eilte zu der Stelle wo mit leiſem Plätſchern
ein Kahn auf dem See ſchwang Aber dann
überließ ſie ſich einen Augenblick ihrer
Müdigkeit ſie ſank auf einem Grasbüſchel
nieder denn das ungewohnte Stapfen über
Steine und Aecker hatte ſie ermüdet Auch
hatte ſie ja eine ſchlafloſe Nacht hinter ſich

Jochen verſuchte die Kette des Bootes
loszumachen es ging beſſer als ſie gedacht
Wahrſcheilich war das eine ungewohnte
Ueberfahrtsgelegenheit Die Ruder lagen
ordnungsmäßig darin

Helga ſchaute gen Himmel und ihr Blick
ſtreifte dabei den Berg mit dem Schloß das
geheimnisvoll aber doch wie ein Schutz über
ihnen lag

Die Fenſter leuchteten jetzt auch heller zu
ihnen hernieder aber doch war es nicht Licht
genug um den beiden zu ihrem Beginnen zu
leuchten

Furchtbar dunkel ſagte Helga haſt du
kein Streichholz Da nimm die Taſchen
laterne es iſt immerhin etwas meinte

ochen und half der Schweſter über den
ne rand Dann nahm er die Ruder zur
and
Helga leuchtete ſo gut es ging So fuhren ſie über die ſchwarze auf einmal gan

verdunkelte Fläche ans andere Ufer Schit
und Waſſerroſen ſchlangen ſich hie und da um

o b Arhur Moewig Dresden Alle Reche Torboheſen

die Ruder Fiſche ſchnappten in die Höhe am
Rande quakten Fröſche und aufgeſtörte
Vögel flatterten verängſtigt aus dem Unter
holz empor

Leiſe ſtachen die Ruder gleichmäßig und
ruhig ins Waſſer ſie ſaßen beide ſtumm
müde und nachdenklich genoſſen ſie die Er
holung dieſer Fahrt Ein wenig wurden
ihre Füße naß Feuchtigkeit ſchien im Kahn
aber ſie gelangten glücklich ans andere Ufer

Dort war ein Bvootshaus und auch etwas
wie Badekabinen Helga bemerkte es freudig
trotz der Dunkelheit

Das Schloß war ihnen jetzt ferner gerückt
wie im Nebel grüßte es zu ihnen hinab
Fata Morgana dachte Helga Wer wohl mag
dort oben in den Sternenhimmel träumen
Schön iſt s vielleicht werde ich dich immer
vor mir ſehen alte deutſche Burg

Aber ſie war ſo ſchrecklich müde ſie ver
mochte gar nicht mehr auszudenken Jochen
machte das Boot feſt dann ſtapften ſie
hügelan Wie ein Glühwürmchen begleitete
ſie das Laternchen und ließ ſie nun doch den
Weg finden der ein wenig ſteil zunächſt
dann eben durch Obſtpflanzungen Apfel
baumreihen wie Helga noch feſtzuſtellen ver
mochte und über Raſenflächen führte bis ſie
vor einem halbwegs ſtattlichen Giebel ſtanden
den zwei mächtige Linden umſchatteten Er
gehörte dem Gaſthof zu Wandtſchach und
dort hatten die müden Reiſenden für die erſte
Nacht ihr Ziel gefunden

Es dauerte an dieſem Abend nicht lange
bis ſie beide in tieſen Schlummer verſunken
waren um zu erſtarfen für Leben und Zu

deutſchen Ernenerung bezeichnen
könne Die Auflöſung des Bundes ſei ihnen
allen ſchmerglich zugleich aber auch erfreuli
diene ſie doch einer größeren Zuſammenfaſ
ſung Zum letzten Male ſei nun ein Bundes
ſchießen durchgeführt worden nach alter Art
Der Vorſitzende der Ammendorfer Schützen
geſellſchaft Zamſow dankte dem Kreis
ſportleiter für ſeine treue Arbeit mit einem

Schußheil

Die Ergebniſſe Beſter Schüte auf die
Großkaliberſcheibe 175 Meter Kreisſportleiter Seif
Halle mit 58 Ringen mit je 56 folgen die d
Ammendorfer Buſch Bahn und Lautner 55 Andreas
Rothenburg da en Oſſenberg Löbejün MaRothenburg Schönburg Ammendorſ Mit je 5

folgten die Ammendorfer Seiferheld Silber Eſther
52 ſchoſſen Zeigemann Löbejün Zorn Nietleben
Klus Lettin Beſter Schütze auf die Kleinkaliber
ſcheibe mit 57 Ringen Bergmann Ammendorf mit
56 folgt Schimpf Ammendorf 53 ſchoſſen Moblitz
Nietleben Haberkorn und Fritzſche Ammendorf

52 Saalberg Lieskau Lambrecht
die Ammendorfer Eſchke Laute Groß je 50 Knauth
Lieskau ſchoß 49 je 48 Schultze Wettin Hoff

mann Nietleben Als Kreismeiſter im Viererkampf
wurden die Ammendorfer Lamprecht Buſch Schimp
Haberkorn Teilkreis A geehrt und im Teiſkreis
Richter Eckart Fleiſchhauer und Mohlitz Nietleben
Jm Fünferkampf erhielten die Erinnerungs und
Ehrenzeichen die Mannſchaften Ammendorf Lettin

Lieskau und Roidenburg in ihren Teil
eiſen

Scheunenbrand durch Funkenfiug

Söllichan Kr Bitterfeld Der Landwirt
Fähmel war beim Dreſchen beſchäftigt als
wahrſcheinlich durch Funkenflug das bereits
in der Scheune untergebrachte Stroh Feuer
fing Trotz raſchen Eingreifens der Feuer
wehr und der Arbeitsdienſtabteilung Düben
brannte die Scheune nieder Der Beſitzer er
litt ſchwere Brandverletzungen Bis auf
einiges Kleinvieh konnte der Viehbeſtand ge
rettet werden

kunft auf fremder und ungekannter Erde die
ihrer Arbeit und ihres Schweißes teilhaftig
werden würde

Leiſe ſchwang das Glöckchen von Schloß
W h e üsnen ſchepprigen Sang
ur e NebelluftEs war die Stunde da von der Herrſchaft

das Abendeſſen eingenommen wurde und aus
den Küchenräumen das Klappern von Ge
ſchirr und lautes Reden der Dienerſchaft in
die Stille der Nacht òörangen die Herriga

Franzl ſchaut s zug ob die Herrſchaftbeiſcheags iſt meine Nockerln fall n mir
ſamm und i möcht mi nit blamieren ſagte

die Schani zum Diener der ſoeben vom Tiſch
decken aus dem Eßzimmer herunterkam um
das Silber noch einmal aufzupolieren

Lang nit ſagte der und putzte mit einem
weichen Leder an den Gabeln herum f

Der Herr ſchon der ſchaut von einemTurm in die Stern grad a neu s Röhrl hat
er wieder ausprobiert aber die Zwog die
Sackermentsfratz Franzl Die Köchin
drohte mit der Fauſt

Geh du nix gpß haſt verſtehſt Ja alſo
die Zwoag weiß der Herrgott wo die wieder
amol herumwildern die die Lauſer die

Ja Franzl des is doch akk rat möcht ma
ſagen Gottsläſterung Beim Herrn V arrer
in der Beicht nachh r woaßt Fehler gell

Der Finger der Schani fuchtelte noch in
der Luft herum während Franzl ſchon längſt
in aller Gemütsruh wieder ſeiner Beſchäf
tigung nachging

J hab amol mein Zorn ſchnarrte er
und ſtupfte mit Nachdruck in das Putzwittel
um dem Löffel ſeines Herrn eine beſondere
Kur zu verlehen

Grad zum Narren halten s den Herrn
die Zwoa weil s längſt ausg ſpürt haben daßihm dran liegt das Nachtmahl pünktlich auf
den Tiſch zu riegen wegen der Sternbildn
die er nachdem verfolgen möchte

Mitteldeutſche Verkehrsfragen
Nötige Anpaſſung der ReichsbahneFahrpläne

Nordhaunſen Am Montag hielten hier
unter Leitung von Handelskammerſyndikus
Dr Veſter Leipzig die Verkehrsreferenten
der Handelskammern Leipzig Magdeburg
Halle Deſſau Halberſtadt und Nordhauſen
eine Sitzung ab die ſich mit mitteldent
ſchen Verkehrsfragen beſchäftigte
Seit 1933 haben ſich durch den großen wirt
ſchaftlichen Aufſchwung und durch das Ent
ſtehen neuer Jnduſtrien im mitteldeutſchen
Raum völlig neue Verhältniſſe ent
wickelt die auch in den Fahrplänen der
Deutſchen Reichsbahn ihre Berückſichtigung
finden müſſen Jn dieſer Richtung wurden
vorbereitende Beſchlüſſe gefaßt

h

Privates Kurzwellenſender Jubiläum
Einer der erſten in Dentſchland

Bitterfeld Die Bitterfelder Ortsaruppe
des DASD Deutſcher AmateurSende und
Empfangsdienſt feierte ihr einjähriges Be
ſtehen Zwar war der Bitterfelder Kurz
wellenſender einer der erſten der heute
in Deutſchland beſtehenden 300 doch erſt vor
einem Jahre bildete ſich eine Ortsgruppe zu
deren Jubiläum neben Landesgruppenleiter

entna en e in een Perſönlichkeiten eingefundenoffigielle

Es iſt noch wenig bekannt daß es in
Deutſchland auch private Kurzwellen
ſender gibt die mit Kurzwellenamateuren in
der ganzen Welt verkehren und ſo wertvolle
Aufklärungsarbeit für das neue Deutſchland
leiſten Jn der mitteldeutſchen Landesgruppe
befinden ſich ſolche Sender in Halle Bitter
feld Wittenberg Landsberg Merſeburg Er
furt Gotha Gera Nordhauſen und Suhl die
alle im DASD vereinigt ſind
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400 Jahre Zeiher Tiſchleriunung
Das erſte Protokollbuch aus dem Jahre 1686

Zeitz Die Zeitzer Tiſchlerinnung konnte
jetzt auf ihr 400jähriges Beſtehen zurück
blicken Sie iſt eine der älteſten Jnnungen im
Stadtkreis Zeitz Das erſte Protokollbuch das
noch jetzt vorhanden iſt weiß zu berichten daß
7 eitzer Tiſchler ſich am TageSt Michaelis die Stadtheiligen Anno 1586
zuſammenſchloſſen Einige Jnnungen ſind
zwar noch älteren Datums beſi aber nicht
das Urkundenmaterial wie die Tiſchler

Der bekannteſte Lehrling der einſt in
ſeine Geſellenprüfung ablegte war tBlüthner geboren in Falkenhain Kreis
Zeitz am 11 März 1824 der bereits als Ze
jähriger eine geſchmackvolle Kommode tiſchlerte und nach Kuer Geſellenprüfung in eine

Zeitzer Pianoforte Fabrik eintrat bevor er
ſein eigenes ſpäter weltbekannt gewordenes
Unternehmen ſchuf

Die Zeitzer Tiſchlerinnung beging ihr
Jubiläum in ſchlichter Weiſe in Form eines
Kameradſchaftsabends

Gumm L Gumm Bleder

Fei nit einfach davon bleiben s Schon
zur Merend Veſper hat die Everl paßt
der Herr einmal aufe kimmt er nimmer a
möglich daß er heut gar nit nachtmahlt
wann s ihm wider iſt Sekkievren laßt er
ſich nit

Geh du meine Nockeln
Kannſt s ihm ja herauf tragen zum

Turm lachte der Franzl Meinſt daß i
narriſch wär Die paar hundert Stuf

Schani hatte eins der feinen leckeren
Nockerl auseinandergeriſſen und hielt mit
der Gabel dem Franzl den einen Teil hin

Der ließ nicht lange auf ſich warten er
vergaß ſogar ſein Silberzeug das er im
milchweißen Mäntelchen von Schmirgel und
Seife verlaſſen hatte

Delikt ſan s deine Nockerln Staatsweib
du ſagte er bewundernd Die Köchin war
geſchmeichelt

Geh du bat ſie ſag dem Herrn es ſei
ſerniert Ehr möcht i ſchon einlegen

Die beiden waren noch nicht ins Reine
gekommen als draußen der Hund anſchlug

Sixt grad die rechte Zeit die Supp n
kannſt außitun jatz muaß der Herr Diethelm
z ſan denn er war mit dem Hund

von
Franzl lugte zu der großen Küchentür

heraus die ein Stückchen r überein paar Stufen empor auf den prpe
führte wo ſich Ausfuhr und Ankunft derBur bewohner abſpielte

ber Pluto der Hund kam allein heran
geſprungen verhetzt und durſtig von dem
jungen Herrn war noch nichts zu verſpüren
auch die Gräfin Eva ſchien noch abweſend
denn nichts regte ſich im ganzen Schloß nur
z oben im oberſten Turmgemach war ein
chwaches Licht das Aeuchtete hinaus in die

Dunkelheit der Septembernacht
Dort ſtand Graf Franz Severus Kreuth

und rückte an ſeinem wuchtigen Zeißfernroherum das er nach derr Derubin z u
gerichtet hatte
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Oberreichsanwalt Dr Werner
Der Anklagevertreter im Brandſtifterprozeß

gegen van der Lubbe und Torgler

Leipzig Oberreichsanwalt Dr Karl
Werner iſt am Montag im Alter von
60 Jahren an den Folgen einer ſchweren
Operation in Leipzig geſtorben

Dr Werner wurde 1876 in Mülhauſen
Elſaß geboren und war vor dem Kriege im

ſtizdienſt der Reichslande ElſaßLothringen
tätig Den Weltkrieg hat er als Hauptmann
der Landwehr an der Pret mitgemacht Nach
dem Kriege mußte er ſeine Heimat verlaſſen

Scherl Bilderdienst

Er trat 1919 in das Reichsjuſtizminiſterium
ein wo er zunächſt Vortragender Rat und 1920
Miniſterialrat wurde Aus dieſer Stellung
kam er am 1 September 1926 als Nachfolger
Dr Ebermeyers als Oberreichs anwalt
an das Reichsgericht Ein tragiſches Geſchick
fügte es daß er am zehnten Jahrestage ſeiner
Ernennung zum höchſten Beamten der An
klagebehörde vor den ordentlichen Gerichten
ahte V kenbaus zur Operation aufſuchen
mußte

Der Oberreichsanwalt hat in vielen
politiſchen Prozeſſen von Bedeutung
perſönlich die Anklage vertreten darunter im
Reichstagsbrandſtifterprozeß wo er gegen die
Kommuniſten van der Lubbe und Torgler das
Todesurteil beantragte Als am 1 Juli 1934
die Berliner Zweigſtelle der Reichsanwaltſchaft
am Volksgerichtshof eingerichtet wurde mußte
der Oberreichsanwalt als deren Leiter häufig
in Berlin ſein Dieſe aufreibende Doppel
ſtellung hat er bis zum 1 April d wo
der Volksgerichtshof ſeine eigene Staats
anwaltſchaft erhielt mit vorbildlichem Eifer
2 geWtlofer Hingabe an ſein Amt aus
ge

e

Das Darlehen aus der Vereinskaſſe

Veruntreuungen bei der Schützengilde

Zeitz Vor der im Zeitzer Amtsgerichts
gebäude tagenden Großen Strafkammer
Naumburg hatte ſich der 59jährige Ewald L
aus Zeitz wegen fortgeſetzter Untreue in Tat
einheit mit Unterſchlagung zu verantworten
Der bisher noch völlig unbeſcholtene Ange
klagte war ſeit dem Jahre 1922 Kaſſierer
der Zeitzer Schützengilde und hatte ſein Amt
auch jahrelang einwandfrei verwaltet um im
Jahre 1935 auf Abwege zu geraten Als er
in wirtſchaftliche Schwierigkeiten geriet hob
L nach und nach von verſchiedenen Banken
bei denen die Gilde ein Konto hatte 4440 RM
ab die er ſpäter als aus der Kaſſe entnom
menes Darlehn verbuchte Von Gewiſſens
biſſen geplagt meldete L ſchließlich ſeine Ver
fehlungen ſelbſt beim Vereinsführer und da

Mitteldentſchland SaaleZeitung

die Bemühungen die Sache in Güte aus der
Welt zu ſchaffen ſcheiterten kam es zu einem
Str ahren Der Angeklagte war geſtändig
und erklärte daß er von ſeinen Gläubigern
hart bedrängt worden ſei und in einer Not
lage P u Es ſind ihm nachträglich
640 RM Mankogelder gutgebracht worden
und 780 RM hat er auch bereits zurück
erſtattet ſo daß der Schützengilde noch ein
Schaden von rund 3000 RM erwächſt
Auch dieſer Betrag ſoll noch ſichergeſtellt wer
den Staatsanwalt und Gericht waren der
Auffaſſung daß das Vergehen des Angeklag
ten ſehr milde anzuſehen ſei da er nur in
folge ſeiner wirtſchaftlichen Notlage auf die
ſchiefe Bahn geriet geſtändig war und ſeine
Tat auch wieder gutzumachen verſuchte
Während der Staatsanwalt acht Monate Ge

fängnis und 300 RM Geldſtrafe beantragte
erkannte das Gericht nur auf vier Monate
Gefängnis und 100 RM G afe

Aufmarſch zum HJBannſportfeſt

Wittenberg Der Bann 356 der Hitler
jugend der die Kreiſe Wittenberg und
Schweinitz umfaßt marſchierte am Sonntag
in Wittenberg zu einem Bann Sportfeſt auf
Am Sonnabend hatte eine Führertagung
ſtattgefunden in der die kommende Winter
arbeit feſtgelegt wurde Mit einem Schluß
appell auf dem Marktplatz klang das Bann
treffen aus

50 Jahre Evangeliſcher Bund
Auseinanderſetzungen in Glaubensfragen nur auf religiös geiſtigem Gebiet

Erfurt Vom 10 bis 12 Oktober feierte
der Evangeliſche Bund ſein 50jähriges Jubi
läum in Erfurt Jn der von 400 Vertretern
aus ganz Deutſchland beſuchten Abgeordneten
verſammlung ſprach nach einer Begrüßung
durch den Stadtgeſchichtsforſcher Geheimrat

Biereye Kirchenrat Hickmann Dux der
die Grüße des evangeliſchen Sudetendeutſch
tums und den Dank der evangeliſchen Kirchen
in Oeſterreich und der ſudetendeutſchen Ge
biete überbrachte Bundesdirektor Lic von der
Heydt Berlin gab einen Ueberblick über die
Geſchichte der volkstümlichen evangeliſchen
Organiſation Der Kampf gegen den politi
ſchen Katholizismus ſei dem Evangeliſchen
Bund vom Staat abgenommen worden Der

ſeg Kampf ſei nach wie vor nötig
hlemüller Berlin berichtete dann über

den heutigen Katholizismus Der Evangeli
ſche Bund müſſe auf dem ſich dem politiſchen
Zuge entziehenden religiös geiſtigen Gebiet
den Glaubenskampf weiterſführen Sodann
ſprachen Pfarrer Berger Darmſtadt
über Der Evangeliſche Bund im Aufbau
und Prof Dr H W Beyer über Evan
geliſches und katholiſches Verſtändnis der
Kirche Jm Verlauf der Generalverſamm
lung wurde der Führer der evangeliſchen
Kirche in Oeſterreich Superintendent Johann
Heinzelmann von der theologiſchen Fakultät
der Martin Luther Univerſität Halle Witten
berg penbalbet zum Doktor der Theologie
ernann

Am Sonnabend fand in der Prediger
Kirche ein Volksabend ſtatt bei dem der
Führer der Evangeliſchen Kirche in Oeſter
reich Superintendent D Heinzelmann
über die Lage ſeiner kämpfenden und ringen
den Kirche ſprach

Am Sonntagvormittag wurden in allen
evangeliſchen Kirchen Erfurts Feſtgottesdienſte
abgehalten in denen Biſchöfe und Pfarrer aus
den verſchiedenſten Gebieten Deutſchlands
predigten Nach einer Kranzniederlegung
am LutherDenkmal und einem Empfang der
Teilnehmer durch die ſtädtiſchen Behörden
fand am Abend in den Reichshallen eine
Feſtverſammlung ſtatt Der Reichskirchen
ausſchuß grüßte den Bund durch General
ſuperintendent D Eger die Deutſche Evan
geliſche Pfarrer Vereinigung durch Kirchen
rat D Klingler der Guſtav Adolf Verein
durch Generalſekretär D Geißler Begeiſte
rung erweckten die Begrüßung des Vertreters
des Proteſtantiſchen Weltverbandes des Pfar
rers van Hoogenhuize aus Amſterdam der
ſich als Freund Deutſchlands bekannte und
die Grußworte D Heinzelmanns namens der
öſterreichiſchen Proteſtanten Der Präſident
des Evangeliſchen Bundes Prof D Born

kamm Leipzig gab in ſeiner Feſtrede einen
Ueberblick über die Arbeit des Evangeliſchen
Bundes in den 50 Jahren ſeines Beſtehens
und kennzeichnete deren große Bedeutung nicht
nur für die Kirche ſondern ebenſo für Volk
und Staat Am Schluß verlas er ein Wort
des Evangeliſchen Bundes an die deutſchen
Proteſtanten

Die Altmark gehört zum Wehrkreis XI
Magdeburg Nach einer Bekanntmachung

im Reichsgeſetzblatt wird die Altmark die
bisher dem Wehrkreis III Potsdam ange
hörte dem Wehrkreis XI Hannover zugeteilt
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Für das SpanienHilſswerk
35 000 Mark als erſte Rate

Magdeburg Die Deutſche ArbeitsfrontGau Magdeburg Anhalt We ſich an

Mitglieder ihres Gaugebietes gewandt und
ſie aufgefordert bei der tatkräftigen Hilfe
für die aus Spanien geflohenen Volks
genoſſen nicht abſeits zu ſtehen Dieſer
Appell iſt nicht vergebens geweſen Wie
die Gauleitung mitteilt konnte als erſte
Rate an das Spanien Hilfswerk der Betrag
von 35318,48 Mark abgeführt werden
Wahrlich ein ſchönes Zeichen der Verbunden
heit zwiſchen den Volksgenoſſen der Betriebe
und Büros und den in Not befindlichen
Spaniendeutſchen

Deckenbrand in der Schule
Auch Lehrmittel ſtark beſchädigt

Calbe Sonnabend früh bemerkte man
ſtarke Rauchſchwaden die aus dem Dach
geſchoß der Knaben Volksſchule aufſtiegen
Die ſofort alarmierte Feuerwehr ſtellte einen
umfangreichen Deckenbrand feſt Dem
verſtärkten Einſatz der Wehr gelang es den
Brand auf die Deckenkonſtruktion der unter
dem Lehrmittelzimmer befindlichen zwei
Klaſſen zu beſchränken Jn dieſen Räumen
ſind die Decken teilweiſe zerſtört Die Lehr
mittel ſind ſtark beſchädigt worden Die
Urſache des Brandes iſt bis zur Stunde noch
nicht geklärt

Trauerfeier für Häuer Koch
Staßfurt Am Sonnabend nachmittag

wurde der durch einen Steinſalzniederbruch
verunglückte Häuer Koch von ſeinen Arbeits
kameraden zur letzten Ruhe geleitet Jm
Betſaal der Berlepſch Grube fand vorher
eine ergreifende Trauerfeier ſtatt Berg
aſſeſſor Kiel hob noch einmal die treue
Pflichterfüllung des Toten hervor

Jubiläum des Evan
gelischen Bundes
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In Erfurt beging der Evangelische
Bund die Feier seines 50 jährigen
Jubiläums mit einem Festgottes
dienst in der Predigerkirche von
dem unser Bild eine Uebersicht
zeigt während der Predigt des
Dekans der theologischen Fa
kultät der Luther Universität
Halle Wittenberg Professor D
Schumann

Scherl Bilderdienst

Aber trotzöem es eine wundervoll ftern
helle Nacht war ſchien Graf Franz Sever
nicht bei der Sache

Eine tiefe Furche grub ſich in ſeine hohe
ein wenig fliehende Stirn die den ſchönen
langen Schädel zu wunderbar ebenmäßiger
Form vollendete

Einſam mit ſeinen Jnſtrumenten deren
der ganze Raum angefüllt war ſtand dieſer
Mann Einſam war er immer trotzdem ſein
jüngerer Bruder vor Jahresfriſt eine iunge
Frau mit in die alte Karolingerburg gebracht
hatte trotzdem man hätte meinen ſollen es
müſſe nun Leben und frohes Treiben dort
einziehen wo bisher Schweigen geweſen das
Schweigen das in uralten bröckelnden
Mauern gebietet aus dem man die Geſchichte
von Jahrhunderten erlauſchen möchte

Franz Sever hatte ſich ſchließlich darauf
gefreut nachdem der alte Graf der gegen die
Heirat ſeines Sohnes mit der Villacher
Kleinbeamtentochter geweſen zu ſeinen
Vätern verſammelt worden war

Er hatte ſich dazu hindurchgerungen dem
Wunſche des Bruders nichts entgegenzuſetzen
Ein neues Geſchlecht wuchs heran neue
Lebensphaſen Weltanſchauungen die den
alten den Krieg erklärten griffen um ſich
Die alten in Jahrhunderten totgelaufen
wurden beiſeite geworfen das konnte einmal
nicht anders ſein

Franz Sever hatte die Einwilligung zu
der Eheſchließung gegeben nach Kämpfen
die nur die Dunkelheit der Nacht mit ihren
ſchlafloſen Stunden geſehen aber doch tapfer
mit freundlicher Miene

Das Eine freilich noch uneingelöſt aber
doch ein Verſprechen einer Sterbenden ge
geben ſeiner Mutter das drückte ihn zu
weilen als eine ſchwere Pflicht Seine eigene
Verbßeiratung mit einer Frau ans eben
bürtigem Geſchlecht Es ging bei dieſem Ge
danfen ſtets ein Schauer durch ſeine Glieder
Noch nie war er einer Frau wirklich nahe
getreten

Einer Frau Früher als junge Studiker
in Graz und Wien da waren ſie auch luſtig
geweſen er und die Kommilitonen hatten
kleine Mädel neben ſich auf den Sommeraus
flügen gehabt die nichts weiter wollten als
froh und vergnügt ſein und billig dazu kom
men hatten ſie in die Caféhäuſer geführt
Ach das waren heitere Stunden geweſen

Aber eine Frau Was ſollte er mit ihr
hier oben auf Gramaſch Er der Sterngucker
wie ſie ihn nannten der Einſiedler der
ſprichwörtlich war

Als nach der Studienzeit alles in Ernſt
und Pflicht aufgelöſt worden war ſein älterer
Bruder ſich Schulden halber eine Kugel
durch den Kopf gejagt hatte da mußte ſich
Franz Sever erſt ſehr nachdrücklich beſinnen
daß er nun Herr auf Gramaſch werden Vor
bild Stütze ſein mußte dem jüngeren dem
Hallodri Halt

Es war alles aus geweſen Franz war
und blieb der nächſte Sein Vater forderte
ihn heim damit er nicht auch dumme Streiche
machen konnte wie jener Genug war s mit
dem einen

Da gab es von nun an mehr Pflicht und
Arbeit Dienſt an der Familie den Ahnen
deren Blut und Namen er trug

Die alte Burg der großen Khevenhüller
familie von jenen einſt aus den Trümmern
der Karolingerfeſte zu einer brauchbaren
Wohnſtatt ausgebaut aber nun doch in der
Länge der Jahre baufällig und verfallen
fing an ihm Freude zu machen

Er fand Akten und Chroniken er ſah von
der Höhe des Burgfrieds die Welt Eine
Welt der Fruchtbarkeit und Schönheit eine
Welt die er bisher in der Enge ſeiner
Gymnaſial und Studienſtuben nicht gekannt
Frühzeitig waren die Kreuthbuben in die
Stadt gekommen Wunſch der Gräfin war es
geweſen die hatte ſich viel mit neuen unö
deutſchen Plänen beſchäftigt ging Luiſe
Menkens Prinzipien nach die auch einen
Bismarck in der großen Welt erziehen ließ
frühzeitig ſich ſchon das Kind vom Herzen
riß Es geriet zuweilen dann ſehr gut es

konnte aber auch mißlingen Gräfin Kreuth
wagte es

Die Buben müſſen heraus
Daß ſie in die Enge von kahlen Penſions

büdchen unter Menſchen mit einſeitigen
Prinzipien kamen hatte ſie vielleicht nicht
gewollt Jeſuitenſchulung war anders als
Militärinſtitute

Erſt vom Burgfried auf Gramaſch ge
wahrte Franz Sever Bauerntum zähen Ar
beitswillen Volksgebundenheit das ganze
wilde ſinnenfrohe und ſtarke Behaben ſeines
Volkes Dieſes Volkes der Kärntner das ſich
vermehrte und vertat groß in ſeiner Zäh
und Wildheit war ſeiner Treue an dieſes
Land das über Jahrhundertläufe die Scharen
fremder Völkerſchaften durch ſeine Gauen
ziehen ließ und wo Narren und Abenteurer
einſt nach Gold und fremden Bergſchätzen ge

r Kriegsheere den Frieden vernichtet
atten

Franz Sever hatte den Wert dieſer ein
ſamen geheimnisvollen Welt erkannt mit
Luſt den Legenden und Märchen den Geiſter
ſagen alter Zeiten nachgeſpürt und gelobt
dieſes liebenswerte und ſtarke Volk dieſe
ſanges und klangbeabtgen Menſchen lieb zu
gewinnen

Und doch ſtand er noch jmmer einſam auf
ſeinem Turme und ſchaute durch ſein Fern
rohr in die Welt der Sterne Es war nicht
anders nicht beſſer geworden ſeit dem Ein
zug der jungen Frau Von dem ſegenvollen
feinen Weben und Wirken der Frauenſeele
in Haus und Heim verſpürte er nichts Un
ruhe war eingezogen wildes unbändiges
Lachen Schlagen ſchwerer Türen Knarren
alter Schlöſſer aber nicht Raſt nicht Ruhe
der vornehme Geiſt ſtillen beſinnlichen Wal
tens und Schlichtens

Gräfin Eva gefiel ihm nicht ſeit dem An
fang ihres Eintritts in die Burg ſeit jenem
Tage da ihr Fuß auf dem glatten Bohlen
gang der alten Zuagbrücke faſt geſtrauchelt
wäre und ſie ihren Schreck durch ein lautes
unbeherrſchtes Quieken kundgetan hat e

Franz Sever hatte nie Schweſtern gehabt
ſeine Mutter trug ihm Liebe und Licht aber
Autorität in ſein Leben in ihr war das
Ahnentum ſeines Geſchlechts ſtark und rein
vertreten Sie war dahin nur ihr großes
Bild im Saal gab ihres Weſens unverhüllte
Klarheit wieder

Aber ſonſt war ihm noch immer die Frau
das Ferne Unverſtandene Unbegreifliqhe
das abzulehnen war

Er wußte was ſeine Pflicht kannte die
unabwenöbaren Forderungen die ſein G
ſchlecht und Namen an ihn ſtellten wußte öchs
er ſich einmal der Frau gegenübergeſtellt
ſehen würde der er ſeinen Namen und die
Mutterſchaft über ſein Geſchlecht anvern
trauen mußte Das lag noch weit weg Das
war ihm noch Grauen

Von unten rief jetzt der Franzl durch das
Sprachrohr daß angerichtet ſei

Wirklich jetzt ſpürte er auch Appetit
Luſt zu behaglicher Häuslichkeit Frohſinn
einem leicht beherrſchten Lachen Vielleicht
waren die beiden nun auch daheim Gräfin
Eva von ihrem ausgiebigen Ritt zurück
gekehrt Diethelm von Pürſchgängen und
Streifen durch die dichten Wälder um die
Gerlitzen her Dagögebiet mit reichem Wild
beſitz alles väterliches Eigentum Franz
Sever hatte kein Verſtändnis dafür er ließ
es dem Jüngerem ließ ihn ſeine wilden un
verbrauchten Lebenskräfte auswirken

Da ging der Vollmond über der Koralpe
auf bald würde er ſo hell ſein daß er den
Sternenhimmel verblaſſen ließ

So klar und rein lag er über dem zauber
haften Lande daß e waldigen Vorberge ſich
geiſterhaft gegen den Himmel abhoben

Das kleine Dorf das ſich ſchüchtern gegen
die Waldlehne ſchmiegte blickte mit ſeinen
nur ſpärlich erleuchteten Fenſtern wie
Sommernachtstraumaugen um ſich Dort
war faſt noch nichts vom Vollmondsſchimmer
zu ſpüren das lag alles noch dunkel nur in
Ahnungen befangen

Fortſetzung folgt
a
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Der Tankwart von OX 12
auch Flugzeuge und Privatfahrzeuge Notan Baptiſte war kaum neunzehnjährig

in den großen Krieg gezogen hatte als ein
acher Soldat in den vorderſten Linien ſeineFſlicht getan war auch in Gefangenſchaft ge

raten und lebte als in den Nachkriegsjahren
auch Frankreich die Folgen der großen Zer
ſtörung zu ſpüren bekam mit Frau und
gind in ſehr bedrängten Verhältniſſen

Eines Tages las er den Stellenmarkt
der einzigen Zeitung die er ſich kaufen
konnte des Exzelſior und ſuchte mechaniſch
die Anzeigen durch Da die neugegrün
dete Timbuktu Oran Wüſtenverkehrs und
Tankſtellen Geſellſchaft ſuchte bei ausgezeich
netem Arbeitsvertrag für ſofort einen zuver
läſſigen ledigen anhangloſen Tankwart für
ihre Tankſtelle OX 12

Für den Augenblick ſchloß Jean Baptiſte
die Augen Bilder gaukelten ſich ihm vor er
ſah ſich arbeiten und verdienen mehr ver
dienen ſah ſich wieder vereint mit ſeiner
Familie leben von dem was er draußen in
den Kolonien erworben Das Zeitungs
blatt in der Hand ſtürzte er zu ſeiner Frau
mit der er beſprach daß er ſich bewerben
werde natürlich unter Verſchweigen ſeiner
Familienverhältniſſe Er bekam den Poſten
unterſchrieb einen mehrjährigen Vertrag
empfing Vorſchuß der genügte daß er die
Seinen vorerſt ohne Not in Paris laſſen
konnte richtete ſeine Sachen und reiſte ab

Die Tankſtelle OX 12 lag an der algeriſch
weſtafrikaniſchen Grenze mitten im Wüſten
hochland 150 Kilometer fern der nächſten
Oaſe Der Tankwart hatte die Autobuſſe der
Geſellſchaft mit Brennſtoff zu verſorgen aber

rief der Mann mit dem Tſchako Radkontrolke
Sehorfam ſeg Hafe ab IJhr Rückſtrahler ſht ja

e

Aber die Ausrede galt nicht es hatte ja überall groß

und breit geſtanden

Trotzdem Haſe bleibt Haſe und weiß von nichts
Doch Unkenntnis ſchützt nicht vor Strafe

Tja hätte er Zeitung geleſen
Die ſchützt vor Schaden und Verdruß

weshalb ſie jeder haben muß

Unterhaltungsbetlage

litt er keine die allwöchentlich verkehrenden
Autobuſſe verſorgten ihn mit Proviant und
Waſſer Leſeſtoff ſowie ein Radio ſtanden ihm

zur Verfügung IDie Stunden tropften in die Zeit die Ge
ſtirne wechſelten ein um das andere Mal
Hitze wechſelte mit Kälte die Eintönigkeit
wurde tödlich Jean Baptiſte hockte ſtunden
lang vor dem Rundfunk und lauſchte gelang
weilt den fremden Stimmen die durch den
Aether zu ihm kamen

Der von Timbuktu rückkehrende Autobus
war eine bedeutende Abwechſlung Baptiſte
ſchlich um den Wagen wie ein Trunkener und
tat ſeine Verrichtungen völlig abweſend Er
beneidete die Fahrer die von Ort zu Ort
eilen konnten die nie allein waren Wenn
der Bus dann in der Wüſte verſchwunden
war ſchlich er ſich nach ſeinem Lager zurück

weinte wie eben ein Mann nur weinen
ann

Einen Tag vor dem Fälligwerden des
nächſten Autobus der ihm Briefe von den
Seinen bringen ſollte zeitig am Morgen
als er gerade den nten Rundgang um
das Brennſtofflager beendet hatte ſah er von
weitem eine Staubwolke aufſteigen die ſich
raſend näherte Offenen Mundes blieb er
auf dem Fleck ſtehen bis hart vor ihm zwei
Wagen deutſchen Fabrikats wie er fachmän
niſch ſofort feſtſtellte bremſten Ein Mann
ſtürzte ihm entgegen und verlangte Oel und
Benzin Kopfſchüttelnd und ein wenig ent
täuſcht daß aus einem erhofften Geſpräch
nichts werden ſollte tankte er Da verlangte
der Mann Waſſer eine Menge die en
ganzen Vorrat umfaßte Er ſpürte ohne daß
es geſagt worden wäre daß es dem Fremden
auf das verlangte Waſſer ankam aber weil
er das koſtbare Naß nicht ſo ohne weiteres
abgeben konnte und wollte fragte er wozu
es benötigt würde

Der Mann ſah ihm ins Geſicht Jean
Baptiſte ſah zwei ſchattige verſorgte Augen
die ſich in die ſeinen bohrten und ſagte
heiſer es gälte das Leben einer Karawane
das Leben von zwanzig Wenſchen und dreißig
Tieren zu retten Er wüßte wohl was er
verlangte aber er möge bedenken daß ein
Einzelner Jean Baptiſte fiel ihm ins
Wort Raſch hatte er ſeinen Vorrat über
ſchlagen bis zum Eintreffen des Bus be
nötigte er nur einige Liter La Sie die
Schlänche bringen ſagte er und kief ſchon
nach dem Waſſertank

Er glaubte ſeinen Augen nicht zu trauen
als er drei verfallene Geſtalten daherkom
men ſah Die Schläuche hatten ſie geſchultert
ſie gingen ſchwankend ein ſprechendes Bild
größter Not Sie litten Qualen als das
Waſſer in die Schläuche gluckerte aber keiner
brachte ein Verlangen über die Lippen Erſt
als der Vorrat erſchöpft war baten ſie um
einen Schluck und Jean Baptiſte ſah wie
ſie das Trinken ſchmerzte wie ſie eine Gier
mit weiſer Vorſicht bekämpften er ſah zum
erſten Male in ſeinem Leben was einige
Tropfen Waſſer vermögen Da vergaß er
ſich und warf alle Bedenken beiſeite und ließ
den Becher ſolange kreiſen bis ihm nur
knapp ein Liter übrig blieb

Zwei Stunden ſpäter war Jean Baptiſte
das Geſchehnis unwirklich Die Wagen waren
in die Wüſte zurückgepreſcht der Rettung
Vieler entgegen Die Spuren im harten
Sande waren längſt verweht aber in ſeinen
Händen hatte er eine Beſtätigung über das
Empfſangene und eine Bankanweiſung die
die Unterſchrift eines bekannten deutſchen
Forſchers trug Er hockte in ſeinem Wohn
raum vor ſich die letzte Kanne Waſſer den

eines großen Vorrats den er geopfert
atte

Zum Mittag des nächſten Tages trank er
den letzten Schluck Bald mußte der Bus
kommen in ein in zwei Stunden Aber die
Stunden vergingen und keine hoffnung
gebende Staubwolke zeigte ſich am Horizont

Sie werden einen unvorher
geſehenen Aufenthalt haben

aufgeregt lief

unterdrückte er eine aufkom
W Angſt Es litt ihnn mehr auf dem Platze

er umher
immer ſpähend ein merkwür
diges Kratzen im Halſe das
er dem dummen Trinkver
langen das ihn auf einmal
überkam zu verdanken hatte
Es wurde Nacht und wieder
Tag und noch immer kam der
Bus nicht Er kaute einige
Biſſen aber der Gaumen
zwingen mußte Obwohl er
wußte wie töricht es war lief
er doch oft nach dem Waſſer
tank und ſtarrte hinein
Keinen Tropfen mehr hatte
er zu trinken Die einzige
H war der überfällige
Bus a der Abend kamohne daß die Hoffnung erfüllt
wurde

Vier Tage ſpäter noch
immer war der Bus nicht ge
kommen lag er apathiſch auf
ſeinem Lager Seine Lippen
waren geſchwollen und ſein
Leib bäumte ſich vor Schmer
zen Fiebernd fluchte er
jemand und fiebernd ſchrie
er nach ſeinem Revolver Er
hörte nicht wie draußen
Bremſen kreiſchten und eine
fahrige Stimme nach ihm
rief Er hörte auch nicht daß
ein Mann zu ihm trat und
ſpürte nicht wie er gerüttelt
wurde Mit glanzloſen Augen ſtarrte er
immer auf einen Fleck und als ihn der
Mann auf den Rücken wälzte und feſthielt
ſchrie er nicht einmal auf

Der Mann war von Timbuktu geſchickt
die Strecke abzufahren und die Brennſtoff
lager zu kontrollieren Für die Tankſtelle
OX 12 hatte er den Auftrag dem Tankwart
Friſchproviant zu bringen und Aufklärung
zu geben darüber daß der Autobusverkehr
vorübergehend für etwa drei Wochen ein
geſtellt worden ſei Waſſer zur Vorrats
ergänzung mitzunehmen hatte er für über
flüſſig befunden da ihm geſagt worden war
daß OX 12 genügend eingedeckt ſei

Als Fachmann erkannte er ſofort was
geſchehen war und als Tatmenſch ging er
daran zu helfen Aus ſeinem Wagen be
ſorgte er einen Waſſerſchlauch füllte ein Glas
und ſetzte es Jean Baptiſte an die Lippen
Da der Kranke aber von ſelbſt nicht trinken
wollte drückte er ihm die Kinnladen auf und
ließ das Waſſer in die wunde Gurgel rinnen
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Mütterlich Land
In deinen Wäldern schlug für Tisch und Wiege
Mein Ahn den ersten Eichenstamm
Aus deiner Erde hoben seine Pflüge
Den ersten lichtbeglänzten Damm
Auf deinem Acker sprob die erste Saat
Und reifte Korn zu sommerlicher Mahd
Du gabst ihm Brot und Segen mütterlick Land

Auf deinen Wegen trug mich unter Schmerzen
Die Mutter bis zum ersten Schrei
An ihren Knien nahe deinem Herzen

Stand ich zum ersten Male frei
Oft stieb ich mich an deinen Steinen wunch
An deinen Früchten aber labte sich mein Mund
Du gabst mir Blut und Leben mütterlich Land

Aus deinem Himmel trank ich voller Wonne
Das Licht in tausend Farben ein
Aus deinen Sternen und aus deiner Sonne
Sprach Gott zu mir fahraus
Versank in Wolkengrau dein sübes Blau
Dann ward es auch in meinem Herzen grau
Du gabst mir Lust und Leiden mütterlich Land

Auf deine Straben lockte mich die Ferne
Und trieb mein Herz zu reisen an
Doch immer wieder zogen deine Sterne
Mich ruhesaom in ihren lieben Bann
An deinen Grenzen zwischen Rauch und Glut
Bist immer wieder du
Du gabst mir Welt und Heimat mütterlich Land

Und du bist gut

Gerkard Conradi

Der Mann war Fachmann auf ſeinem
Gebiete und ein guter Kamerad aber er ver
ſtand nicht wie man einen Durſtkranken be
handeln muß Bis Jean Baptiſtes Augen
heller wurden und der gequälte Körper ſich
beruhigte blieb er um ihn beſchäftigt ſo
leerte er den Waſſerſchlauch in einen zinke
nen Zuber den er an das Lager des Kran
ken rückte von wo aus er kühlende Um
ſchläge machen wollte dann jedoch lief er
hinaus ſich um ſeinen Wagen zu kümmern
der ungeſchützt in der prallen Sonne ſtand
Und ſo vollendete ſich Jean Baptiſtes Schick

ſal auf grauenvollſte aKaum lag der Tankwart verlaſſen als
er ſich aufreckte und im Durſtwahnſinn nach
dem Zuber niederbeugte Dabei verlor er
jeden Halt der Kopf ſackte in das Waſſer die
Arme griffen ins Leere und Jean Baptiſte
ertrank ertrank mitten in der ſonſt waſſer
loſen Wüſte kurz vor ſeiner Rettung und
in derſelben Minute in der ſeine Frau in
Paris den Schlußſatz eines Brieſes ſchrieb
der ihn heimrufen ſollte auf einen Poſten
den ſie ihm vermittelt hatte

Allzu heftige Filmſchlacht
Der unfreiwillige Täter iſt untröſtlich
Nahe der Wirklichkeit zu ſein iſt auch im

Film ein Beſtreben das durchaus Anerken
nung verdient Dennoch kann allzugroßer
Realismus und allzu ſtürmiſche Begeiſterung
der Mitwirkenden leicht einmal zu unlieb
ſamen Zwiſchenfällen führen Jn London
wird gegenwärtig ein engliſcher Armeefilm
mit dem Titel O H M gedreht DieſeAbkürzung bedeutet On His Majestys Service

Jm Dienſte Seiner Majeſtät und es iſt faſt
ſelbſtverſtändlich daß auch wirkliche Offiziere
und Mannſchaften der Britiſchen Armee darin
mitwirken So verkörperte ein Armeeange
höriger einen Banditen warum ausgerechnet
einen ſolchen der in ein vrientaliſches Haus
eindringt während ein anderer ſich ſelber
nämlich einen Soldaten ſpielt der mit auf

gepflanztem Seitengewehr die Villa bewacht
Dabei muß er nach dem Drehbuch in
ein Handgemenge mit dem Banditen ge
raten Dieſer Kampf wurde bei der Aufnahme
ſo begeiſtert von beiden Teilen ausgeführt
daß der Soldat ſeinem Filmgegner verſehent
lich das Bajonett in die Rippen ſtieß Die
Verletzung des Banditen war zum Glück
nicht lebensgefährlich Jmmerhin iſt der un
freiwillige Täter untröſtlich

Geſchichten von Zeitungslenuten
Der Hauptſchriftleiter ſeit Wochen er

krankt ſoll geſtorben ſein Der Nachruf iſt
bereits in der Setzerei als der Totgeſagte
durch das Telephon anruft Der junge Mann
der gerade den Nekrolog in der Korrektur
lieſt fäßt ſich ſchnell und fragt höflich Herr
Hauptſchriftleiter von wo aus ſprechen
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Statt 500 nur 250 Mark
Reisezahblungsmittel nach Italien

den Reiſeverkehr nach Italien wirdderr bis zu dem ohne Ge
nehmigung je Perſon und Kalendermonat die

dem deutſch italieniſchen Reiſeverkehrs
abkommen vorgeſehenen beſonderen Reiſe

hlungsmittel erworben werden können mit
ofortiger Wirkung von 500 auf 250 RM herab
eſetzt Die Deviſenſtellen können für Reiſendie aus geſundheitlichen Gründen erforderlich

ſind vgl Abſchnitt 4 des RE Nr 126 34 D St
Ue St den Erwerb und die Verbringung

von Reiſezahlungsmitteln bis zu einem monat
lichen Höchſtbetrag von 350 RM genehmigen
Ferner kann eine Genehmigung über den
monatlichen Höchſtbetrag von 250 RM hinaus
erteilt werden ſoweit dies zur Beſtreitung
unvorhergeſehener Ausgaben z B infolge
Unfall Krankheit Tod erforderlich iſt

Arbeitsbücher für Soldaten
werden vor dem Ausscheiden überreicht
Der Präſident der Reichsanſtalt hat eine

neue ſtatiſtiſche Berichterſtattung über die Ver
mittlung ausgeſchiedener Soldaten in Arbeits
plätze und über die durch die Einberufung
zum Wehrdienſt freigewordenen Arbeitsplätze
vorgeſchrieben Er hat weiter in einem ande
ren Erlaß eingehende Vorſchriften über die
Ausſtellung von Arbeitsbüchern für ausſchei
dende Soldaten erlaſſen Um eine reibungs
loſe Vermittlung der ausſcheidenden Soldaten
in Arbeitsplätze der freien Wirtſchaft durch
zuführen und zu ermöglichen ſollen die Ar
beitsbücher im Einvernehmen mit den Dienſt
ſtellen der Wehrmacht bereits vor dem Aus
ſcheiden der Soldaten ausgeſtellt werden

Stark erhöhte Viehansfuhr Oeſterreichs
nach Deutſchland Der öſterreichiſche Land
wirtſchaftsminiſter ſprach auf einer Bauern
verſammlung in Salzburg über die Erleichte
rungen für die öſterreichiſche Wirtſchaft durch

das neue Abkommen mit dem Deutſchen
Reich das den Abſatz an Vieh und Holz uſw
belebt habe Nach den Außenhandelsziffern
für Auguſt dem erſten vollen Monat des
Beſtehens des neuen Abkommens mit
Deutſchland ſtieg die Ausfuhr Oeſterreichs
nach Deutſchland auf 11,9 Millionen d i um
faſt 1/2 Millionen mehr als im Vorjahr
wobei die Nutz und Schlachtvieh Ausfuhr

ihn gleichen Vorjahrsmonat auf
aſt das Siebenfache geſtiegen ſei

Als Termin für die erſte Reichsſtraßen
ſammlung des Winterhilfswerkes 1936/37 iſt
der 17 und 18 Oktober feſtgelegt worden
Durchgeführt wird dieſe Sammelaktion von
der Deutſchen Arbeitsfront die diesmal als
er ſt e Organiſation den Kampf gegen Hunger
und Kälte eröffnet Die Deutſche Arbeitsfront
ſchaltet ſich mit allen zur z
Mitteln ein Sämtliche Walter DAFſämtl Warte der NS Gemeinſchaft Kraft
durch Freude alle Betriebsführer Betriebs
walter und Vertrauensmänner werden mit
der Büchſe in der ein leuchtendes Vor
bild der Opferbereitſchaft abgehen

Am Sonnabend dem 17 Oktober beginnt
die Sammlung in ſämtlichen Dienſtſtellen der
DAF und der NS Gemeinſchaft Kraft durch
Freude Vor Beginn der Arbeitszeit wird
ein Betriebsappell abgehalten JmAnſchluß an dieſen Appell veranlaßt der
Dienſtſtellenleiter die Büchſenſammlung die
durch ſeine Spende als erſte eröffnet wird
Auch in den Betrieben werden im Rahmen
des Möglichen Betriebsappelle abgehalten
Hier wird in kurzen Ausführungen auf die
Bedeutung des Winterhilfswerkes des deut
ſchen Volkes hingewieſen Die Durchführung
der Büchſenſammlung wird daran anſchließend
vom Betriebsführer und Betriebswalter ver
anlaßt wobei Betriebsführer Betriebswalter
und Vertrauensmänner als erſte ihr Scherf
lein abgeben Wie in den DAFF Dienſtſtellen
und Betrieben wird auch in den Geſchäften
eine Büchſenſammlung durchgeführt

Mit Einſatz der Straßenſammlung beginnt
der Verkauf der Wappenabzeichen aus unſeren
zwölf Grenzlandgauen Am Sonntag dem
18 Oktober wird die Straßenſammlung fort
geſetzt außerdem finden Platz und Straßen
konzerte ſtatt

Grundsteuervereinheitlichung erst ab 1 April 1938

Jn einem Vortrag vor Großbetriebs
prüfern der Reichsfinanzverwaltung machte
Miniſterialdirektor im Reichsfinanzminiſte
rium Profeſſor Dr Hedding aufſchlußreiche
Ausführungen über die Realſteuerreform
Kernſtück der Grundſteuerreform ſei die Ver
einheitlichung nach der Einheitsbewertung
1935 wobei gewiſſe Belaſtungsverſchiebungen
unvermeidlich ſeien weil die veralteten Vor
kriegswerte durch Gegenwartswerte erſetzt

Amerika erlaubt Goldausfuhr
Erklärung des amerikanischen Schatzsekretärs Morgenthau
Die Verhandlungen die zwiſchen der

amerikaniſchen und der engliſchen Regierung
über die Einzelheiten der techniſchen Be
dingungen ihrer zukünftigen Zuſammen
arbeit auf währungspolitiſchem Gebiet ge
führt worden ſind ſind nunmehr zum Ab
ſchluß gelangt Der amerikaniſche Schatz
ſekretär Morgenthau hat dieſen Abſchluß
in einer Erklärung bekanntgegeben die
in Waſſhington London und Paris gleichzeitig
veröffentlicht worden iſt und in London und
Paris durch einen gleichlautenden Kommen
tar begleitet wird

Jn der Erklärung des Schatzſekretärs
heißt es Jn Verfolg der Ankündigung die
am 31 Januar und 1 Februar 1934 über den
Ankauf von Gold durch das Schatzamt und
am 31 Januar 1934 über den Verkauf von
Gold für die Ausfuhr gegeben worden iſt
weiſt das Schatzamt darauf hin daß in Zu
kunft die Vereinigten Staaten von Amerika
Gold auch für die ſofortige Ausfuhr und
zwar für die Stabiliſierungs und Aus
gleichsfonds für diejenigen Länder freigeben
die bereit ſind Gold nach Amerika zu ver
kaufen vorausgeſetzt daß die Goldangebote
zu Sätzen und unter Bedingungen gemacht
werden die es dem amerikaniſchen Schatzamt
erlauben ſie als vorteilhaft für die Be
lange des Landes anzuſehen Sämtliche Ver
käufe von Gold werden durch die Vermitte
lung der Federal Reſervebank von Neuyork
getätigt die als Finanzagent der Vereinigten
Staaten handelt und zwar unter folgenden
Bedingungen die der Schatzſekretär als im

Intereſſe der Oeffentlichkeit liegend betrach
tet Das Gold wird zum Preiſe von
35 Dollar je Unze Feingold plus Prozent
für die Unkoſten verkauft

Jn dem Kommentar den die franzöſiſchen
und engliſchen Währungsinſtitute an den Ab
ſchluß der Verhandlungen und die Erklärung
des Schatzſekretärs knüpfen wird betont aus
dieſer Erklärung gehe hervor daß die Ver
einbarungen über die techniſche Zuſammen
arbeit mit dem zuſtändigen amerikaniſchen
Währungsinſtitut nunmehr vollkommen
geregelt ſeien Dieſe neue Regelung geſtatte
es allen Ländern denen gegenſeitige Erleich
terungen zuſtänden ſich in Amerika Gold
gegen amerikaniſche Deviſen zu beſorgen
Die franzöſiſche Regierung habe Maßnahmen
getroffen damit den Vertretern des amert
kaniſchen Währungsinſtitutes in Paris eben
falls derartige Erleichterungen gewährt
würden Das Abkommen werde nach und
nach volle Wirkungskraft erhalten und werde
die techniſchen Operationen des Stabili
ſierungsfonds und des wechſelſeitigen Ver
kehrs weſentlich erleichtern Ein gleiches
Abkommen ſei auch mit der engliſchen Regte
rung getroffen worden damit die Zuſammen
arbeit zwiſchen den drei Ländern ſich wirk
ſam geſtalten könne Wie an gut unter
richteter franzöſiſcher Stelle dazu verlautet
iſt mit dieſem Abkommen die ſchwierigſte
Frage geregelt die darin beſtand wie ſich die
drei Länder die notwendigen Mittel für den
Stabiliſierungs und Ausgleichsfonds
beſorgen könnten

Wotizblock des Aktionärs
Für die Gefolgſchaft 10 Prozent für

die Aktionäre 6 Prozent Dividende
Der Reingewinn den die Offſet und Tiefdruck G
Leipzig im Geſchäftsjahr 1935/36 erzielte iſt in
nationalſozialiſtiſcher Weiſe verteilt worden Es
wurden vom Reingewinn zunächſt 45 000 RM einer
Hilfs und Unterſtützungskaſſe für die Gefolgſchaft
überwieſen Dieſe Summe entſpricht einer Dividende
von 10 Prozent Demgegenüber erhielten die Aftionäre
nur 5 bzw 6 Prozent Dividende

Rud Ley Maſchinenfabrik G in Arnſtadt i Th
Die Geſellſchaft die für das Geſchäftsjahr 1935 die
Dividendenzahlungen mit 4 Prozent wieder auf
genommen hatte iſt zur Zeit gut beſchäftigt Man
hofft auch weiterhin genügend Aufträge herein

l ninen und die Anlagen gut ausnutzen zu
önnen

Vergleich Eiſenwerk Gerlach Nordhauſen auf
gehoben Das e ehe über die EiſenwerkGerlach G m b H in Nordhauſen iſt nach Beſtätigung
des Vergleichs Stundungsvergleich aufgehoben

Befriedigung Jnfolge wiederholter größerer Zu
ſchüſſe von ſeiten der Beteiligten war die Bilanz der
Geſellſchaft aktiv geblieben

Staßfurter Chemiſche Fabrik vorm Vorſter und
W G i L in Leopoldshall Jn demRechtsſtreit der beiden Liquidatoren gegen den Auf
ſichtsrat der Geſellſchaft mit dem ſie ſtatt der ihnen
zugebilligten jährlichen Vergütung von 6000 RM
einen Betrag von 10000 RM anuſtreben hat das
Landgericht Deſſau das jetzt zum erſten Male dar
über verhandelte beſchloſſen Sachverſtändige die
die Berliner Jnduſtrie und Handelskammer vor
ſchlagen ſoll über die angemeſſene Höhe der Ver

zu hören Der Hauptprozeß der Staßfurter
Chemiſche Fabrik gegen die Anhaltiſche Salgzwerke
G m b H ruht zur Zeit da das Schiedsverfahren
noch ſchwebt

Ausſcheidende Direktoren der Reichsbank Nach
Ablau rer vertraglichen Amtsdauer ſind mit dem
11 er aus dem Reichsbankdirektorium aus
eſchieden die Mitglieder mer Finanzrat
r Friedrich und Reichsbankdirektor Schnei
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Die DAF sammelt für das WIW
Wappenabzeichen der zwölf Grenzlandgaue werden verkauft

würden Härten würden jedoch ausgeglichen
Die neue Reichsgrundſteuer ſolle am 1 April
1938 in Kraft treten Die neue Reichsgewerbe
ſteuer dagegen ſolle bereits zum 1 April 1937
eingeführt werden

Oberlauſitzer Zuckerfabrik G in Löban i Sa
Die Geſellſchaft wird für das Geſchäftsjahr 1935/36
keine Dividende verteilen i V 7 Prozent Jnfolge
der langangehaltenen Trockenheit iſt die Rübenernte
im Anbaugebiet der Geſellſchaft im Jahre 1935 erheb
lich ungünſtiger ausgefallen Der Zuckergehalt der
Rülen war weſentlich niedriger als im Vorjahre Die
Generalverſammlung am 29 Oktober ſoll auch die
Bilanzen für die Geſchäftsjahre 1926 bis 1934 neu
genehmigen

Sächſiſche Malzfabrik wieder 6 Prozent Die
Sächſiſche Malzfabrik DresdenPlauen ſchlägt
für das am 31 Auguſt 1936 beendete Geſchäftsjahr
nach ermäßigten Abſchreibungen von 33 800 82 700
Reichsmark wieder eine Dividende von 6 Prozent auf
0,9 Mill RM Aktienkapital vor Generalverſamm
lung 2 November

Konkurs Wachstuch und Linoleumgroßhandlung
C F Knoch in Leipzig Jn dieſem Konkursverfahren
kommt der Erlös aus der Verwertung nachträglich
für die Maſſe freigewordener Hypotheken als Nach
tragsverteilung in Höhe von etwa 2,3 Prozent zur
Ausſchüttung wodurch die Geſamtquote ſich auf
9,7 Prozent erhöht Die Forderungen der nicht be
vorrechtigten Gläubiger ſtellten ſich auf 306 000 RM

Schweden kündigt zwei Anlei mit 53 Mill
Kronen Die ſchwediſche Reichsſchuldenverwaltung
hat zwei ſchwediſche Staatsanleihen und zwar die
1894 aufgenommene Anleihe zur Rückzahlung am
15 April 1937 und die 3prozentige Staatsrenten
anleihe von 1900 zur Einlöſung am 15 Februar 1937
gekündigt Beide Anleihen befinden ſich zum über
wiegenden Teil in ausländiſchem Beſitz Es laufen
noch rund 36,3 Mill Kronen der 1900er Anleihe und
16,9 Mill der 3prozentigen 1894er Anleihe

Getreide und
Getreidegroßmarkt zu Halle

am 13 Okt 1936

Woelz heute vorher Tendenzdu 76/77 W IX kg im hl 193,00 103,00 gefragt

kg im hl s 2kg im hl 2 2D 71/73 RXVI Xg im hl 165,00 165,00 gefragt
kg im hl 2 eGersfe kg im hl 2 2industriegerste Sommergerste 2gute Braugerste feinste üb 239 240 7 sſetig

mehrz Wintergerste f Ind Zw 175 182 2 rung
zweizeilige Wintergerste 187 1809 ar fratt
uttergerste Durchschnittsqu

G IX 61/62 kg ab Station 166 00 166,00 gefragt
Futterhafer Durchschnittsqual

H XIII 48 40 r Station 158 158 ohne A
pro 1000Viktoriaerbsen D u n N 35 39 35 39 setig

Grüne Erbsen eWelrenklele W X e e 11,55 11,55 gefragt
Roggenkieie R XVI 10,70 10, 70 gefragt
Malzkeime 13,40 13,40 ruhigFrockenschnitzol ab Fabrikestaſ 8,20 8,20 ruhigZTuckerschnitrel ab Fabrikstsat 12,49 12,40 gefr
Kartoffelſiockon 119,80 2 ruhigHeu lose neue Ernte 75 25 4,75 5 ,25 ruhigHeu gepreßt 55,50 5 50 ruhigWelzensfroh drahtgepreßt ,10 00 rubigdo bindfadengeprebßt 90 80
Roggensfroh drahtgepreßt 10 20 ruhig

do bindfadenüepreßt 90 09Luxerneheu 6,25 6,751 l rubigBratgetrefde und Gerste ge ragt

Hallescher Schlachtviehmarkt
am 12 Okt

Auftriob 306 Rinder darunter 46 Och 23 Bullen
176 Kühe ol Färsen Fresser Zum Schlachthof direkt

Ochsen 3 Bullen 14 Kühe Auslandrinder 206 Kälber
rum Schlachthof direkt 299 Schafe zum Schlachthof

direkt 1 714 Schweine zum Schlachthof direkt 12 Uebder
stand Rinder Schafe Schweine Marktverlaui Rinder
zngeteilt Kälber langsam Schafe mittel Schweine vereteilt

Für 1 Ztr Lebendgew RM Fuär 1 Ztr Lebendgew R

Rinder geringere Saugkaälber 5504Oehgen Feriefe Köſber 12 24
vollfieisch aus Limmer Hamms
n Schlachtweris 44 und Schafe
eonstige vollfeiechige 40 Iämmer und tiamme
Oeischige z e v 7 beste Mastlämmer 2g genährie Stalimasiäammer 6066
ullen Holst Weidemastljüngere vollfeischige
höchst Schlachtweris 22
sonstige vollifieischige
oder ausgemästete 38
ſleischige e a nine genährte

beste jg Masthammel
1 Staſſmasthammel 52 58
2 Weidemasthamme
mittl Mastlämmer u

15 48

üne a rvolfieischige Schafe
öchst Schlachtweris 39 42 beste Schate 50 55

mittſere Schafe 5 4sonstige vollfeischige

oder ete Schate 5ſeischige Pl e uin ährte erig I ibinnen Schweine üb 300 Pfund
vollfleisch a Speckschw 506höchet Schlachtwertn 45 lebendg t S
vollfleischige P8 39 voll Schw v etwa 240

a Sei 25 eti e u Vi b 270 Pfd Lebeud 52AMABig genährt jung voll Schw v etwa 200 90

50b 200 Pid Lebendgew
Heisch Schweine unter

120 Pfd Lebondgew
fette SpecksauenSaucen andere Sauen

Sonderkl Doppeender
7 I7

Andere Kälber
beste Mast u Saug 75 8
mittl Mast u Säugk 7
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Berliner amtliche Devisenkurse
vom 12 Okt

Geld Briei
1IP Peso 0,693 0,697

Beſgien 100Beſga 41,90 41,98

r 0,145 0,147Bulgarien 100 L 3,047
Dänemark 100Kr 54 50 54 60 Portugal 100 Esc
Danzig 100 Guld 47 04 47 I8 Schweden 100Kr
England 1Pfunch 12,205 12 235 Schweiz 100Frk
Finnland 100f M 5,3865 5 905 Spanien 100 Pes

schechosl

Gelc Brile
0,713 715
5 654 2 6606
61 34 61 46
48 95 46 05

11 ob II1,11
62,93 63,05
57 ,36 57,48
26,97 27

apan 1 Ven
ugoslaw 100D

orwegen 100 Kr
3,053 Osterreich 1008ch

Der Bierverbrauch nimmt zu
59 Liter trinkt jeder Deutsche im Jahre

Jn dem am 31 März d J beendeten Rech
nungsjahre 1935/36 betrug der Bieraus
ſtoß in Deutſchland 39,75 Mill Hektoliter
gegen 36,84 Mill Hektoliter im voraus
gegangenen Rechnungsjahr 1934/35 Der Bier
ausſtoß hat wenn die Anteile des Saarlandes
außer Betracht bleriben eine Erhöhung um
6,2 Prozent erfahren Der Bierverbrauch je
Kopf der Bevölkerung unter Berückſichti
gung ſowohl der Einfuhr ausländiſcher Biere
und andererſeits der Ausfuhr deutſcher Biere

betrug nach den Berechnungen des Stati
ſtiſchen Reichsamtes 59,0 Liter gegen 558 Liter
und 52,0 Liter in den beiden vorausgegangenen
Rechnungsjahren 1934/35 und 1933/34 Die
Steigerung des Bierverbrauchs vollzieht ſich
ſeit dem Tiefſtand im Jahre 1932/33 ver
hältnismäßig langſam Mit einem Pro Kopf
Verbrauch von 659 Liter bleibt der Bier
verbrauch beträchtlich hinter dem im Jahre
1929/30 mit 90,0 Liter erreichten Höchſtſtand
und erſt recht hinter dem Bierverbrauch des
letzten Vorkriegsjahres 1913/14 mit 102,1 Liter
zurück Daß der Bierverbrauch wieder in eine
ſolche Höhe hineinwachſen wird kann als
ziemlich un wahrſcheinlich gelten weil ſich
mittlerweile die Verbrauchsgewohnheiten ge
ändert haben und der Bierverbrauch unter
dem Druck der Konkurrenz des zunehmenden
Weinverbrauchs und vor allem der vordringen
den alkoholfreien Getränke ſteht

Eduard Lingel Schuhfabrik G in Erfurt Es
beſteht die Abſicht die 1,9 Mill RM Stammaktien
der Geſellſchaft in den amtlichen Verkehr der Mittel
deutſchen Börſe einzuführen Für das Geſchäftsjahr
1935/36 werden wieder 8 Prozent Dividende er
wartet

Frühverkehr von heute
Nach den kräftigen Steigerungen die die

Aktien im geſtrigen Verkehr aufzuweiſen
hatten ſcheint heute ſoweit ſich das nach den
vorbörslichen Umſätzen beurteilen läßt
ſtärkere Zurückhaltung beobachtet zu werden

Warenmärkte
Berliner Mittagsnotierungen

Mehle per 100 kg brutto einschl Sack trei Berlin Kleie
r 100 kg brutto einschl Sack frei Berlin ab Bahn und abMänie Alles übrige per 100 kg ab Station Feinste Sorten über

Notiz Alle Preise in Reichsmark
Amtlich Ohne GewühbrWVeizenmehl 12 10 10 12 10 10Bas T 790 Vixt Erbsen 36,50 41,5035 00 38 00Preisgebiet k Erbsen 33,00 35 00 32 00 35 90
II 27 65 27 65 Futtererbsen 24,00 20 0024 00 26 00
in 27 65 27,65 Peluschken 26 00 28 0032 00 35 00
V 27 65 27 65 Ackerbohn

1 Wicken 31,00Tri e Lupin dlav 23 00 26 00
mit 10 50 1,50 333 00 35,00i 1 3 Sers a amit 20 00 00 e h oRoggenmeh Leinkuchen 16,38 17 30Preisgebdie Erdnoßkuch 15,88 16 90V 21 551 21,55 do men 17 38 18 10

v 21 80 21,80 Sojabschrot
doWeizenkleie 11,15 11,15 Kartoſfemn j8 10

Roggenkleie 10 15 10 15 do 19 30
Leinsast 2 lMischfutter m d

Berlin 12 Okt Amtliche Preisfesteteliung für ZinK

Bric Geld Brief GeldS e 18 50Nov e v e 8688 18 25 18 25 ed M Mebe 1975
Dez 18 25 18 25 Sept o 19,00 19,00

Berliner Mefanbörse vom 12 Okt Preise für 100
Silber 1 kg Elektrolytkupfer 56,25 Hüttenaluminium 144
Walz od Drahtballen 148 Reinoickel 269 Antimon Reg
Feinsilber 37,50 40 50

Wochenmarktpreise für Halle
Markt Kleinhandelspreise vom 13 Okt in Reichspiennigen

Okt o 18 25 18 25

Tafelaäpfel kg 35 40 Weißßßsche 16 kg 30 60
Essaäptel 6 ko 20 25 Heringe Schott Stück 10
TIaſeibirnen 16 kg 25 35 Bücklinge kg 35 35Essbirnen kg 15 25 Schellſisch ger 14 ke 50
Bananen tück 10 Seelachs ger 34 60
Preißelbeeren kg 40 45 Enten 26 kg 100 120Prsiche 16 kg 05 05 Ginse 15 kg 100 120
Weintrauben kg 20 33 Hühner 8 g 70 110
Tomaten kg 12 15 Tauben tück 45 80Walnüsse kg 45 Rehfſſeisch W kg 60 160
Pflaumen kg 10 15 Stalkanin W kg 680
Grüne Bohnen 6 kg 20 25 Wildkanin 16 kg 70 80Wachsbohnen kg Fasanen Stück 150 250
Salatgurken Stück 30 35 Molſkereibutter Stück 78 80
Einlegegurken Möol Disch Landbutt Stück 71Radieschen Ba4 5 Quark 16 kg 20 25
Rhabarber kg Kàse Stück 15Weißkohl kg 5 Pflaumenmus W kg 45 50
Rotkohl kg 10 Rübensaft kg 28Wirsingkohl ke 7 Kartoffeln s kg 80Blumenkoh Kopf 15 40 Kartofſeln s kgSalat Kopf le Nierenkartoffeln 16 k 380
Spinat kg l10 Eier Handelsk ass St cMohrrüben Bund 7 Zitronen Stück 6Kohlrabi Stück 35 Meerrettich Stange 10 30
Zwiebeln neue Bund 8 Rettiche Bund 10

Porree Bündel 10 15 Petersilie v 5 30Aal frisch kg 200 Schnittlauch Bun 5Kabeljau 19 kg 35 Pfiffer linge kg 80Goldbarsch kg Steinpilze kgSchleie kg 2 Kleine Küken StückHechte kg 2 Champignons kg 100
Die Preise für Fieisch und Wurstwaren blieben unveränder

Leipzig 12 Oxt Schlachtriehmarai Aunrieb 109 Rinder
davon 42 Ochsen 3 Bullen 73 Kühe 51 Färsen 647 Kälber
101 Schafe 400 Schweine Preise in RM für 50 kg Lebendgew

heute vorh heute vorh heute vorh
Ochsen al 44 Färsen c Schate e 53 551
do b J do d do 149 51do c kresser 7 do gdo d Käülber ABullen a 42 e do Ba 73 8075 80 Schweine
do b 2 do b 67 7067 741 do 56 56
do c 2 do c 60 65 62 051 do 2do d e do d 45 55 do b 55Kühe a 42 Unmer al 00 63 do c 54 54
do b 38 Hammel 20 63 do d 52 52do c 32 2 do 38 021 do el 50 50do d a do 671 do iFärsen al 45 do e 50 57 SöSauen gldo b 39 2 do d 46 48 do g2l Zu

Geschüſtsgang Rinder u Schweine eilt Kälber mi
Schafe mittel Uederstand 82 Schafe Sehweine

12 Okt Zuckermarkt lerminpreie
Weißzucker inkl Sack frei Seeschiffseite Hamburg für 50 kg netto

Brie Geld Briei Gel3,30 3,15 an e 79 928208 ,40 3,25Oktober

November 50 1 5 Ecbr 3,45 3,30Derember ee e e 8, 20 SeptBerlin 13 Okt Klektrolyvt 56,25
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guhrgaus 4226 Nunrmer 220

Vijefster Stand seit 1933
Nur noch 33769 Arbeitslose im Bezirk Mitteldeutschiand
zßrend im vergangenen Jahr im SepDaäkereits ein ſaiſonmäßiger Zugang von

ten Arbeitsloſen zu verzeichnen war
ber die günſtigen Witterungsverhältniſſe

7 Verbindung mit der allgemeinen Beſſerung
in Wirtſchaftslage dazu geführt daß die Ar
Zeitslofenzabl im Bezirk des Landesarbeits

tes wiederum um rd 4200 abgenommen
hat Neben der Berufsgruppe der Unge
lernten rd 1500 die mehr und mehr

Hilfskräfte für die meiſten übrigen Berufs
ruppen ſtellt lag diesmal das Bekleidungs
werbe mit einem Rückgang um rd 400 Ar

beitsloſe an erſter Stelle Es folgte das
Spinnſtoffgewerbe mit einem Rückgang um

300 Arbeitsloſe und die Metallinduſtrie
340 rd Schließlich iſt das Nährungs

und Genußmittelgewerbe zu nennen deſſen
Arbeitsloſenziffer um rd 270 abſank

Dieſe Berufsgruppen gehören im we
ſentlichen den Verbrauchsgüter
induſtrien an die entgegen früheren Er
fahrungen im Herbſt nochmals eingetretene
Belebung ging demnach in ſtarkem Maße
gerade von dieſen Berufsgruppen aus Das
dürfte als Beweis für die innere Befeſtigung
unſerer Wirtſchaft und für die Hebung der
Kaufkraft anzuſehen ſein da die verbeſſerten
Einſtellungsmöglichkeiten in weitaus überwie
gendem Maße von der Verbeſſerung des in
ländiſchen Abſatzes herrühren Aber nicht nur
mengenmäßig wird mehr gekauft es
werden auch beſſere Ausführungen verlangt
So erſtreckte ſich z B die Geſchäftstätigkeit
der Spielwareninduſtrie mehr auf beſſere
Qualitäten als im Vorfahr

Jn der Landwirtſchaft fehlte es vor
allem an Kräften für die Bergung der Kar
toffelernte auch die Rübenernte ſtößt auf
Schwierigkeiten die teilweiſe nur durch frei
willigen Einſatz Berufsfremder zu beheben
ſein werden Jm Baugewerbe ſanken noch
mals die Arbeitsloſenzahlen um rd 250 Die
Bewegung von Bauſtelle zu Bauſtelle iſt hier
beſonders lebhaft Hilftskräfte müſſen ſo
weit möglich aus anderen Berufsgruppen
herangezogen oder aus anderen Teilen
Deutſchlands herbeigeholt werden So dürfte
der Rückgang an arbeitsloſen Kräften des
Bergbaues um rd 135 des Verkehrsgewer
bes um rd 220 und des Holz und Schnitz
ſtoffgewerbes um rd 200 nicht zuletzt auf den
Uebergang zur Bauhilfsarbeit zurückzuführen
ſein Die Verlagerung des Wirtſchaftsauf
ſchwunges nach den konfunkturabhängigen
Gruppen hin blieb nicht ohne Rückwirkung
auf den Einſatz der Angeſtellten deren
Arbeitsloſenzahl nochmals um rd 360 ſank
Hieran beträgt der Anteil der kaufm und
Büroangeſtellten rd 220

Die Zahl der Arbeitsloſen hat im geſam
ten Bezirk Mitteldeutſchland mit 33 769 den
tiefſten Stand ſeit 1933 erreicht Auf 1000
Einwohner kamen in Mitteldeutſchland Ende
September 6,2 Arbeitsloſe im gleichen Zeit
punkt des Vorjahres waren es noch 16 5 Mit
Notſtandsarbeiten ſind 2827 Volksgenoſſen be
ſchäftigt ferner bei der Reichsautobahn 11 430
und bei der Reichswaſſerſtraßenverwaltung
3095 Volksgenoſſen

Lage der Rentenmärkte
Anlagewerte 4 Folge der DD Bank

Die 4 Folge der von der Dresdner Bank heraus
gegebenen Schriftenreihe Anlagewerte für
das Jahr 1936 iſt jetzt erſchienen Das Büchlein ent
hält wieder eine eingehende Betrachtung der Renten
märkte ferner eine Darſtellung der Entwicklung der
Zellſtoff und Papierinduſtrie ſeit der Machtüber
nahme ſowie Einzelabhandlungen über 30 Geſell
ſchaften dieſer Jnduſtriegruppe Der Schrift ent
nehmen wir die folgende zuſammenfaſſende Schilde
rung der Rentenmärkte im dritten Vierteljahr 1936

Die zielbewußte Kapitalmarktpolitik die in erſter
Linie in den Dienſt der Konſolidierung der durch
Arbeitsbeſchaffung und Wehrhaftmachung entſtan
denen ſchwebenden Reichsſchulden geſtellt iſt ſicherte
der 700 RM Millionen Emiſſion des Reichs die zu
Beginn dieſes Vierteljahres begeben wurde einen
vollen Erfolg Zunächſt konnten die Realkreditinſtitute
laufend einen Plazierungsüberſchuß ihrer Pfandbriefe
verzeichnen deſſen Ausmaß über den Betrag der bis
ber zugelaſſenen Neuemiſſionen in Höhe von 30 Mill
Reichsmark weſentlich hinausging Dazu kommt
neuerdings eine zunehmende Beanſpruchung ſeitens
der Jnduſtrie durch neue Emiſſionen im Zuge finan
zieller Bereinigungen und ſchließlich ſind die erfolg
reichen Konverſionen von Jnduſtrieanlèihen wenn ſie
auch keine Neubeanſpruchung darſtellen kennzeichnend
für die gute Verfaſſung des Kapitalmarktes Der auf
faſt allen Gebieten des Rentenmarktes zu beob
achtende weitere Anſtieg der Kurſe oder min
deſtens deren Stabilität beweiſen den fortdauernden

Schwankungen denen die Aktienwerte im jetzt ab
laufenden Vierteljahr ausgeſetzt waren völlig un
berührt geblieben Ebenſo übte die veränderte Geld
marktlage keinen nachhaltigen Einfluß aus Hier iſt
die Ueberfülle die im Mai 1936 zu einer Herabſetzung
des Privatdiskontes von 3 auf 2g h ge
führt hatte durch die letzte Reichsemiſſion abgeſchöpft
worden Auch der zunehmende Zwang zur Selbſt
finanzierung in der Induſtrie und die nicht mehr in
gleichem Maße wie früher mögliche Liquiditätsſtär
kung durch Abbau der Vorräte wirkten in Richtung
einer Verknappung des Geldmarktes die noch ver
ſtärkt wurde durch die Vorbereitungen der Ernte
Finanzierung und andere ſaiſonmäßige Erſcheinungen
Daß die Rentenmärkte auch ohne die gewohnte Stütze
eines ſberaus flüſſigen Geldmarktes ihr übliches Bild
nicht veränderten iſt wohl der beſte Beweis für ihre
innere Konſolidierung

Preissenkung bei Adam Opel AG
Nachdem vor ſechs Wochen der Preis des

Typ P 4 um 200 RM auf 1450 RM für die
Normal Limouſine geſenkt worden war folgt
die Adem Opel G jetzt bereits mit einer
neuen Preisherabſetzung und zwar für ihre
beiden anderen Typen Die neuen Preiſe die
keine Winterpreiſe darſtellen wie ſie in den
beiden letzten Jahren für die tote Jahreszeit
feſtgeſetzt wurden bilden wie die Verwaltung
erklärt bereits ein Beſtandteil des Pro
gramms 1937 Der Typ Olympia wird wie
im vergangenen Winter um 150 RM der

Mitteldentiiblaas 7 Saale Zesd ung

Für die erſte Reichsſtraßenſammlung desWinterhilfswerkes 1936/37 die pon der
Deutſchen Arbeitsfront am 17 und 18 Okto
ber unter der Parole Schaffende ſammeln
und geben durchgeführt wird wird Reichs
organiſationsleiter Dr Le y einen Senderuf
an allen Schaffenden und Sammler über den
deutſchen Rundfunk geben Dieſer Senderuf
wird am Freitag dem 16 Oktober in der
S von 19 55 bis 20 Uhr über alle deutſchen

ender geſprochen

Warmes Winkerzeng für HJ und d
Ab ſofort Winterdienſtkleidung

Der Führer des Gebietes 1 Oſtland der
HJ Oberbannführer Boeckmann hat
durch Gebietsbefehl eine Anordnung heraus

37 die ab ſofort das Tragen des Winter
ienſtanzuges verfügt Jn dem Befehl heißt

es daß aus dem Verantwortungsgefühl
gegenüber der anvertrauten Jugend heraus
unbedingt dafür geſorgt werden müſſe daß
warmes Winterzeug getragen wird Wer ſich
z B die DJ Ueberfallhoſe nicht anſchaffen
könne müſſe ſeine Strümpfe über die Knie
hochrollen Die dienſttuenden Führer werden
dafür verantwortlich gemacht daß während
des Winterdienſtes nur Winterkleidung ge
tragen wird

Kur der Jud und Emigrank
Aus dem Allgän wird berichtet

Seit der Aufhebung der Grenzſperre iſt
der Verkehr über die öſterreichiſche Grenze
wieder lebhaft in Gang gekommen Einem
Omnibusbeſitzer aus Wangen war es jedoch
wie weiland dem ſeligen Haſe der von nichts
weiß noch nicht bekannt geworden daß man
bei ſolchen Beſuchen jenſeits der Reichs
grenzen den Hakenkreuzwimpel am Wagen zu
führen pflegt Nach einer Haltepauſe in Feld
kirch konnte er zu ſeiner Ueberraſchung auf
einem dem Autobus inzwiſchen angehängten
Plakat die Jnſchrift leſen Nur der Jud und
Emigrant fährt ohne Hakenkrenuz durch öſter
reichiſches Land

Keine Abweriung des Dinar
Jugoſlawiens Finanzminiſter Dr Letitza

tritt in einer Erklärung den Gerüchten ent
en daß die Stabilität des Dinar durch die

rtungsmaßnahmen der anderen Staaten
in Frage geſtellt ſei

Eidesleiſtung Daranyis
Ungarns Politik bleibt die gleiche

Die feierliche Eidesleiſtung der neuen
ungariſchen Regierung Daranyi fand Montag

Dienstag Oben

Von örinnen und öraußen
Senderuf Dr Leys an alle Schaſſenden Regierung legten den Eid in die Hände desRelchov ers v Horthy ab Miniſterpräſi

dent Daranyi empfing danach die Vertreter
der Preſſe und erklärte u Die Regierung
beſteht beinahe vollſtändig aus den Miniſtern
des Kabinetts Gömbös Es für mich
natürlich daß ich mir ſeine Zielſeungen zu
eigen mache Die Ziele der m v
aus ſachlichen Begebenheiten der Lage
Nation und können ſich nicht von Monat zu
Monat ändern

Araber kehren zur Arbeit zurück
Nach dem Streikabbruch in Paläſting

Wie aus Jeruſalem gemeldet wird kehrte
die arabiſche Bevölkerung nach dem
der Streikbewegung wieder zur Arbeit z
Jn allen u Städten begann ſich das
Geſchäftsleben wieder zu regen

Auko vom Zug 60 Melker mikgeriſſen

Fünf Tote bei We n Verkehrs
C

An der Eiſenbahnſtrecke Lauenburg
Bütow in Pommern ereignete ſich ein
chwerer Verkehrsunfall der drei Todesopfer
orderte Ein Perſonenzug aus Bütow er
aßte kurz von Lauenburg an einem un

beſchrankten Bahnübergang einen mit vier
Perſonen beſetzten Kraftwagen und n
ihn etwa 60 Meter weit mit Aus dem vö
zertrümmerten Wagen konnte der Molkerei
verwalter Rettke ſein 17 Jahre alter Sohn
ſowie deſſen Freund nur als Leichen ge
borgen werden Der vierte Jnſaſſe wurde in
rggiefichem Zuſtande ins Kran s ge

racht
Ein furchtbares Verkehrsunglück trug ſich

geſtern zwiſchen Dannenwalde und Lüders
dorf in Mecklenburg zu Ein mit fünf Per
ſonen beſetzter Kraftwagen aus Lychen raſte
in einer Kurve gegen einen Laſtzug Bei dem
Zuſammenſtoß wurde Perſonenkraft
wagen umgeworfen und zertrümmert Von
den Jnſaſſen wurden ein Mann und eine
Frau ſofort getötet während drei weitere
Männer in ſchwer verletztem Zuſtand ins
Krankenhaus eingeliefert werden mußten

Der Führer und Reichskanzler 2
Sonntag auf dem O denſihenten des hHermann Eſſer zum Vortrag

Der Erzbiſchof von Wien Kardinal Ju
nätzer hielt am Sonntag in Nödling bet

eine ſcharfe Rede gegen den
chewismus

An der Grenze von Sowjetrußland Mann
dſchukuo und Korea iſt es zu einem neuen
ſchweren japaniſch ſowjetruſſiſchen Grenze
zwiſchenfall gekommen

Nach engliſchen Meldungen aus Jſtanbul
wird die türkiſche Flotte Mitte November

Zufluß neuer anlageſuchender Mittel Insbeſondere Liter Sechszylinder um 150 bis 500 RM je abend in der Hofburg ſtatt Miniſterpräſident dem britiſchen Flottenſtützpunkt Malta einen
ſind die Rentenmärkte auch von den mannigfachen i nach Ausſtattung verbilligt Daranyvi und die neuernannten Mitglieder der Beſuch abſtatten
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Am 9 Oktober 1936 verschied im Alter von 70 Jahren

n C u n n
c

Ein lieber treuer Kamerad ist von uns gegangen Seine echte Vater
landsliebe seine militärischen Tugenden und treue kameradschaft
liche Gesinnung waren uns stets ein leuchtendes Vorbild

Wir werden den Entschlafenen der uns alten Soldaten in nie
versagender Kameradschaft die Treue bis zum letzten Atemzuge hielt

nie vergessen sondern ihm allezeit ein ehrendes Andenken bewahren

Deuischer Reichskriegerbund Kufthäuserbunq e V
Kretsverband Holle ung Faalkreis

Der Kreisführer Cun

r Familiennachrichten

Aus Zeitungsnachrichten
und nach Familienangaben

Geſtorben
Halle

Emilie Kober geb Har
tung 73 Jahre Friede
rike Köhler geb Emſe
77 Jahre Emma Rei
nicke geb Schönbrodt
62 Jahre

Heute früh verschied nach längerem
mit Geduld ertragenem schwerem Leiden
mein lieber Mann unser guter Vater
Grobvater Bruder und Onkel der

Schmiedemeister

Ernst Flucke
im Alter von fast 76 Jahren

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen

Ammendorf
Ute Zimmermann 1 JahrOppin den 13 Oktoder 1936 Aſchersleben

Freitag den 16 Oktober Karl Barſch 85 Jahrenachmittags 3 Uhr statt Bernburg
Richard Schmidt 41 J
Kurt Sebbeſſe 44 Jahre

Delitzſch
Marie Backofen geb Röß

ler 71 Jahre KarlNach schwerem Leiden entschlief heute
morgen mein lieber Mann unser guter Vater

der Betriebsdirektor i R

Paul Straube
im Alter von 65 Jahren

Emilie Straube geb Armster

Fichtner 81 Jahre
Clara Gräfe geb Finke
74 Jahre Lina Hellwig
geb Milde 81 Jahre
Emma Herrmann geb
Junghanns 65 Jahre
Berta Voigt geb Gebauer
66 Jahre

Mückeln Eptingenund Kinder Otto Vetterlan 56 Jahre
Wettin Saale den 12 Okt 1936 NeinſtedtHallesche Straße 411a Wilhelm Günther 49 J
Die Einäsch findet am D a t15 Oktober 1930 r r Je r 1 e NorphauſenTheodor Dröder 83 J

Käte Moericke geb Quelle
52 Jahre

Quedlinburg
Marie Schär geb Kaiſer
38 Jahre Marie Wehr
ſtedt geb Fürſtner 78 J

Teutſchenthal
Anna Staudtmeiſter geb
Letſch 53 Jahre

Gertraudenfriedhofes in Halle statt
Eventuelle Kranzspenden dankend abgelehnt

d

Statt Karten
Für die vielen Beweise herzlicher

Anteilnahme beim Heimgange unserer Weißenfels
lieben Entschlatenen sagen wir hiermit Karl Reifarth 70 Jahre
unseren innigsten Dank Weſterhauſen

Berta Neubauer geb Neu
bauer 73 Jahre

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen

August Schaaf
Mötzlich 13 Oktober 1936

GOCGE IICIM MBEEB8MX

m S Aus Zeitungsnachrichten Sund nach Familienangaben S

W Keller mann P tagung
Malerm eiſter SuAnnelieſe Walter mit Erich S

Halle Haale S eMagdeburger Straße 57 Letbe Vomnmrich mit Otto
führt alle ins fach ſchlagenden Arbeiten S tein Spreiswert aus S WittenbergBrunhild Lebzien mit

Wolfgang Bethke
Zeitz

Waltraud Weikert mit
Martin Schirmer

Vermählungen
Eilenburg

Heinrich Rutz und Frau
Gertrud geb Körber

Gerlebogk
Hans Lodderſtedt u Frau
Elfriede geb Büchner

Naumburg
Werner Einecke und Frau
Thea geb Mehler
Herbert Löſer und Frau
Johanna geb Wagner
Helmuth Meyer u Frau
Erika geb Deicke

Quedlinburg
Erich Kah und Frau Mar
garete geb Kurſawe
Thilo Pajunk und Frau
Eliſabeth verw Gehriſch

Quenſtedt
Roni Gummert und Frau
Helene geb Jacob

Wittenberg
Martin Rübe und Frau
Lieſelotte geb Diecke
Arthur Baenſch und Frau
Marianne geb Greif
Hans Kieffer und Frau
Margot geb Berndt
Joachim Eſchner und Frau
Chriſtine geb Regenhardt
Kurt Liemann und Frau
Gertrud geb Sickert

Zeitz
Otto Kabiſch und Frau
Gertrud geb Rathmann
Walter Gerlach und Frau
Marianne geb Richter
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Freie Vereinigung der Vereine ehemaliger 36er

Antreten zur Trauerparade Mittwoch 12 15 Uhr aufdem Domplatz zur Trauerfeier für General Hoffmann l Betten

u ännr
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n iChemiker Raesba L
derdetten
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Schlatrim Kin
nKyffhäuſeranzug ohne Mantel oder dunkler Anzug ler Ketal ferl Hioeemöbtr S

Elegonte
Bequemlichkcoit

bietet ihnen das Speziol
goschöft för orthop Schuhe

Halle Gr Steinstr 15
gegenüber Café Bauer

7777

Reichsſteuermahnung

Teilzahlung verſäumt
Wird nicht innerhalb von 7 Tagen ab heute an die

Finanzkaſſe gezahlt ſo wird ohne weitere Mahnung koſten
pflichtig vollſtreckt

Bei Zahlung des Rückſtandes nach dem Tage der Bekannt
gabe der öffentlichen Erinnerung iſt ein Säumniszuſchlag von
2 v H mitzuentrichten wenn der rückſtändige Steuerbetrag
50 RM und mehr beträgt

Finanzamt Halle Saale Stadt und Saalkreis

EäAä
Am 5 und 10 Oktober 1936 waren fällig Steuerabzüge

vom Arbeitslohn und die Umſatzſteuer der Monats und
Vierteljahreszahler An die Zahlung wird hiermit erinnert

Gleichzeitig ergeht die Aufforderung alle bis zum
10 Oktober 1936 geſtundeten Beträge und Teilzahlungen
ſowie alle ſonſtigen nicht geſtundeten Reichsſteuerrückſtände
insbeſondere die Kraftfahrzeugſteuer und andere Verkehrs

Mſteuern uſw pünktlich abzuführen
Nach S 128 Reichsabgabenordnung werden alle ausſtehen

den Teilzahlungen fällig wenn der Steuerpflichtige eine

Die Darole
Kreisleitung Halle Stadt

NSKOV Ortsgruppen Pfännerhöhe Waſſerturm
Süd und Glaucha Dienstag 13 Oktober 20 Uhr
im Schweizerhaus Wörmlitzer Straße Hinterblie
benen Sondertagung Vollzähliges und pünkktliches
Erſcheinen der Hinterbliebenen iſt Pflicht

Deutsche Arbeitsfront
Kreisjugendwaltung Mittwoch 14 Oktober 20

Uhr findet im Haus der DAF Dorotheenſtraße 1
eine Arbeitsbeſprechung ſtatt Zur Be
handlung ſtehen Reichsöerufswettkampf Arbeits
ſchule der DAF Zum Schluß werden die Filme
Werte erhalten und Von der Scholle zur deutſchen

Hausfrau gezeigt Für alle Ortsjugendwalter und
Referentinnen iſt die Teilnahme Pflicht Die An
weſenheit der Betriebsjugendwalter und der Ver
trauensmädel iſt erwünſcht Ortswaltung Neu
markt Wir laden hiermit alle Mitglieder zu unſerer
öffentlichen Mitglieder Verſammlung am Donners
tag 15 d W Uhr in Abrechts Feſtſäle Albrecht
ſtraße ein Ortswaltung Waſſerturm Süd Zu
unſerer öffentlichen Mitglieder Verſammlung am
Dienstag 13 d 20 Uhr in Brunnerts Hofjäger
Lindenſtraße laden wir hiermit alle Mitglieder ein

Kreisbetriebsgemeinſchaft Druck Jugend Alle
Lehrlinge rüſten ſchon jetzt zum dritten Tag der
graphiſchen Jugend vom 26 bis 30 November 1936
in Leipzig Anmeldungen werden auf unſerer Dienſt
ſtelle Harz 4244 Zimmer 83 entgegengenommen
Daſelbſt auch alles Nähere am Donnerstag dem
15 Oktober 17 Uhr

KdF Kreis Halle Stadt u Saalkreis
Orts und Betriebsgruppenwarte Neue Rund

ſchreiben und Formulare ſowie reſtliche KdF Sport
plakate ſind heute bis 18 Uhr bei ver Kreisdienſtſtelle
abzuholen Radwanderung nach der Dübener
Heide am 17 und 18 Oktober Uebernachtung in
Düben im Landjugendheim nicht wie angekündigt in
Schköna auf Strohlagern Preis einſchl Morgen
kaffee 0,70 RM ſtatt 0,40 RM Treffpunkt 17 Okt
16 Uhr auf dem Rudolf Jordan Platz Omnibus
fahrt nach dem Südharz am 18 Okt Jn Mansfeld
Schloßbeſichtigung Wanderung bis Mohrungen von
dort Rückfahrt Treffpunkt 6 Uhr Rudolf Jordan
Platz Sonderzug zum Länderſpiel Deutſchland
Jtalien am 15 November nach Berlin

KdF Sport am Dienstasg
Fröhliche Gymnaſtik und Spiele nur für Frauen

neue Kurſe Moritzburg 10 30 Uhr 16 30 18
Uhr Lutherſchule 20 21 30 Uhr Glauchaer Schule
20 21 30 Uhr Städt Oberrealſchule 20 21 30 Uhr
Freiimfelder Schule 20 21 30 Uhr Luiſenſchule 20 30
bis 22 Uhr Allgemeine Körperſchule für Männer
und Frauen Moritzburg 20 21 Uhr Kindergym
naſtik Freiimfelder Schule 16 17 Uhr Cröllwitzer
Schule 14 bis 15 Uhr Werbegruppe Moritzburg
19 20 Uhr Schwimmen für Frauen und Kinder
neue Kurſe Stadtbad 15 30 16 30 Uhr für Män
ner und Frauen 20 30 21 30 Uhr Fechten neue
Kurſe Henriettenſtraße 26 19 30 21 Uhr Kegeln
für Männer und Frauen neue Kurſe Paradies

Werdergaſſe 4 20 bis 22 Uhr Tennis neue
Kurſe Anmeldung im Kreisamt oder beim Sport
lehrer auf dem Sandanger

Jn Reideburg Fröhliche Gymnaſtik und Spiele
nur für Frauen Gaſthaus zur Nachtigall 20 45

dis 21 45 ühr
Jn Diemitz Kindergymnaſtik Freiimfelder Schule

16 17 Uhr
Jn Büſchdorf Fröhliche Gymnaſtik und Spiele

neuer Kurſus Obſtweinſchenke 19 30 bis 20 30 Uhr

KdF Sport am Mittwoch
Fröhliche Gymnaſtik und Spiele nur für Frauen

neue Kurſe Dieſterwegſchule 20 21 30 Uhr Cröll
witzſchule Jugendliche 19 20 Uhr Erwachſene 20
bis 21 20 Uhr Allg Körperſchule für Männer und
Frauen neue Kurſe Moritzburg 1718 30 Uhr
Peſtalozziſchule 20 21 30 Uhr Kindergymnaſtik
Dieſterwegſchule 15 16 Uhr 16 17 Uhr Reichs
ſportabzeichen für Männer Frauen und Jugendliche
neue Kurſe Univerſitätsſportplatz 17 30 19 Uhr
Moritzburg 19 30 21 Uhr Jiu Jitſu für Frauen
und Männer neue Kurſe Röpziger Straße 18 20
bis 22 Uhr Schwimmen für Frauen und Kinder
Stadtbad 15 16 Uhr Kleinkaliberſchießen Neu
marktſchützenhaus 20 22 Uhr Reiten Burgſtraße
Nr 34 21 22 Uhr

Jn Ammendorf Fröhliche Gymnaſtik und Spiele
nur für Fräuen neuer Kurſus Radeweller Schule

20 21 30 Uhr

Jn Trotha Kindergymnaſtik Reichsadler 15 bis
16 Uhr Fröhliche Gymnga ik und Spiele Reichs

e Vhr

verbunden

Berliner Au

Der Fahrp

Anmeldung
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W
wegen starker Nachfrage die Fahrt

ImutonachBerlin
Zur Ausstellung dahresschau für
das Gaststätten gewerbe und das
Baäcker u Koncliitorenhandwerke

Kköche ODie Küche der Welt verensfalten
wir am Miffwoch dem 14 und Sonnfag dem 18 Okfobe
1936 je eine Gesellschaftsfahrt nach Berlin

Die Reise findet im geheizten Omnibus sfaft und be
ginnt um 8 Uhr Waisenhausring 1 b Abfahrt vom

is beträgt für Hinund üben v d X 6,70

Relsebüro Unfere Leipziger Str neben Kaffee Zorn
und Relseabſfiq der Saale Zeitung Kleinschmieden 6

mit dem infernafionalen Weffbewerb der

ssfellungsqelände 22 Uhr
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und Matratzen
hygienisch schön preiswert

e öttstellenmit Patentmatratzen 15 50 18 50e H Ah Hanne
Be ellen18 24 27 30 33 39 uKinder Bettstellen Grohe Steinsſfr 84 Brückersir 2

14 21 75 24 26 50 31
Auflege Matratzen

3035 B einfache RM 11 50mit innenfederun 48 52

87 W Innenfedersystem 57

Stahldraht Matratzen
9 12 14 15 16 50 19

Eheſtands Darlehn und Kinder

Bettenhaus
h

Kleine Ulrichstraße 2 bis Domplatz 9

S S S eDie größte Auswahl
S in hochmodernen eleganten

und prakfischen

Strickkleidern
am t eu

h eh

e am hfinden Sie bekannflich in dem
Woll u Stoſokwaren
Spouialhaus

Neu eiticho

13 75 16 50 18 50
32 fundsachen aller Arj

Handtaſchen Photoapparate
Schirme und vieles andere
müſſen in Halle laufend ver
ſteigert werden da die Eigen
tümer ſich nicht gemeldet haben
Hier hätte in vielen Fällen dem
Verlierer eine Kleine Anzeige
in der Saale Zeitung gute
Dienſte geleiſtet und den Fin
der ermittelt Hat man alſo
etwas verloren dann eine
Kleine Anzeige in der S3Z
aufgeben Es koſtet nur

atratzen

rden angenommen

vom Markt

Vorkriegs
Siibergetd

kauft laufend
Juwelier

TITTEL
Goldschmiede

meister
Schmeerstraße 12

Dauer
Wellen

komplett 50

mit Wäsche 50
dar Färben
und Bleichen

Ersatzteile
große Auswahl

Zopf Siebert

nur Leipziger Str 33
aufe ausgek Haar

ca

Fenſterſcheiben
Moebius

Deſſauer Straße 65

kommenden Amter ab Aber vergeblich denn der
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Paul P aus N ist Schwerkriegsbeschädigter Sei 2
Leiden ist so arg daß er seinen Anstellungsscheit 1
für den Unterbeamtendienst nie ausnützen Konnte re
Der Schein blieb wohlverwahrt im Kasten und P J
lebte recht und schlecht von seiner Rente und vor
Kleinen Aushilfsarbeiten Fines Tages begegnete el it
seinem alten Kriegskameraden Franz Das gal
eine Begrüßung und eine Fragerei Als Paul gerade 5
erzählte warum er nicht Beamter geworden War
schlug ihm Franz auf die Schulter Da hasl
du wieder einmal den Rahm abgeschöpft Mit den
2000 Mark Abfindung hast du dir sicher einen ILa
den aufgemacht Paul erklärte er wiese nichts von
einer Abfindung da wurde Franzärgerlich Mensch
liest du denn Keine Zeitung Schwerkriegsbeschä
digte die infolge ihres Leidens Keine Stelle einneh
men Kkonnten sind doch statt dessen mit 2000 Mark

abgefenden worden Paul lief sofort alle in Frage

Termin war längst verstrichen
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Jahrgang 1986 Nummer 340
Dienstag 18 Oktober

Ernst Henne fuhr Rehorde
mit dem StromlinienMotorrad

beſtem Wetter begünſtigt konnte derv Ernſt Henne ſeine Weltrekord
verfuche am r m i zuinem vollen Erfolge führen Völlige Wind

e herrſchte auf der Reichsautobahn Frank
furt Main Darmſtadt als Henne zumdritten Male auf Weltrekordfahrt ging

Scherl Bd

Kein Schreckgespenst sondern Hennes Rekord
tromlinienmaschine

Diesmal ſchaffte es Henne mit ſeiner Zwei
radLimouſine gelang es ihm doch nicht weni
ger als ſieben Welthöchſtleiſtungen aufzu
ſtellen Den abſoluten Schnelligkeitsweltrekord
für Motorräder ſchraubte der Münchener auf
272,2 km/Std und zwar über den fliegenden
Kilometer Für die Hinfahrt benötigte er
13,28 Sek und für die Rückfahrt 13,21 Sek
alſo ein Mittel von 13,245 Sek das der phan
taſtiſchen Leiſtung von 272,2 km Std entſpricht
Einmal im Zuge begnügte ſich Henne jedoch
nicht damit und griff nun auch die Höchſt
leiſtungen über Meile und Kilometer mit
ſtehendem Start in der Halbliterklaſſe an
Auch dieſes Vorhaben gelang über Erwarten
gut Die Uhren zeigten für den Kilometer
25,05 und 24,56 Sek alſo eine Durchſchnitts
zeit von 24,805 Sek womit der bisherige Re
kord von 147,21 km/Std auf 149 km/Std ver
beſſert war Ueber die Meile kam Henne auf
eine Geſchwindigkeit von 170 km/Std bisher
155 45 r e e zu 33,66 Sek für
zwei Fahrten was einen Durchſchnitt von
33,995 Sek ergibt

Hallische Schwimmersiege
Halle 02 und HTSV in Leipzig

Beim Jubiläumsſchwimmfeſt des Schwimmklubs
Lipſia Leipzig hatte der Halliſche Schwimmverein

von 1902 und der HTSV einige recht gute Erfolge
zu verzeichnen 37 Vereine waren am Start Zu einem
Doppelfieg kam die Altmeiſterin Reni Küppers
Halle 02 die das Kraulſchwimmen Kl 1a in 14,3

und das Rückenſchwimmen Kl 1b in 30,9 Minuten
ſtets ſicher gewann Einen beſonderen Erfolg errang
auch Erich Dittmar Halle 02 im Bruſitſchwimmen
290 Meter für Männer Kl 13 Er verwies ſeine alten
Widerſacher aus Magdeburg Rückewoldt Heins und

Schmerbach von Hellas auf die Plätze und ſiegte in
56,2 Min eine Zeit die er bisher noch nicht er

reicht hat Heinz Walther Halle 02 konnte trotz guter
Leiſtung über 100 Meter Rückenſchwimmen Kl 1b in

19,8 Min nur Dritter werden
Auch die Schwimmer des HTSV behaupteten ſich

recht gut Jm 100 Meter Bruſtſchwimmen männliche
Jugend Kl II ſind bei 31 Nennungen die erzielten
Zeiten von Müller und Blanke mit 25,7 und 27,8
als gut zu bezeichnen Noch beachtlicher iſt der Erfolg
in der Zmal 100 Meter BHruftſtaffel gleicher Klaſſe
Konnten doch die Turnſtaffel in der Beſetzung Müller
Herkelrath und Blanke bei 13 geſtarteten Mannſchaften
den dritten Sieger ſtellen

Jugend Fuß und Handball
Wacker wurde von Boruſſia geſchlagen

Die am Sonntag durchgeführten Jugendſpiele
zeitigten wieder teilweiſe recht beachtenswerte
Leiſtungen Wacker bisher in der Junioren und
Knabenklaſſe ungeſchlagen fand geſtern doch einen
Bezwinger Boruſſia nahm zwei Mannſchaften die
erſten Punkte ab

Fußball Boruſſia 1 Junioren gegen Wacker 1
dieſer Sieg der Schwarzweißen gegen die Blauweißen
iſt nicht etwa ein Zufallserfolg ſondern er iſt eine
Ausbeute größeren Siegeswillens und damit auch
durchaus verdient Auch in der Knabenklaſſe hatte
Wacker gegen Boruſſia hier allerdings recht unglück
lich 3 das Nachſehen Dagegen behauptete ſich

acker Jugend B gegen Boruſſia verdient 1Wieder zweiſtellig gewann aber Wacker 2 Junioren
gegen 98 2 Junioren bei 98 fehlten zwei Mann
Wacker 3 Junioren ſchließlich ſchafften gegen Dötau
1 Jugend ein beachtenswertes 0 Dagegen unter
lag Wacker 2 Jugend erwartungsgemäß gegen Weiſe
1 Jugend 3 und Wacker 2 Knaben hatten gegen
Freya Paſſendorf 1 Knaben knapp 3 das Nach
ſehen Freya Paſſendorf Jugend war gegen Lettin

körperlich und ſpieleriſch zu
mit 1 Toren Favorit 1
teilten ſich 1 in die Freude

ach Lettin gewann
aben und Canena
Favorit 2 Knaben

aber unterlagen gegen Dölau 3 Dölau 1 Junioren
nahmen den 2 Junioren des gleichen Vereins wie
erwartet die Punkte mit 0 Toren ab Dölau
Jugend B hatte gegen Favorit 3 das Nachſehen
Jn Schkeuditz erzielten Osmünde Junioren gegen
den VfB einen beachtenswerten Sieg Zwei
recht gute Erfolge hat Löbejün zu verzeichnen die
Junioren gaben Könnern 0 und die Jugend B
HollebenDelitz 0 das Nachſehen Auch Ammendorf
1910 Junioren legten Weiſe erwartungsgemäß 0
hinein Zöſchen Junioren bezwangen VfL Merſe
burg 2 Junioren mit 1 Toren Groß Lehna

ugend gegen Neumark 9 Auch Beung 1 Knaben
atten gegen Neumark 3 das Nachſehen Rietleben

Knaben h gegen Weiſe 4 aber Nietleben
Jugend ſicherte ſich gegen Schiepzig Salzmünde einen

1Sieg Poſt Jugend gegen Brachſtedt 1
Handball SV Junioren waren endlich wieder

einmal in erer Form ſie unterlagen diesmal
gegen GTV nur knapp 7 aber PSB Jugend B
hatte gegen GTV 12 das Nachſehen Seinen Be
zwinger fand diesmal unerwartet Dieskau gegen
Reinsdorf 5 Nicht unerwartet kommt das 9
zwiſchen HTSV Junioren und Cröllwitz Queis
gab Nauendorf nach wechſelvollem Spiel 6 das
Nachſehen

d unterlag gegen Altranſtädt 5 und Beuna

Wenn Schüler Fußball spielen
Prächtige Endkämpfe um die Schulmeisterschaften im Fußball

Der Gedanke Schnulmeiſterſchaften im
Fußball anszutragen iſt zweifellos ein ſehr
glücklicher und wurde wie die zahlreichen
Meldungen auch im Kreis Jahn beweiſen
von den Schulen freudig aufgenommen Gau
fachamtsleiter Hädicke und ſeine Mitarbei
ter in den Kreiſen ſchufen die Grundlagen
durch Stellung von Plätzen und Geräten
Stiftung von Plaketten und Diplomen und
durch Bewilligung der Reiſekoſten die bei
der Ausdehnung des Gangebietes nicht gering
ſind Auch die Behörden bekundeten ihr
großes Jnutereſſe durch Stiftung von wert
vollen Wanderpreiſen für die Bezirksmeiſter
So werden die Bezirksmeiſter im Regie
rungsbezirk Merſeburg noch im Verlauf die
ſer Woche aus der Hand des Regiernngsprä
ſidenten Dr Sommer ihre Wanderpreiſe in
Empfang nehmen können

Jn dieſem Jahre wurde verſuchsweiſe in
vier Abteilungen geſpielt Der Ausgang der
Kreisrunden war ſpannend und bis zum letz
ten Spiel unbeſtimmt Es gab knappe Ent
ſcheidungen und Wiederholungen nach unent
ſchiedenen Spielen ſo brauchte z B der Sie
ger in Kl die Tormittelſchule Halle drei
Spiele um den tapferen Gegner Mittelſchule
Merſeburg knapp mit 1 niederzuringen
Die Kreis meiſter ſtehen nun ſeit wei
Wochen feſt Kl a Schüler der Volksſchulen
Volksſchule Braunsdorf Kl b Schüler höhe
rer Schulen und Mittelſchulen bis zum 14 Le
bensjahre Tormittelſchule Halle Kl e Schü
ler vom 14 16 Lebensjahre aller Schulen
Werkſchule Neumark Kl d Schüler über
16 Jahre aller Schulen Werkſchule Kayna

Die Vertreter des Kreiſes Jahn haben
ſich nun auch in den Spielen um die Bezirks
meiſterſchaft erfolgreich durchgeſetzt Sie tra
fen überall auf Mannſchaften die entweder
techniſch einen guten Fußball ſpielten oder
ſich durch vorbildlichen Kampfgeiſt auszeich
neten Jn Torgau ſiegte Werkſchule
Kayna gegen Gymnaſium Torgau 1 Das
Ergebnis gegen dieſen gewiß nicht ſchlechten
Gegner iſt ein Beweis daß die Kaynager Son
derklaſſe darſtellen und ernſtliche Anwärter
auf den Gaumeiſſtertitel ſind

Dann gingen die Volksſchule Braunsdorf
die Tormittelſchule Halle und die Werkſchule
Neumark auf lange Fahrt nach Elſterwerda
auch dort ſtanden ſie ihren Mann und be
wieſen daß man in Halle Neumark und im
kleinen Braunsdorf Fußball ſpielen und auch
kämpfen kann

gl a Volksſchule Braunsdorf Volksſchule
Lauchhammer 0 Einen verhältnismäßig leichten Stand hatte die Volksſchule
Braunsdorf denn der Gegner reichte an die
Klaſſe der Braunsdorfer nicht heran und

zeigte neben durchſchnittlicher Spielbegabung
nur anerkennenswerten Eifer Kl b Tor
mittelſchule Halle Oberrealſchule Elſterwerda

1 Ein weſentlich härterer Gegner war
die Oberrealſchule Elſterwerda die ein unge
künſteltetes friſches Spiel zeigte und ſich erſt
nach härteſtem Kampf in der Verlängerung
geſchlagen gab Beide Mannſchaften hielten
das ſehr ſcharfe Tempo gut durch ein Beweis
für die aute körperliche Allgemeindurchbildung
Die Oberrealſchüler die übrigens ihr erſtes
Spiel machten gefielen durch außerordentliche
Kampfkraft und konnten nur durch ihre ſehr
ſchlagſichere Verteidigung die reichlichen Tor
gelegenheiten der Hallenſer zerſtören

Kl c Werkſchule Nenmark Oberreal
ſchule Elſterwerda 3 Unerwartet
verloren dann die Neumärker gegen die
Oberrealſchüler aus Elſterwerda Was bei
dieſen beſonders auffiel war das körperlich
vorzügliche Spielermaterial Das Spiel der
Oberrealſchüler aus Elſterwerda zeigte
Friſche Schneid Schnelligkeit Körpereinſatz
und rieſigen Eifer Ehe die Neumärker es
recht begriffen hatten ſaßen bereits zwei
blitzſaubere Tore in ihrem Kaſten und als
ſie den Ernſt ihrer Lage erfaßten da war
inzwiſchen die zweite Halbzeit gekommen
Neumarks Spiel wurde nun weſentlich
beſſer zeitweiſe drängten die Werkſchüler ſehr
ſtark ja ſie erreichten ſogar den Gleichſtand

2 Als die Oberrealſchüler gegen Ende des
Spieles vereinzelte jedoch ſehr ſchneidige An
griffe vortrugen ba glückte ihnen infolge
Abwehrfehlers das ſiegbringende Tor Sie
hatten einen techniſch gleichwertigen aber an
Schneißd und Laufvermögen unterlegenen
Gegner beſiegt

Das Fachamt Fußball kann mit dem Ver
lauf der bisherigen Kämpfe zufrieden ſein
Das Jntereſſe iſt da die Meldungen waren
zahlreich und die Mannſchaften und ihre
Betreuer haben ein Ziel vor Augen für das
ſie ſich einſetzen können die Kreis Bezirks
oder gar die Gaumeiſterſchaft

Das Fachamt Fußball hat den Anfang
gemacht Wann folgen die anderen Fach
ämter Nicht nur der Fachlehrer der
Schulen ſondern auch jeder Erzieher wartet
auf dieſe Zuſammenarbeit mit den Fach
ämtern des Reichsbundes für Leibesübungen
Weg und Ziel müſſen von dort gewieſen
werden Es beſteht wohl kein Zweifel dar
über daß die diesjährigen Spiele eine von
der Jugend erſehnte Wettkampfgelegenheit
darſtellten Rechte Jugend will nun einmal
kämpfen So dürfen wir wohl annehmen
daß die Fußballwettſpiele um die Schul
meiſterſchaften nun zum Eiſernen Beſtand
gehören werden

Ausgeglichene Kämpfe
Fußball in der Staffel Mansfeld

Kein Sonntag ohne Ueberraſchungen das iſt das
Motto der Staffel Mansfeld Von acht favoritiſierten
Mannſchaften konnte ſich nicht eine einzige Elf be
haupten Durch die unerwarteten Siege und Nieder
lagen werden wieder einmal alle Berechnungen über
den Haufen geworfen und man kann heute ſchon be
haupten daß in beiden Klaſſen noch alles drin iſt
und demzufolge die brennenden Fragen der Meiſter
ſchaft und des Abſtieges erſt mit dem letzten Spiele
ihre Beantwortung finden Der BSC Sangerhauſen weilte bei Merkur Volkſtedt und mußte
dort ſeine erſte Niederlage hinnehmen Auch die
Spielvereinigung Helbra ſpielte gegen SC Franken
hauſen 0 nachdem es beim Seitenwechſel noch 0
ſtand Ganz überraſchend konnte Wacker Helbra die
HelmeLeute VfB Oberröblingen hoch mit 0
ſchlagen damit haben ſie ihre Niederlage vom Vor
ſonntag von 0 gegen VfB Eisleben wieder quitt
gemacht Allerdings mußten die Oberröblinger erſatz
geſchwächt antreten Die Entſcheidung die allgemein
in dem Treffen zwiſchen den Kloſtermansfelder
Sportfreunden und VfB Eisleben erhofft wurde iſt
nicht gefallen Der SportfreundeSturm und auch der
Tormann konnten ihre Leiſtungen von den Vor
ſonntagen nicht erreichen und mußten zufrieden ſein
daß ihnen noch in den Schlußminuten der Ausgleichs
treffer vergönnt war und daß ſomit wenigſtens ein
wertvoller Punkt gerettet werden konnte

Die zweite Kreisklaſſe erlebte in den Begegnungen
der Spitzengruppe ihre größte Ueberraſchung Nach
aufopferndem Spiel der Siersleber Teutonen gelang
es ihnen die Spielvereinigung Eisleben mit 0 aus
zupunkten Auch die Spielvereinigung Mansfeld
Leimbach mußte von Wacker Helfta die erſte Nieder
lage hinnehmen und ſomit iſt auch in dieſer Klaſſe
keine Mannſchaft mehr ohne Verluſtpunkte Blau
Weiß Altdorf konnte auch gegen den Sportklub Wim
melburg nicht überzeugen und verlor 0 Die beiden
Tabellenletzten der VfB Sangerhauſen und Preußen
Hettſtedt lieferten ſich einen großen Kampf den die
Hettſtedter mit 2 für ſich entſcheiden konnten Jn
einem Privatſpiel unterſtrich der BSC Ahlsdorf
abermals ſeine gute Form und fertigte den BSC

Kreisfeld hoch mit 2 ab Nach dieſen Spielen iſt
die Marſchordnung der erſten Klaſſe

Spiele gew un verl Tore Punkt6 BSC Sangerhauſen 3 2 1 773 4
6 Merkur Volkſtedt 3 2 1 1090 7 4
6 SV Helbra 3 1 2 14 4 56 Wacker Helbra 2 3 1 1129 5
6 SC Frankenhauſen 2 2 2 14210 66 Sportfr Kloſtermansfeld 2 1 3 14 18 7
6 VfB Oberröblingen 1 2 3 715 86 VfB Eisleben 1 4 1e 21 3

Die Tabelle der zweiten Kreisklaſſe würde folgender
maßen ausſehen

Spiele gew un verl Tore Punkte
5 SV Mansfeld Leimbach 4 1 2176 2
5 SV Eisleben 4 1 2126 36 Wacker Helfta 4 1 15 9 68 25 BSTC Ahlsdorf 3 1 1 17311 33 VfB Artern 1 71 1 36 Teutonia Siersleben 2 2 2 15214 6
6 SC Wimmelburg 2 1 83 19 76 BlauWeiß Altdorf 1 4 14 96 Preußen Hettſtedt 1 14 10 18 96 VſB Sangerhauſen 1 5 11 20 10

Rekrutenabſchied im HTSV Anläßlich der
Männerturnſtunde verabſchiedete der Vereins
führer Pietſch die jungen Rekruten Jn mar
e Worten gedachte er des Schöpfers der
wiedererſtarkten Wehrmacht Er bat die Turn
kameraden vorbildlich ihre Pflicht zu tun die
durch jahrelange Körperpflege entwickelte
Manneskraft zum Wohle des Vaterlandes ein
zuſetzen und auch im Heer vorbildlicher Kame
rad zu ſein wie es im Fachamt 1 Turnen im
Reichsbund für Leibesübungen ſchon immer
ſelbſtverſtändlich iſt Die jungen Rekruten
bekamen jeder eine Klopfpeitſche und einen
Bruſtbeutel mit Briefmarken mit auf den
Weg Mit Heilrufen ſchloß die an Vorkriegs
tradition anknüpfende Turnſtunde

Fußball am 18 Oktober
Für die Gauliga und Bezirksklaſſe ſind

den kommenden Sonntag 18 Oktober fol
gende Fußballſpiele vorgeſehen
Ganliga

Wacker Halle gegen Thüringen Weida
96 Magdeburg gegen Sportfreunde Halle
Deſſau 05 gegen Spielv Erfurt
1 FC Lauſcha gegen Kricket Magdeburg
99 Merſeburg gegen 1 SVJena

Bezirksklaſſe
SV 98 gegen Naumburg 65

Schwarzgelb Weißenfels gegen VfL t
Preußen Merſeburg gegen VfBZſcherndorf
VfL Bitterfeld gegen Sportv Zeitz
TuR Weißenfels gegen Ammendorf 1910
Sportfr Naundorf gegen VfL Merſeburg

Erfolgreiche Wanderfalken
Jahreshanuptverſammlung in Halle

Der Radſportklub Wanderfalke hielt ſeine
Jahreshauptverſammlung ab die außer
ordentlich aufſchlußreich war Den Hauptteil
der Tagesordnung beſtritten die Jahres
berichte der einzelnen Fachwarte ſowie die
ſatzungsgemäße Wahl des Vereinsführers
Ein ſicheres Zeichen dafür daß die Vereins
leitung ſich auf dem richtigen Wege befand
iſt die Tatſache daß es dem Radſportklub
Wanderfalke gelang ſämtliche Bezirksmeiſter
ſchaften des Bezirks Halle Merſeburg ange
fangen von der Einer Strecken über die
1 und 10 Kilometer Bahn bis zur Mann
ſchafts Meiſterſchaft zu gewinnen Dazu treten
noch die Erfolge in den Städten Jena Mag
deburg Erfurt Gera Leipzig uſw hinzu Der

dieſe Erfolge beſonders und bemerkte daß
Wanderfalke der größte und erfolgreichſte
Radſportverein im Bezirksgebiet ſei

Giebichensteiner Schützengilde
siegt

Jm Entſcheidungskampf um den Wander
preis des Deutſchen Schützenbundes ſtanden
ſich im Gau Mitte auf den Schießſtänden
der Schützengilde Deſſau die Giebichenſteiner
Schützengilde Halle die Mannſchaft des
Bürger Schützenvereins Oſchersleben die
Schützengilde Zerbſt die Magdeburger
Schützengilde der Halleſche Schützenbund und
die Schützengeſellſchaft Wittenberg gegenüber
Bereits im vergangenen Jahr konnten die
Giebichenſteiner Schützen den Wanderpreis
zum erſtenmal an ſich bringen und bei den
diesjährigen Wettkämpfen ſchnitten ſie mit
967 Ringen wieder am erfolgreichſten ah ſo
daß ihnen der Wanderpokal nun endgültig zu
gefallen iſt

Vereinswetthampf im Faustball
Eisleben ſiegt in der Turnerklaſſe KTV
bei den Aelteren und Turnerinnen in Front

Schon immer hat der Fauſtballſport im
Kaufmänniſchen Turnverein Halle eine eifrige
Pflegeſtätte gefunden und der Verein hat
ſchon manchen beachtlichen Erfolg auf Tur
nieren bei Meiſterſchaftsſpielen und freund
ſchaftlichen Begegnungen davongetragen Seit
Jahren beſteht beim KTV ſchon die Einrich
tung der Vereinswettkämpfe im Fauſtball mit
anderen Vereinen und auch diesmal hatten
ſich namhafte Mannſchaften auf den Plätzen
an der Huttenſtraße eingefunden

Jn der Turnerklaſſe hatten MTV
Eisleben Griesheim Elektron Bitterfeld
Turneriſche Vereinigung Merſeburg Poſt
Halle und der Veranſtalter um den Sieg und
die Erringung des Diploms zu kämpfen Die
Eislebener Gäſte ſtellten die ausgeglichenſte
Mannſchaft ins Feld und dank ausgezeichneter
Leiſtungen ihres Schlagmannes konnten alle
Spiele gewonnen werden Jn den zweiten
Platz teilten ſich Bitterfeld und der KTV die
beide die gleiche Punktzahl erreichten Jn der
Klaſſe der Aelteren dominierten die
KTV er die nur ein außerplanmäßiges Spiel
gegen die halliſche Feuerwehr knapp verloren
Aehnlich war der Verlauf bei den Turnerinnen
Auch hier konnte ſich die Mannſchaft des Ver
anſtalters ſtets erfolgreich behaupten

Von ſchönem Wetter begünſtigt nahmen
die Kämpfe einen guten und flotten Verlauf
Wie oben ſchon angedeutet waren ausgezeich
nete Leiſtungen zu ſehen Auch die Aelteren
ſtanden nicht viel zurück und es war
ſtaunenswert mit welcher Beweglichkeit die
alten Herren dem Spiel nachgingen Schließ
lich muß auch über die Vertreterinnen des
ſchwachen Geſchlechts ein Wort des Lobes ge
ſagt werden Männliche Kraft gepaart mit
weiblicher Grazie zeichnete die Spielweiſe der
Turnerinnen aus Nach den Spielen fanden
ſich alle Mannſchaften noch für einige Zeit in
e gemütlichen Vereinsheim des KTV zu
ammen

meinem
Germanig

meiſterſchaft Gau VI gegen Kraftſportverein Leung
in Alt Halle Obere Leipziger Straße ſtatt Am
Donnerstagabend 30 Uhr Monatsverſammlung im

Markgrafen Uebungsſtunde fällt aus

anweſende Bezirkswart Bloßfeld würdigte

ortverrigr

Felſenfeſt Am Freitag 16 Oktoberabends 15 Uhr findet der Ringtauf um die Gau
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14 Fortſetzung
Wollen wir hier nicht aufhören und

deinen Bericht auf morgen verſchieben, ſagte
Doktor Jemichow Jch glaube du muteſt
dir zuviel zu Stefan

Stefan war ſo in ſeine Erinnerungen ver
unken daß er den Arzt ganz entgeiſtert an
arrte ehe er begriff was dieſer von ihm

wollte Seine Augen hatten eine unheim
liche Glut und der Doktor fühlte beſorgt nach
ſeinem Puls Aber der ging ſo regelmäßig
wie nie Jetzt da Stefan ſich einen Augen
blick unterbrochen hatte mußte er gähnen
und der Schlaf überkam ihn als habe der
Doktor ihn eigens beſtellt

Die Nacht verlief ohne Zwiſchenfälle
Stefan ſchlief traumlos und war am nächſten
Morgen ſo friſch wie nie zuvor

Er hatte nur das Verlangen weiter er
len zu dürfen Und der Doktor machte ſichz ſchnell wie möglich frei denn er war nun

voller Hoffnung daß dieſe Kur anſchlagen

würde ſaß FBis zum Mittag Stefan am offenen
Fenſter ſeines Zimmers Stantslaus beob
achtete ihn Aber der Geneſende blieb ruhig
und vernünftig Er benahm ſich wie ein ge
ſitteter Erwachſener r ſchien er lange
und viel zu grübeln denn er ſprach wenig
Sein unſtetes Weſen hatte er ſchon abgelegt

Nachmittags kam der Doktor und man
e ſich wieder gemeinſam an den Tiſch

emichow hatte eine Flaſche Burgunder mit
n st und auch die Zigaretten fehlten

nicht
Stefan ſah die geſpannten Geſichter und

ſuhr unentwegt fort Nein abſpringen durf
ten wir nicht Die einzige Hoffnung die uns
blieb war die daß wir bei einem Zuſammen
ſtoß in hohem Bogen heruntergeſchleudert
würden Wir gerieten ja nicht zwiſchen die
ſplitternden Wagen Sonderbar daß die ande
ren Verwahrloſten ſich in die Waggons ver
krochen hatten Aber ſie wollten ſicher vor
nehm fahren jetzt da ſie den Zug erobert
hatten Wieweit die Eroberung gediehen war
konnte man vom Dach aus nicht feſtſtellen
Man ſah nur immer mehr wirre Schöpfe und
ſchmutzverkruſtete Geſichter an den Abteil
fenſtern Von den Dächern war alles ver
ſchwunden Auch auf den Puffern ſaßen nur
noch ein paar Einzelgänger die mit der
Bande nichts zu tun hatten Aus den
Fenſtern winkten ſie uns wir ſollten es ihnen
nachmachen und auch in den Zug klettern
Denn es regnete immer noch Aber mit Rück
ſicht auf die bevorſtehende Kataſtrophe winkten
wir ab und blieben wo wir ſaßen

e Stadtiheater Halie
Heute Dienstag 20 bis geg 223 Uhr

Egmont
von W v Goethe
Musik von I van Beefhoven

Mittwoch 20 bis gegen 2334 Uhr

Die Fledermaus
von Joh Strauß

Zahlung d 2 Stammkarten Rate erbet

Erſahzanſprüche
oder Anſprüche auf Zahlungsminde
rung bei beanſtandeten Anzeigen ſind
nach den allgemeinen Geſchäfts
bedingungen des Werberates der
deutſchen Wirtſchaft nicht berechtigt
wenn durch die Mängel der Zweck
der Anzeige unerheblich beeinträchtigt

wird fehlerhaft gedruckte Kennziffern J

zum Beiſpiel beeinträchtigen den
Zweck der Anzeige nur unerheblich

Nur noch bis
elinsechliesl Donnerstag

Das Meisterwerk der Ufa

Schlußakkord
mit

Lil Dcoqover
Willy Siürg el

Maric von Tasnaocy
Täglich 00 20 15 Uhr
Für Jugendliche nicht zugelass en

Von Hermann Je
Es war jetzt ganz hell und bald brach auchdie Sonne durch i lange mochte dieſe

Teufelsfahrt noch andauern Wer ſaß auf der
Lokomotive Wer ſorgte für die Maſchine
Und was war aus den Schaffnern und Reiſen
den geworden Alexei machte die Geſte des
Abſturzes Wenn die Bande das ganze Per
ſonal beſeitigt hatte dann konnten wir uns
ja auf etwas gefaßt machen Ein Wunder
daß ſie uns noch nicht hatten auffahren und
entgleiſen laſſen War doch das einfachſte
Mittel uns zu erledigen und weitere Zu
ſammenſtöße zu verhindern Die Genoſſinnen
auf den Stationen hatten es doch ſicher längſt
weiter gemeldet daß wir überall durch
gefahren waren

Wir krochen das Dach des Waggons nach
allen vier Seiten ab und ſuchten nach unſeren
Kumpanen aber außer Griſcha und Petrow
war keiner zu entdecken und beide weigerten
ſich das Dach zu beſteigen Sie fühlten ſich
im Jnnern des Wagens ſicherer Alexei tobte
Er nannte das Gehorſamsverweigerung Und
er war ſchon im Begriff hinabzuſteigen und
jeden einzelnen mit Gewalt zu holen da
krachte der Zug mit furchtbarem Getöſe gegen
ein Hindernis Jch ſah noch die Lokomotive
kerzengerade gen Himmel ſteigen dann wurde
ich weg geſchleudert wie ein Federball und
fühlte in der nächſten Sekunde Waſſer unter
mir Jch begann mechaniſch zu ſchwimmen
hatte ich doch keine Ahnung wo wir warenund erreichte ſchon bald feſten Boden 4
zitterte an allen Gliedern und aus der
Wunde am Oberarm ſtrömte das Blut von
neuem Die Narbe war durch den Aufprall
wahrſcheinlich geplatzt

Jch ſchüttelte mich wie ein Hund wiſchte
mir die Augen die voll Schlamm und Schmutz
waren und ſah mich dann um Jch ſtand
mutterſeelenallein am Rande eines Dorf
teiches Etwa 50 Meter weiter mußte der
a rin ſein Jch hörte wilde Schreie
Schüſſe krachten und irgendwo fauchte noch
die Lokomotive Jch lief auf die Unglücks
ſtätte zu und ſah daß der Zug gegen ein
künſtliches Hindernis gerannt war Eine
Wand von ſchweren Steinblöcken und abge
ſchlagenen Bäumen türmte ſich auf und die
Lokomotive war buchſtäblich daran empor
geklettert Sie ſtand nun auf dem Kopf
Rechts und links lagen Verwahrloſte in den
Trümmern eingekeilt und ſchrien entſetzlich
Das kochende Waſſer aus dem zertrümmerten
Dampfkeſſel lief über ſie Jn ihrer Todesnot
riſſen ſie an den eingeklemmten Gliedern
zerrten ſich Hände und Füße auseinander
und rannten dann blutüberſtrömt davon um
nach wenigen Schritten ohnmächtig zu
ſammenzubrechen

Heifferer Abend

Einige Meter entfernt Kanden Rot
e Sie hatten wahrſcheinlich aufBefehl die Hinderniſſe

zunti ſie ſich die Schreckens
bilder

n ſich Es war niemand in der Nähe
Hilfe war nicht beabſichtigt obwohl nur die
Hälfte der Verunglückten aus Verwahr
beſtand und die andere Hälfte aus er

geblieben waren weil ſie keine
Gelege gehabt hattien auszuſteigen und
dem Unglück zu entgehen

Hier offenbarte ſich die Einſtellung der
Sowjets zu dem einzelnen Menſchen Was
hier in Todesnot ſchrie und ſich in Schmerzen
wand waren ausſchließlich Proletarier Die
Bonzen und reichen Ausländer fuhren nicht
mit einem ſolchen Zug Die reiſten mit dem
Schnellzug oder mit Cook Man hatte eben
telegraphiert daß der Zug ausſchließlich mit
Verwahrloſten beſetzt ſei Eine willkommene Ge
legenheit wieder ein paar hundert von dieſer
Sorte in die Ewigkeit zu befördern Daß
außerdem noch 50 Prozent Reiſende dabei
waren mußte als ihr perſönliches Pech an
geſehen werden Was hatten ſie auch zu
reiſen Konnten ſie nicht zu Hauſe bleiben

Der Anprall war ſo heftig geweſen daß
ſich die ſchwachen Holzwaggons wie Streich
holzſchachteln ineinander geſchoben hatten
Splitter und Späne lagen haufenweiſe herum
Wie Dolche hatten ſie ſich in die Körper der
Reiſenden gebohrt und ſie zerfleiſcht Die
Nachricht von dem Zuſammenſtoß war in
zwiſchen bis in den t gedrungen Die Be
wohner kamen herbeigelaufen Sie nahmen
ſich der verunglückten Reiſenden an Um die
Verwahrloſten kümmerten ſie ſich nicht Wahr
ſcheinlich hatten die Poſten ihnen das aus
drücklich verboten Es dauerte eine geraume
Stunde ehe die Reiſenden geborgen waren

Jch ſuchte derweile nach meinen Kumpanen
Alexei hatte ſich den rechten Arm bei dem
Sturz vom Dach verſtaucht Griſcha und
Petrow waren ſchwer verletzt Sie ſchrien in
einem fort Wahrſcheinlich waren ſie inner
lich ſchwer verletzt Außerdem hatte ſie beide
Beine gebrochen Jch hielt mir die Ohren zu
ſo gellte mir das Schmerzensgeſchrei der Ver
unglückten in den Ohren Alexei und ich ſahen
uns an Wir fertigten aus Brettern und zer
ſplitterten Hölzern eine Bahre an um die
beiden Kumpane ins Dorf zu tragen Aber
als wir aus dem Bereich der Unglücksſtätte
heraus wollten ſtellte ſich uns ein Poſten
breitbeinig in den Weg Alexei fuhr ihm an
die Kehle Die Büchſe des Soldaten entlud
ſich und im Nu waren wir von vier Rotgar
diſten umringt die uns zu Boden warfen und
an Händen und Füßen feſſelten Wie ein paar
Lumpenbündel warfen ſie uns in eine Ecke
Dann gingen ſie wieder davon Petrow und
Griſcha hatten ſie auf der Bahre liegen laſſen
ohne ſich um ſie zu kümmern

Die letzten Reiſenden mochten geborgen
ſein da ſah ich vorn an der Lokomotive eine

Dienses O
Wenn Stichflamme emporſchlagen Ein GeKank Rieg

zum Himmel empor und ich ſagte entfedt zu

außgetürmt mitum den Zug zum Senſe zu bringen Mit
chem Lächeln ſahen

Alexei Sie haben den Zug
begoſſen und ſtecken ihn an Und alles was
in der Nähe war Tote Leichtverletzte Schwer
verletzte alle die ſich nicht helfen konnten
verbrannten mit Stief und ſtur ſtanden die
Poſten in der Nähe rauchten ihre Zigaretten
weiter und ſahen grinſend in die men
Es war die leichteſte und einfachſte Art die
Spuren dieſer Kataſtrophe aus dem Weg zu
ränmen Das bißchen Blech und Eiſen dag
von den Trümmern übrig bleiben ſollte
würde man zuſammenfegen und beiſeite
räumen Dann war für den nächſten
Platz der in einigen Stunden vorüberbranſen
mußte Die Jnſaſſen würden vielleicht noch
nicht einmal mehr etwas von der Tragödie

e er e Tungen en es ja n dim übrigen war Rußland weit un Baterge

Stalin ſaß in Moskau Um ſo unbedeuntende
Begebenheiten pflegte er ſich nicht zu küm
mern

So endete das Attentat auf den Zug nach
dem Schwarzen Meer Noch während des
Brandes wurden Alexei und ich abtranspor
tiert Außer uns noch fünfzehn Burſchen die
ſo geringe Verletzungen hatten daß ſie gehen
konnten Die anderen mußten zurückbleiben
und verbrannten elendig auf dem Scheiter
haufen Wahrlich eine Eiſenbartkur Dr
Eiſenbart in der Perſon eines Rotgardiſten
ſtellte ſich vor das Flammenmeer und ließ
alles antreten was irgendwie laufen und
ſpringen konnte Da erhob ſich mancher
Schwerverletzte mit letzter Kraft auf blutigem
Beinſtumpf und humpelte uns nach um nicht
zu verbrennen Unſere Beine hatten ſie von
den Feſſeln befreit aber unſere Arme blieben
umwickelt Wir dachten natürlich gleich an
Flucht Alexei und ich die einzigen Ueber
lebenden unſerer Horde Jch konnte nicht
glauben daß der eine oder andere den Rot
gardiſten entwiſcht ſein ſollte Dafür war die
Aufſicht zu ſtreng geweſen

Fortſetzung folgt

Rätſelecke
Magiſches Silben Quadrat

Jn jedes Feld iſt eine Silbe zu ſetzen ſo
daß ſich waagerecht und ſenkrecht gleiche
Wörter folgender Bedeutung ergeben
1 Spottgedicht 2 Hauptſtadt eines Balkan
ſtaates 3 weiblicher Vorname

Rundfunt am Mittwoch
Leipzig Deutschlandsender
Wellenlänge 882 Wellenlänge 1571

e ri

or es

mit

Deutschlands großem hiumoristen

Mitwirkende olco ſfenbecher die
bekannte Rundfunk Soubrefte G öbrurböß
als Solist und Begleifer am Flägel
Hoffmann erslerSolotänzer vom Landesfheafer

Braunschweig

Karfen RM 25 bis RM 4
bei Hofhan Rammelt Stock

und NS Kulfurgemeinde

22 e Tage
Mittwoc 2 Vorstellumgen 15 u 20 Uhr

Schlusvorstellung Donnerstag

unwiderruflich nachmittags 3 Uhr
mit wnaekSsrntem ronram s

Vorverkauf Zigarrenhaus Otto Schlüter Adolf
Hitler Ring 1 Tel 255 61 u an den Zirkuskassen
ab 9 Uhr ununferbrochen ZTirkusruf 31261 /62

eihnachten
auf hoher See

schaffen
Umsast2

inmitten einer großen Bordfamilie

SILVESTER AUF MADEIRA
unter Blumen und heiteren Menschen für die Teil
nehmer an der 17 tägigen Hapag Weihnachtsfahrt
von Hamburg über Vigo Ceuta durch die Buche

von Gibraltar nach Las Palmas Tenerife Funchal
Madeira und zurück nach Hamburg mit dem größ
ten deutschen Motorschiff M S Mihwaukee der

h n Linie
vom 20 Dezember 1936 bis zum 6 Januar 1937
Fabrpreis einschliesſich Verpflegeng von Reichemark

rin
320 an

Hamburg Amerika Linie

nd ei imthchen Hapag Vertretungen

e v

e

Auaksafre bebilderte Drudaaches ad FPlatzangebore el der

Faste Zeitung Abteilung Reoiſon Hals
Kleingchmieden

Hapag Reiſebüro Halle im Roten Turm

Bauer
00 Morgenruf Reichswetterdienft
10 Funkgymnaſtik
30 Aus Berlin Frühkonzert

Dazwiſchen 00 Nachrichten
00 Funkgymnaſtik
20 Für die Frau Markt u Küche
30 Muſikaliſche Frühſtückspauſe

Es ſpielt das Funkorcheſter
30 Heute vor Jahren
35 Sendepauſe

10 00 Wetter u Waſſerſtand Tages
programm

10 15 Sendepauſe
11 30 Zeit und Wetter
11 45 Für den Bauer
12 00 Aus Gröditz Kreis Großen

hain Muſik für die Arbeitspauſe
13 00 Zeit Nachrichten und Wetter
13 15 Aus Saarbrücken Mittags

konzert ausgeführt vom Landes
Sinfonieorcheſter Saarpfalz

14 00 Zeit Nachrichten und Börſe
14 15 Allerlei von Zwei bis Drei
15 60 Durch Sachſens Hochmoore

Dr Adolf Teuſcher
15 20 Sendepauſe
16 00 Klavierſtücke und Jmproviſa

tionen von Hermann Lilge
16 30 Zeit Wetter und Wirtſchafts

nachrichten

16 40 Für die Jugend I Das
Schuſtermädel aus Siebenlehn
Hörfolge von Helene Mieriſch
II Jungmädel ſpielen Sprich
wörter als Stegreifſpiel

17 40 Fidele Burſchen Eine Schall
plattenfolge mit Zwiſchentexten
von Klaus Gurr und Elſe Pfaff

18 40 Gau Kulturwoche Sachſen
Die Markgrafſchaft Meißen als
Grenzwacht Dr Adolf Karl Sauer

19 00 Joſeph Haydn Orcheſter
konzert Das Leipziger Sinfonie
orcheſter

19 50 Wie ſchaltet ſich die Frau in
das Winterhilfswerk ein

20 00 Nachrichten
20 15 Reichsſendung Stunde der

jungen Nation Pflug u Schwert
20 45 Hier ſpricht die deutſche

Arbeitsfront
21 00 Aus Hresden Mandolinen

muſtk

22 00 Nachrichten und Sportfunk
22 20 Wiſſen und Fortſchritt
22 30 Aug Köln Rachtmuſtk und

Tanz
e

50 Wetter und Nachrichten für den 00 Slockenſpiel Morgenruf und
Wetterbericht für die Landwirt
ſchaft Anſchl ſIpiatten

30 Aus Berlin Frühkonzert
Dazwiſchen um 00 Nachrichten
des Drahtloſen Dienſtes

00 Sendepauſe
40 Kleine Turnſtunde für die

Hausfrau
10 00 Deutſche Dichtung und Muſik

Der Schneider von Ulm Nach
dem Roman von Max Eyth von
F Meingaſt

10 30 Fröhlicher Kindergarten
11 00 Sendepauſe
11 15 Deutſcher Seewetterbericht
11 30 Sendepauſe
11 40 Der Bauer ſpricht Der

Bauer hört
Anſchließend Wetterbericht

12 00 Aus Königsberg Muſik zum
Mittag
Dazwiſchen 12 55 Zeitzeichen der
Deutſchen Seewarte und 13 00
Glückwünſche

13 45 Neueſte Nachrichten
14 00 Allerkei von Zwei bis Drei
15 00 Wetter und örſenberichte

Programmhinweiſe
15 15 Aus neuen Tonfilmen

Schallplatten
15 45 Zeitgenöſſiſche Lieder Agnes

ulzLichterfeld Geſang Am
Flügel Alfred Bortz

16 00 Muſik am Nachmittag Jn
der Pauſe um 16 50 Vogel
gezwitſcher Eine Geſchichte von
Wilhelm Albrecht

18 00 Der amerikaniſche Pianiſt
Walter Rummel ſpielt

18 30 Chabarowſk Das werdende
Zentrum des Fernen Oſtens
Albert Herrlich

18 45 Sportfunk
19 00 Guten Abend lieber Hörer

Kennen Sie den JuufſtrierteWitze ſerviert von Karlheinz
Carell und Leo Peukert Aer
durch klingendes Gelächter von
der Kapelle Gerhard Hoffmann

19 45 Deutſchlandecho
20 00 Kernſpruch Anſchl z Wetter

bericht und Kurznachrichten des
Drahtloſen Dienſtes

20 15 Gerhard Hoffmann ſpielt
20 45 Stunde der jungen Ration

Pflug und Schwert
21 15 Das Muſikkorpg der Leib

ſtandarte SS Adolf Hitler ſpielt
22 00 Wetter Tages und rt

nachrichten Deutſchian
22 30 Eine kleine R
22 45 Deutſcher Seewetterbericht
23 00 Nachtmuſik Es ſpielt das

T Orcheſter dez Deutſchland

u
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